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 Hat es ein wenig gedauert, bis 
Du das letzte Spiel in Ingolstadt ver-
daut hast?
Ja, das habe ich schon auf dem 
langen Rückweg von Ingolstadt 
aus hinbekommen. Natürlich är-
gert man sich dann noch ein we-
nig, aber es ist ja nicht mehr rück-
gängig zu machen. Deshalb habe 
ich schon ziemlich schnell nach 
vorne geschaut. Und spätestens 
mit Beginn der Trainingswoche 
habe ich mich voll und ganz auf 
die Partie gegen den TSV 1860 
München konzentriert. 

 Wie fühlt man sich als Spieler, 
wenn man während 90 Minuten so 
viel investiert hat und trotzdem die 
sechsstündige Heimfahrt mit lee-
ren Händen antreten muss?
Wenn man 60 Minuten lang in 
Unterzahl bis zum Umfallen 
kämpft und dafür nicht mal einen 
Zähler bekommt, ist man schon 
mächtig sauer. Direkt nach dem 
Abpfiff war mir sogar zum Heu-
len zu Mute. Aber in der Kabine 
merkt man schnell, dass es doch 
nichts bringt. Deshalb war ich im 
Mannschaftsbus auf der Rück-
reise in mich gekehrt und habe 
schon versucht, das Spiel abzu-
haken.

 Geben Euch Spiele wie gegen 
Kaiserslautern und in Ingolstadt 
dennoch Mut für die letzten Wochen 
der Saison?
Natürlich! Die Spiele haben ein-
deutig gezeigt, dass wir mit den 
besten Mannschaften der Liga 
mithalten können. Kurz zuvor 
haben wir auch noch gegen den 
aktuellen Tabellendritten SV 
Darmstadt 98 gewonnen. Man 
konnte also sehen, dass wir gegen 
die derzeitigen Top drei der Liga 
mitgehalten haben. Umso ärger-
licher ist es, dass wir in der Ver-
gangenheit dieses Potenzial nicht 
immer abrufen konnten. Wenn 
wir in dieser Saison unsere Haus-
aufgaben gegen die vermeintlich 
Kleinen besser gemacht hätten, 
wären wir nun ganz oben dabei.

 Was nehmt Ihr Euch für die 
letzten Partien noch vor?
Ein Punkt ist sicherlich, dass wir 
unseren Fans etwas zurückzahlen 
möchten. In die ESPRIT arena 
kommen zu unseren Heimspielen 
über 30.000 Leute im Schnitt, 
auch zu den Auswärtspartien 
begleiten uns immer viele Anhän-
ger. Auch wenn wir nur noch fünf 
Spiele Zeit haben, ist es unser 
klares Ziel, in den ausstehenden 
Begegnungen unser wahres Ge-

sicht zu zeigen und unsere Fans 
mit einem guten Gefühl nach 
Hause zu schicken. Da haben wir 
mit den letzten beiden Leistungen 
einen ersten Schritt gemacht.

 Zu Dir persönlich: Du hast zu-
letzt von Beginn an spielen dürfen. 
Hast Du davon profitiert, dass Ta-
skin Aksoy zum Trainer der Profis 
ernannt wurde?
Taskin Aksoy kennt mich sehr 
gut aus der zweiten Mannschaft. 
Er weiß also auch genau, was ich 
für Stärken und Schwächen habe. 
Ich freue mich sehr, dass ich zu-
letzt zwei Mal von Beginn an die 
Chance bekommen habe, mich zu 
zeigen. Ich versuche im Training, 
aber vor allem natürlich auch in 
den Spielen immer mein Bestes 
zu geben. Wenn mir das gelingt, 
bin ich für den Trainer sicherlich 
auch eine gute Alternative.

 In dieser Saison hast Du 17 Ein-
sätze in der 2. Bundesliga bekom-
men, hast aber auch in neun Partien 
in der Regionalliga drei Treffer er-
zielt. Siehst Du die zwischenzeit-
liche Spielpraxis in der Zwoten als 
gut für Dich und Deine Entwicklung 
an?
Auf jeden Fall! Als in der Län-
derspielpause unsere U23 ein 
Pflichtspiel in der Regionalliga 
zu absolvieren hatte, habe ich den 
Trainer sogar gefragt, ob ich für 
die Zwote auflaufen darf, um im 
Rhythmus zu bleiben. Das ist mir 
sehr wichtig. Ich sehe es ohnehin 
so, dass ich immer stolz bin, das 
Fortuna-Trikot zu tragen – ob es 
nun für die Profis oder die U23 
ist. Daher freue ich mich auch 
über jeden Einsatz für die Zwote. 
Schließlich kenne ich die Spieler 
auch sehr gut und es macht Spaß, 
mit ihnen auf dem Platz zu stehen. 

 Neben Deiner Person steht 
momentan auch Ihlas Bebou aus 
der eigenen Jugend regelmäßig im 
Kader. Zudem trainiert Robin Urban 
bei den Profis mit und Tim Wiesner 
– aktuell noch Torwart der U19 – 
hat erst kürzlich einen Profivertrag 
unterschrieben. Wie bewertest Du 
die Entwicklung bei der Fortuna, 
auf den eigenen Nachwuchs zu set-
zen?
Vor meiner Zeit bei den Profis 
hatten nur Marcel Gaus und Kai 
Schwertfeger den Sprung in den 
Lizenzspielerkader geschafft. 
Seitdem ich nun dem Profikader 
angehöre, häuft sich die Anzahl 
an Spielern, die oben die Chance 
bekommen, sich zu beweisen. Ich 
freue mich für die anderen Jungs 

„Unser wahres
Gesicht zeigen“

TUGRUL
ERAT

Tugrul Erat gehört zu den dienstältesten Spielern bei 
der Fortuna. Schon seit 2009 trägt der Rechtsfuß 
das Trikot der Rot-Weißen - zunächst in der Jugend, 
dann in der U23 und schließlich gelang ihm auch 
der Sprung zu den Profis. Doch nicht nur innerhalb 
des eigenen Vereins wurde seine persönliche Ent-
wicklung honoriert, auch der aserbaidschanische 
Fußballverband wurde auf den heute 22-Jährigen 
aufmerksam und strebte 2013 eine Einbürgerung 
Erats an. Kurze Zeit später gab er sein Debüt für die 
U21-Auswahl. Unter dem deutschen Trainer Berti 
Vogts folgte am 5. März 2014 sogar sein Einstand in 
der A-Nationalmannschaft. Über diese Geschichte, 
die aktuelle Situation bei der Fortuna und seine Ver-
einstreue sprach die Redaktion von „Fortuna Aktu-
ell“ mit Erat vor dem heutigen Aufeinandertreffen 
mit dem TSV 1860 München.
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und bin der Meinung, dass der 
Weg, den die Fortuna jetzt geht, 
genau der richtige ist. Wenn sich 
diese Entwicklung so fortsetzt, 
werden wir in den nächsten Jah-
ren noch viele Eigengewächse bei 
den Profis sehen. 

 Also würdest Du sagen, die 
Fortuna hat sich im NLZ-Bereich 
extrem weiterentwickelt, seitdem 
Du hier bist?
Absolut! Ich habe das Gefühl, 
dass Markus Hirte mit seinem 
Team richtig gute Arbeitet leistet. 
Das Abschneiden der U23 in den 
letzten Jahren ist dafür ein sehr 
gutes Beispiel. Nach dem Auf-
stieg in die Regionalliga gehörte 
man immer zu den Abstiegs-
kandidaten. In den vergangenen 
Spielzeiten hatten wir mit den un-
teren Plätzen nichts zu tun, haben 
zeitweise sogar ganz oben mitge-
spielt. Das zeigt doch schon, dass 
immer wieder gute Akteure den 
Sprung in den Seniorenbereich 
geschafft haben.

 Du wirst regelmäßig auf das 
Thema aserbaidschanische Nati-
onalmannschaft angesprochen. 
Nervt Dich das oder findest Du es 
toll, Nationalspieler zu sein?
Natürlich werde ich häufig darauf 
angesprochen und muss auch 
immer wieder über das Thema 
erzählen. Inzwischen kennen ja 
auch viele die Geschichte und 
wissen, wie es dazu gekommen 

ist, dass ich nun für Aserbaid-
schan auflaufe. Ich sehe aber gar 
keinen großen Unterschied zur 
Türkei. Es sind zwar auf dem 
Papier zwei verschiedene Länder, 
aber für mich ist das ein Volk. 
Das habe ich auch auf den Län-
derspielreisen immer gemerkt. 
Ich wurde dort in keiner Art und 
Weise als Türke angesehen.

 Wie ist aktuell Stand der Din-
ge?
In der letzten Länderspielpause 
gehörte ich dem vorläufigen Ka-
der für die Partie gegen Malta an, 
wurde aber am Ende dann doch 
nicht nominiert. Natürlich ist 
man im ersten Moment darüber 
ein wenig enttäuscht, weil man 
immer viel Erfahrung sammeln 
kann. Aber ich werde weiterhin 
Gas geben, um beim nächsten 
Mal wieder dabei zu sein. 

 Wagen wir schon einen klei-
nen Ausblick: Wie hat die Mann-
schaft und wie hast Du persönlich 
die Nachricht aufgenommen, dass 
Frank Kramer in der kommenden 
Saison neuer Cheftrainer wird?
Es ist doch klar, dass wir Spieler 
auch täglich die Presse verfolgt 
haben, welche Kandidaten bei 
uns im Gespräch sein sollen. 
Als die Entscheidung jetzt auf 
Frank Kramer gefallen ist, habe 
ich mich intensiv über ihn infor-
miert. Er ist mit 42 Jahren noch 
ein sehr junger Trainer, der wohl 

auch stark auf die Jugend setzt. 
Deshalb denke ich schon, dass ich 
unter ihm einen weiteren Schritt 
in meiner Entwicklung machen 
kann. Die Vorfreude auf die neue 
Saison ist schon sehr groß.

 Du hast nach aktuellem Stand 
noch ein Jahr Vertrag bei der For-
tuna. Wie sehen Deine Ziele für die 
Zukunft aus?
Das ist im Fußball immer schwie-
rig zu sagen. Das Wichtigste ist 
für mich, dass ich meine Leistung 
bringe. Wenn ich mich im Trai-
ning gut präsentiere, werde ich 
auch die Chance bekommen, 
mich in den Spielen zu beweisen. 
Wenn es mir auch dann gelingt, 
gute Auftritte hinzulegen, kommt 
alles andere von selber. 

 Du hast vor Deinem Wechsel 
zur Fortuna nur bei Union Nettetal 
gespielt. Ist Dir der Faktor Ver-
einstreue immer wichtig?
Auf jeden Fall. Ich hatte schon 
zu meiner Zeit bei Union Nette-
tal einige Angebote von anderen 
Vereinen. Trotzdem bin ich im-
mer dort geblieben, weil mir der 
Verein und die Leute dort sehr am 
Herzen lagen. Außerdem hat es 
mir immer eine Menge Spaß ge-
macht, mit meinen Freunden vor 
der eigenen Haustür zu spielen. 
Als dann jedoch das Angebot von 
der Fortuna kam, wollte ich den 
nächsten Schritt wagen.

 Hast Du eigentlich schon in 
Deiner Kindheit immer ein Auge auf 
Fortuna geworfen? Oder für wen 
hat Dein Herz geschlagen?
Als Kind habe ich in erster Linie 
die türkische Süper Lig verfolgt. 
Natürlich habe ich mir auch schon 
mal die Bundesliga, und dabei 
vor allem die großen Vereine wie 
den FC Bayern München oder 
Borussia Dortmund, angeschaut, 
aber mein Fokus lag immer auf 
dem türkischen Fußball. Dass 
Fortuna ein besonderer Verein 
ist, habe ich vor allem gemerkt, 
als wir in der Jugend auf sie ge-
troffen sind. Die Mannschaften 
von der Fortuna waren immer das 
Maß aller Dinge. Dass ich dann 
ausgerechnet von dem Verein 
auf einen Wechsel angesprochen 
wurde, hat mich schon sehr stolz 
gemacht.

DAS INTERVIEW DER WOCHE

ENTWEDER...
ODER...

Rechtsverteidiger oder rechtes Mittelfeld?

Berti Vogts oder Robert Prosinecki?

Tor oder Assist?

Deutschland oder Türkei?

Kopfballduell oder Grätsche?

ESPRIT arena oder Paul-Janes-Stadion?

Debüt in Kaiserslautern oder Tor in Cottbus?

Schnitzel oder Döner?
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So soll’s heute auch aussehen: Tugrul Erat setzt 
sich im Zweikampf durch.



Durch die letzten Wochen mit 

Fortuna Düsseldorf

NEWS
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 Einen hochverdienten Punkt 
erkämpfte sich die Fortuna beim Mon-
tagabend-Spiel gegen den 1.FC Kai-
serslautern. Die Rot-Weißen konnten 
in der Schlussminute durch Michael 
Liendl ausgleichen und belohnten sich 
damit für eine engagierte Leistung.

 Großartige Spende für die El-
terninitiative Kinderkrebsklinik: In 
Kooperation mit Stars4Kids konnte 
stellvertretend für den Fortuna-So-
zialpartner Dr. Hans-Jürgen Laws 
einen Scheck über 10.000 Euro ent-
gegennehmen. Die Übergabe erfolgte 
vor dem Heimspiel gegen den 1. FC 
Kaiserslautern.

 Frank Kramer wird ab der 
kommenden Saison 2015/16 neuer 
Cheftrainer von Fortuna Düsseldorf. 
Der 42-Jährige hat beim Traditi-
onsverein aus Flingern einen Zwei-
jahres-Vertrag unterschrieben. 
Einen Tag später wurde Kramer 
offiziell im Rahmen einer Pressekon-
ferenz vom Vorstandsvorsitzenden 
Dirk Kall und Vorstand Sport Helmut 
Schulte vorgestellt. 

 Im Sommer 1976 holte ihn Trainer 
Dietrich Weise vom TuS Langerwehe 
zur Fortuna, mit dem er kurz zuvor 
Deutscher Amateurmeister gewor-
den war. Fünf Jahre lang (1976-81) 
schnürte Hubert Schmitz, der solide 
Mittelfeldspieler mit dem markanten 
Schnäuzer, seine Schuhe für die 95er. 
Am 15. April feierte er seinen 60. Ge-
burtstag.

 Seit dieser Woche können sich 
Fortuna-Fans Tickets für das letz-
te Auswärtsspiel dieser Saison in 
Sandhausen sichern. Das Spiel findet 
am Sonntag, 17. Mai, um 15:30 Uhr im 
Sandhäuser Hardtwaldstadion statt.

 Nur vier Tage nach dem kraftrau-
benden 1:1 beim 1.FC Kaiserslautern 
musste die Fortuna schon wieder 
alles investieren – und sie tat es mit 
Bravour! Denn beim Tabellenführer 
FC Ingolstadt mussten die Rot-Weißen 
nach einer Roten Karte gegen Kapitän 
Adam Bodzek eine Stunde lang in 
Unterzahl fighten und mussten dabei 
einen Nackenschlag hinnehmen, den 
sie nicht verdient hatten. Das 2:3 fiel 
in der sechsten Minute der Nachspiel-
zeit.

 Am 23. Spieltag der A-Juni-
oren-Bundesliga siegte Fortunas U19 
mit 3:0 beim MSV Duisburg und hat 
somit vorzeitig den Klassenerhalt 
auch rechnerisch unter Dach und Fach 
gebracht.

 In einem über weite Strecken 
unspektakulären Spiel gelang der 
Zwoten gegen den SC Verl ein Sieg. 
Kemal Rüzgar erzielte beim 2:0 gegen 
die Ostwestfalen beide Treffer für die 
Rot-Weißen.

 Tim Wiesner hat bei der Fortuna 
seinen ersten Profivertrag unter-
schrieben. Der 18-Jährige, der aktuell 
für die U19 der Rot-Weißen zwischen 
den Pfosten steht, bleibt dem Traditi-
onsverein aus Flingern in den näch-

sten beiden Spielzeiten bis zum 30. 
Juni 2017 erhalten.

 Am Ende einer packenden B-Ju-
nioren-Bundesligapartie punktete 
Fortunas U17 im Heimspiel gegen den 
FC Schalke 04. Gegen das Team aus 
der „Knappenschmiede“ gab es ein 
2:2.

 Ein Schützenfest feierte Fortunas 
U10 am Sonntag: Im Testspiel gegen 
den TV Kalkum-Wittlaer gab es einen 
klaren 16:1-Erfolg. Auch die U11 war 
gegen den gleichen Gegner erfolg-
reich und schoss ein 9:3 heraus. Die 
ältesten Nachwuchsteams konnten 
allesamt punkten: Für die U23, die U19 
und die U15 gab es in den Meister-
schaften Siege, die U18, U17 und U16 
holten jeweils Unentschieden.

 Am vergangenen Sonntag wur-
den Fortunas Sehbehinderten- und 
Blindenreporter ausgezeichnet. Ste-
fan Felix nahm im Rahmen der Preis-
verleihung, die im Goethe-Museum 
abgehalten wurde. In Anwesenheit 
des Vorstandsvorsitzenden Dirk Kall 
den SPD-Ehrenamtspreis 2015 – eine 
bronzene Radschläger-Figur – ent-
gegen.

 Ein paar Klicks, wenige Sekunden, 
und schon gibt’s alle Fortuna-News 
aus Presse, Kabine und Fankurve aufs 
Smartphone. Für Fortuna-Fans ist 
das jetzt möglich, dank einer neuen 
App, die das Hin-und-Her-Switchen 
von Website zu Website überflüssig 
macht. Die Fortuna unterstützt die 
beiden App-Entwickler und Anhän-
ger des Traditionsvereins bei ihrem 
Projekt.

 Das Sportgericht des Deutschen 
Fußball-Bundes (DFB) hat Adam 
Bodzek im Einzelrichterverfahren 
nach Anklageerhebung durch den 
DFB-Kontrollausschuss wegen eines 
unsportlichen Verhaltens mit einer 
Sperre von zwei Meisterschaftsspie-
len der Lizenzligen belegt. Darüber 
hinaus ist Bodzek bis zum Ablauf 
der Sperre auch für alle anderen 
Meisterschaftsspiele seines Vereins 
gesperrt.

 Fortuna Düsseldorf wurde die 
Lizenz für die Saison 2015/2016 in 
schriftlicher Form erteilt. Ein entspre-
chendes Schreiben der Deutschen 
Fußball Liga (DFL) ging in der Ge-
schäftsstelle ein. Die Lizenzerteilung 
ist an keine weiteren Bedingungen 
gebunden.

 Die in diesem Sommer auslau-
fenden Verträge von Erwin Hoffer 
und Bruno Soares werden nicht 
verlängert. Dies teilte Vorstand Sport 
Helmut Schulte dem Angreifer und 
dem Innenverteidiger mit.

 Fast schon traditionell wurde am 
Donnerstag vor dem heutigen Heim-
spiel gegen den TSV 1860 München 
eine neue Ausgabe von „95olé“ auf 
CenterTV ausgestrahlt. Diesmal stellte 
sich Youngster Ihlas Bebou den Fragen 
von Moderator Tim Siebert.

13. April  – 23. April  2015

NEWS
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Wir haben den Prozess 
der Trainersuche 
gestartet mit der 

Erstellung eines Anforderungs-
profils. Daraufhin haben wir uns 
angeschaut, welche potenziellen 
Kandidaten für dieses Anforde-
rungsprofil in Frage kommen“, 
erklärte Vorstandsvorsitzender 
Dirk Kall die Vorgehensweise 
des Vereins. Wie dieses Anfor-
derungsprofil genau aussah, 
erläuterte Vorstand Sport Helmut 
Schulte:  „In unserem Anfor-
derungsprofil haben wir uns für 
Fortuna einen jungen Trainer mit 
viel Erfahrung gewünscht – was 
nicht einfach, aber in diesem Fall 

sehr gut gelungen ist. Darüber hi-
naus soll er strukturiert und kon-
zeptionell arbeiten und sowohl 
Erfahrungen im Nachwuchs- als 
auch im Lizenzspielerbereich 
gesammelt haben. Mit Frank 
Kramer haben wir für dieses An-
forderungsprofil eine sehr gute 
Entscheidung getroffen. Er ist in 
der Branche ein hochgeschätzter 
Trainer, der von vielen Leuten, 
bei denen ich mich informiert 
habe, beste Referenzen bekom-
men hat.“ Doch ehe der künftige 
Chefcoach seinen Vertrag bei 
den Rot-Weißen unterzeichnet 
hatte, wurden einige Gespräche 
geführt. In diesen konnte Kramer 

den F95-Vorstand überzeugen 
 „Bei Frank Kramer hatten 

wir sowohl mit Blick auf unser 
Anforderungsprofil als auch auf 
unser Bauchgefühl von Anfang 
an den Eindruck, dass er zu die-
sem Verein passt“, betonte Kall. 

 „Uns war dabei aber auch 
wichtig, dass wir bei ihm das 
Brennen in den Augen sehen, 
für Fortuna Düsseldorf arbeiten 
zu wollen. Und davon sind wir 
bei Frank Kramer voll und ganz 
überzeugt.“
Frank Kramer ist 42 Jahre alt 
und arbeitete zuletzt für die 
SpVgg Greuther Fürth. Nach-
dem der Fußballlehrer sechs 
Jahre lang die Fürther U19- bzw. 
U23-Mannschaft trainiert hat, 
wechselte er 2011 zur TSG 1899 
Hoffenheim, wo er für die U23 
verantwortlich war, aber auch 
in zwei Bundesliga-Spielen als 
Interimstrainer an der Seitenlinie 
stand. Es folgte in der Rückrunde 
der Saison 2012/13 der Wechsel 
zur SpVgg Greuther Fürth. Dort 
erreichte er nach dem Abstieg 
aus der Bundesliga den dritten 
Rang und scheiterte in der Rele-
gation gegen den Hamburger SV 
denkbar knapp. Am 23. Februar 
dieses Jahres trennten sich die 

Franken von Kramer. Aber nicht 
nur im Fußball konnte er bereits 
eine Menge Erfahrung sammeln, 
auch als Sportlehrer und -dozent 
an der Universität war Kramer 
bereits tätig.  „Wenn man 
dazu noch bedenkt, dass er ein 
ausgebildeter Sportpädagoge 
ist und als Sportlehrer sowie als 
Dozent an der Uni gearbeitet 
hat, traut man ihm erst recht zu, 
das Wissen als Jahrgangsbester 
der Fußballlehrer-Ausbildung 
auch an den Mann zu bringen“, 
unterstrich Schulte ausdrück-
lich. Somit entschieden sich die 
Vereinsverantwortlichen für den 
42-Jährigen als neuen Cheftrai-
ner.  „Wir haben im Vorstand 
in enger Abstimmung mit dem 
Aufsichtsrat eine einstimmige 
Entscheidung getroffen und sind 
sehr froh, Frank Kramer für 
Fortuna gewonnen zu haben“, 
sagte Kall und fügte hinzu:  
„Er wird seine Arbeit nun im 
Hintergrund beginnen.“ Dabei 
stehen wichtige Entscheidungen 
im Fokus.  „Wir werden nun 
in enger Absprache mit Frank 
Kramer ein Trainerteam zusam-
menstellen“, erklärte Schulte. 

 „Natürlich wird er auch in 
die Kaderplanung eingebunden.“

42-jähriger Fußballlehrer übernimmt ab der Saison 2015/16

Die Suche nach einem Cheftrainer für die kommende Saison ist beendet: Frank Kramer wird ab Sommer hauptverant-
wortlicher Coach von Fortuna Düsseldorf. Der 42-Jährige hat vor eineinhalb Wochen beim Traditionsverein aus Flingern 
einen Zweijahres-Vertrag unterschrieben.

Frank Kramer wird neuer Cheftrainer

Im Rahmen seiner offizi-
ellen Vorstellung machte 
Frank Kramer einen ge-

nauso lockeren wie engagier-
ten Eindruck. Man hatte das 
Gefühl, dass der Fußballlehrer 

es kaum erwarten kann, seine 
neue Aufgabe bei der Fortuna 
anzutreten. Doch zunächst 
wird der 42-Jährige lediglich 
im Hintergrund agieren, wie er 
auch bereits betonte. Das sagte 
der künftige Cheftrainer im 
Rahmen seiner Präsentation – 
Kramer über…

 …seine neue Aufgabe: „Ich 
freue mich auf eine große He-
rausforderung. Fortuna Düs-
seldorf ist ein spannender Tra-
ditionsverein mit tollen Fans 
in einer klasse Stadt. Ich freue 
mich auch auf eine hoffentlich 
erfolgreiche Zukunft, die wir 
gemeinsam gestalten wollen.“

 …die Erwartungshaltung im 
Umfeld: „Es ist toll, in einem 
solchen Umfeld arbeiten zu dür-
fen. Wenn viele Leute mit dem 
Herzen bei der Sache sind, weiß 
man, dass man die nötige Unter-
stützung erhält. Bei den Leuten 
diese Begeisterung zu wecken, 
ist eine große Herausforderung.“

 …seine Ziele bei der Fortuna: 
„Über Ziele für die neue Saison 
kann ich mich noch gar nicht 
richtig äußern, weil wir erst 
einmal Fakten schaffen müs-
sen. Zunächst müssen wir ein 
Trainerteam zusammenstellen 
und den Kader planen, dann 
muss man sich ansehen, mit 

wem man es in der Liga zu 
tun bekommt. Wenn man sich 
anschaut, wer nach aktuellem 
Stand in der kommenden Spiel-
zeit in der 2. Bundesliga spielen 
wird, wird es eine hochinteres-
sante Angelegenheit. Klar ist 
aber, dass wir erfolgreichen 
Fußball anbieten wollen. Das 
soll sich natürlich auch in der 
Tabelle widerspiegeln.“

 …seinen Amtsantritt: „Ich 
werde mich in den nächsten Wo-
chen im Hintergrund aufhalten. 
Das ist eine Frage des Respekts 
Taskin Aksoy, der in meinen 
Augen einen guten Job macht, 
und der Mannschaft gegenüber.“

Frank Kramer freut sich schon jetzt auf „eine große Herausforderung“

Ziel: „Begeisterung wecken“

Ab Sommer ein Fortune: Der neue Cheftrainer Frank Kramer.

Im Rahmen der Pressekonferenz machte er 
einen lockeren wie engagierten Eindruck.
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Lambertz schaffte im Jahr 
2003 den Sprung von 
der A-Jugend in die erste 

Mannschaft der Rot-Weißen, ab-
solvierte seitdem 307 Partien und 
erzielte dabei 40 Treffer. Mit dem 
Traditionsverein aus Flingern 
gelang „Lumpi“ innerhalb von 
weniger als zehn Jahren der Weg 
von der damals viertklassigen 
Oberliga bis in die Bundesliga 
– in allen Spielklassen, in denen 
er für den Traditionsverein aus 
Flingern auflief, gelang ihm dabei 
mindestens ein Tor.
In den letzten Wochen gab es zwi-
schen dem Verein und Lambertz 
mehrere Gespräche über eine 
weitere Zusammenarbeit. Das 
vorgelegte Angebot des Clubs 
beinhaltete zum einen eine Fort-
setzung der Karriere als Spieler, 
zum anderen aber auch einen An-
schlussvertrag über eine andere 

Tätigkeit bei der Fortuna. Bereits 
jetzt haben beide Seiten eine 
Vereinbarung geschlossen, dass 
Lambertz nach dem Ende seiner 
aktiven Laufbahn für die Fortuna 
als Trainer im Nachwuchslei-
stungszentrum tätig sein wird.

Andreas Lambertz:  „Ich 
habe die Entscheidung, den Ver-
ein zu verlassen, mit sehr viel 
Wehmut getroffen, weil ich mit 
der Fortuna fantastische Jahre 
erlebt und große Erfolge gefeiert 
habe. Ich möchte auf diesem Weg 
bei jedem einzelnen Anhänger 
und Fan für den gigantischen Sup-
port und die Rückendeckung be-
danken. Ich sehe meine Zukunft 
auf dem Platz und nicht auf der 
Ersatzbank – dafür bin ich noch 
zu jung und fühle mich noch zu fit 
und leistungsstark. Deshalb freue 
ich mich noch einmal auf eine 

neue Herausforderung bei einem 
anderen Club und erhoffe mir dort 
wieder das uneingeschränkte Ver-
trauen des Trainerstabs. Ich werde 
aber nach Beendigung meiner 
aktiven Laufbahn nach Düssel-
dorf zurückkehren und eine neue 
Aufgabe bei der Fortuna überneh-
men. Schließlich ist und bleibt die 
Fortuna mein Verein.“

Helmut Schulte, Vorstand 
Sport:  „Wir bedauern die 
Entscheidung von Andreas Lam-
bertz, respektieren diese jedoch. 
Er hat viele Jahre lang die Tu-
genden Treue, Kampf, Wille und 
Einsatzbereitschaft vorbildlich 
für die Fortuna gelebt. Deshalb 
haben wir ‚Lumpi‘ in unseren 
Gesprächen unmissverständlich 
deutlich gemacht, dass er bei der 
Fortuna immer herzlich Willkom-
men ist, und haben vereinbart, 

dass er nach seinem Karriereende 
als Trainer im Nachwuchsbereich 
zur Fortuna zurückkehren wird. 
Bis dahin wünschen wir ihm alles 
Gute für seine sportliche wie pri-
vate Zukunft.“

Dirk Kall, Vorstandsvorsitzen-
der:  „Über ein Jahrzehnt lang 
hat Andreas Lambertz die Fortuna 
verkörpert wie kein Zweiter. Kein 
anderes Gesicht ist so eng mit 
dem beeindruckenden Aufstieg 
von der Ober- in die Bundesliga 
verbunden wie das von ‚Lumpi‘. 
Es ist sehr schade, dass wir diese 
Persönlichkeit nun vorerst verlie-
ren. Wir bedanken uns bei ‚Lum-
pi‘ für seine großen Verdienste als 
Spieler und Aushängeschild des 
Vereins und freuen uns sehr da-
rüber, dass wir eine gemeinsame 
Vereinbarung über eine Rückkehr 
treffen konnten.“

Zunächst sucht Lambertz noch eine sportliche Herausforderung bei einem anderen Club

Fortunas Mittelfeldspieler Andreas „Lumpi“ Lambertz wird Fortuna Düsseldorf am Saisonende verlassen. Der 30-Jäh-
rige teilte dem Verein am Mittwochabend mit, dass er das Angebot zur Vertragsverlängerung nicht annehmen und eine 
neue Herausforderung als Spieler suchen werde. Darüber hinaus schloss der Verein bereits jetzt mit Lambertz eine 
Vereinbarung über eine Tätigkeit nach Beendigung seiner aktiven Fußballer-Karriere.

„Lumpi“ kehrt nach
Karriereende zurück

Der Fanliebling: „Lumpi“ bedankt sich bei den 
Anhängern.

Eine typische Aktion: „Lumpi“ tankt sich mit 
großen Schritten durch.

Ein großer Auftritt: Eines seiner besten Spiele absolvierte Lambertz beim 3:1-Auswärtssieg gegen den 
FC St. Pauli am Hamburger Millerntor in der Saison 2011/12.

Ein historischer Moment: Mit dem Treffer beim FC Bayern München hatte Andreas „Lumpi“ Lambertz in jeder Liga, in der er für die Fortuna am Ball war, getroffen.
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Der 1,92 Meter große 
Schlussmann hat in der 
U19-Bundesliga West 

großen Anteil daran, dass die 
A-Junioren der Fortuna in dieser 
Saison nicht um den Klassener-
halt bangen müssen. In seinen bis-
her 20 Einsätzen konnte Wiesner 
sechs Mal zu Null spielen. Ab der 
kommenden Spielzeit wird der 
gebürtige Dortmunder dem Profi-
kader der Rot-Weißen angehören.

Tim Wiesner:  „Ich habe in 
den letzten Jahren intensiv darauf 
hingearbeitet, Profi zu werden. 
Dass ich diese Gelegenheit nun 
bei einem Traditionsverein wie 
Fortuna Düsseldorf erhalte, macht 
mich sehr glücklich. Damit geht 
ein Traum für mich in Erfüllung. 
Ich bin mir sicher, dass ich von 

den beiden erfahrenen Torhütern 
Michael Rensing und Lars Unner-
stall eine Menge lernen kann. Das 
sehe ich als große Chance an.“

Helmut Schulte, Vorstand 
Sport:  „Tim Wiesner ist 
ein hochtalentierter Torwart, der 
in der U19-Bundesliga bereits 
unter Beweis gestellt hat, dass er 
großes Potenzial besitzt. Wir sind 
uns sicher, dass er in den näch-
sten Jahren vom professionellen 
Torwarttraining profitieren und 
dadurch den nächsten Schritt in 
seiner Entwicklung vollziehen 
wird. Die Beförderung von Tim 
Wiesner in den Profikader ist ein 
weiterer Beleg dafür, dass in un-
serer strategischen Ausrichtung 
das Nachwuchsleistungszentrum 
eine wichtige Rolle spielt.“

Torwart von Fortunas U19 gehört ab der kommenden Saison dem Profikader an

Tim Wiesner hat bei der Fortuna seinen ersten Profivertrag unterschrieben. Der 18-Jährige, der aktuell für die U19 der 
Rot-Weißen zwischen den Pfosten steht, bleibt dem Traditionsverein aus Flingern in den nächsten beiden Spielzeiten bis 
zum 30. Juni 2017 erhalten.

Tim Wiesner erhält Profivertrag

Hoffer trug zwei Spiel-
zeiten lang das Trikot 
der Fortuna. In der 

vergangenen Saison konnte er 
in 24 Einsätzen neun Mal tref-
fen, in dieser Spielzeit erzielte 
er in 18 Begegnungen drei Tore. 

In der Rückserie der aktuellen 
Saison kam er in fünf Spielen 
auf 115 Einsatzminuten. Soares 
stand für die Fortuna in den 
letzten drei Jahren 41 Mal auf 
dem Feld und konnte dabei ei-
nen Treffer erzielen.

Helmut Schulte, Vorstand 
Sport:  „Die Kaderplanungen 
für die neue Saison laufen bereits 
seit einigen Wochen. Nachdem 
wir schon bis Mitte März mit 
allen Spielern, deren Verträge 
im Sommer auslaufen, erste Ge-

spräche geführt hatten, haben wir 
uns nun dazu entschieden, die Zu-
sammenarbeit mit Erwin Hoffer 
und Bruno Soares nicht fortzuset-
zen. Mit Oliver Fink und Andreas 
Lambertz stehen wir nach wie vor 
in Gesprächen.“

Mit Oliver Fink und Andreas Lambertz laufen nach wie vor die Gespräche

Die in diesem Sommer auslaufenden Verträge von Erwin Hoffer und Bruno Soares werden nicht verlängert. Dies teilte 
Vorstand Sport Helmut Schulte dem Angreifer und dem Innenverteidiger zu Beginn dieser Woche mit.

Verträge von Hoffer und Soares
werden nicht verlängert

Fortunas Vorstand Sport Helmut Schulte konnte mit Tim Wiesner einen hochtalentierten Torwart an 
die Fortuna binden.

Erwin Hoffer. Bruno Soares.
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Die Replika-Version des 
Trikots ist mit einigen 
Besonderheiten versehen. 

Wie beim Original befindet sich 

direkt unter dem Puma-Logo das 
damalige Vereinsemblem, das 
aufgestickt wurde. Darüber hinaus 
wurde auf der Rückseite direkt un-

ter dem Kragen in goldener Schrift 
ein „F95“-Stick eingearbeitet. Im 
unteren Bereich der Vorderseite 
wurde ein Badge der „Urfahne“ 
mit fortlaufender Nummer von 
0001 bis 1895 eingewebt. Zudem 
findet man im inneren Nackenbe-
reich einen Fotodruck der Startelf 
des besagten Endspiels gegen den 
FC Barcelona, das nach großem 
Kampf mit 3:4 nach Verlänge-
rung verloren ging. Alle diese 
mit Liebe zum Detail gestalteten 
Besonderheiten machen das Nos-
talgie-Trikot zu einem absoluten 
Sammlerstück.
Die restlichen Exemplare in 
Größe S können zu einem Preis 
von 95,00 Euro ausschließlich 
über den Fortuna-Onlineshop 
vorbestellt werden und wird in 

einer exklusiven Geschenkbox 
mit einem Echtheitszertifikat und 
einem Pin-Set – bestehend aus 
dem Trikot und der „Urfahne“ – 
am Jubiläumstag des 5. Mai 2015 
ausgeliefert.
Im Rahmen der Präsentation, 
die von den Fortuna-Legenden 
Benno Beiroth, Matthes Mauritz 
und Egon Köhnen, der in be-
sagtem Endspiel gegen den FC 
Barcelona selbst auf dem Feld 
stand, durchgeführt wurde, hat 
die Fortuna darüber hinaus auch 
einen eineinhalbminütigen Nostal-
gie-Film vorgestellt, der die größ-
ten sportlichen Meilensteine der 
Vereinsgeschichte thematisiert. 
Dieser ist über den vereinseigenen 
Youtube-Kanal  www.f95.de/
f95tv einsehbar.

Mit der Preisverleihung 
möchte die SPD Düs-
seldorf dazu beitragen, 

das ehrenamtliche und freiwillige 
bürgerschaftliche Engagement in 
unserer Stadt sichtbarer zu machen 
und Menschen zu ehren, die sich 
besonders um das Gemeinwohl in 

unserer Stadt verdient machen. In 
der Kategorie Gemeinwohl ent-
schied sich die Auswahljury für 
den Ehrenamtspreis für die von 
verschiedenen Bürgerinnen und 
Bürgern nominierten Sehbehin-
derten- und Blindenreporter von 
Fortuna Düsseldorf, für die Stefan 

Felix den Preis entgegennahm. 
Die Kategorie Gemeinwohl 
zeichnet Menschen aus, die sich 
beispielhaft für das Gemeinwohl 
engagieren.
Der bei der Preisverleihung anwe-
sende Vorstandsvorsitzende von 
Fortuna Düsseldorf Dr. Dirk Kall 
freute sich ebenfalls sehr über die 
Auszeichnung der Blindenrepor-
ter:  „Dass das Engagement 
von Stefan Felix und seinem Team 
mit dieser Auszeichnung eine der-
art große Wertschätzung erfährt, 
macht auch uns als Verein sehr 
stolz. Uns ist es sehr wichtig, dass 
auch Menschen mit einer körper-
lichen Beeinträchtigung in der 
ESPRIT arena ein barrierefreies 
Fußball-Erlebnis mit der Fortuna 
genießen können. Deshalb setzen 

wir uns in dem Bereich der Inklu-
sion stark ein.“
Andreas Rimkus, für Düssel-
dorf Mitglied im Deutschen 
Bundestag:  „Ich freue mich 
sehr über die Auszeichnung der 
ehrenamtlichen Sehbehinderten- 
und Blindenreporter. Als Fan der 
Fortuna und als in politischer 
Verantwortung stehender Mensch 
finde ich es wichtig und richtig, 
dass die gesellschaftliche Teilhabe 
von beeinträchtigten Menschen 
auch und gerade im Sport groß 
geschrieben wird. Mein herzlicher 
Dank gilt dem gesamten Team der 
Düsseldorfer Blindenreporter und 
natürlich auch Fortuna Düssel-
dorf, da der Verein die Reporter 
nach Kräften unterstützt.“

Stefan Felix nimmt SPD-Ehrenamtspreis 2015 an die Sehbehinderten- und Blindenreporter entgegen

Der SPD-Ehrenamtspreis 2015 – eine bronzene Radschläger-Figur des Künstlers Ekkehard Arens sowie eine Urkunde 
– wurde am vergangenen Sonntag im Rahmen des seit 2001 jährlich stattfindenden SPD-Empfangs zum Tag des Ehren-
amtes an PreisträgerInnen in vier Kategorien sowie zusätzlich als Sonderpreis verliehen. Die Preisverleihung fand vor 
wunderbarer historischer Kulisse im Goethe-Museum / Schloss Jägerhof statt. 

Fortunas Blindenreporter ausgezeichnet

Im Rahmen der Preisübergabe: Markus Raub, Vorsitzender der SPD-Ratsfraktion Düsseldorf 
(v.l.n.r.), Jo Achim Geschke, Chefredakteur Neue Düsseldorfer Online Zeitung, Stefan Felix, Fortunas 
Fanbeauftragter für Blinde und Sehbehinderte, Dirk Kall, Fortunas Vorstandsvorsitzender, Andreas 
Rimkus, MdB und Vorsitzender der SPD Düsseldorf.

Drei Legenden mit einem legendären Trikot: Egon Köhnen (v.li.), Matthes Mauritz und Benno Beiroth 
präsentieren das Nostalgie-Trikot der Fortuna, das dem des Endspiels im Europapokal der Pokalsieger 
nachempfunden ist.

Replika des Fortuna-Trikots vom Finale des Europapokals der Pokalsieger 1979 nur noch in Größe S erhältlich

Das kürzlich vorgestellte Nostalgie-Trikot, das die Fortuna anlässlich des 120-jährigen Vereinsjubiläums in diesem Jahr 
in einer limitierten Auflage von 1895 Stück in den Verkauf gab, erfreut sich bei den Anhängern des Traditionsvereins aus 
Flingern großer Beliebtheit. Die Replika des Fortuna-Trikots vom Finale des Europapokals der Pokalsieger im Jahr 1979 
gegen den FC Barcelona ist nur noch in wenigen Stückzahlen ausschließlich in Größe S erhältlich.

Nostalgie-Trikot erfreut
sich großer Beliebtheit
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Die App ist von zwei Fans 
entwickelt worden, die 
ganz offensichtlich wis-

sen, was das Fortuna-Herz be-
gehrt: Kompakte, umfangreiche 
Informationen ohne viel Auf-
wand. Jens Wangenheim und 
Mathias Brühl stecken hinter der 

Idee und wurden bei der Umset-
zung vom Verein unterstützt.

 „Jens und ich stellten An-
fang des Jahres fest, dass es 
noch keine Fortuna-App gibt, 
die all unsere Ansprüche erfüllt. 
Also haben wir überlegt, wel-
che Funktionen eine solche App 
am besten haben sollte. Dieses 
Konzept haben wir dann einfach 
in die Tat umgesetzt“, begründet 
Mathias Brühl seine Motivation, 
das Projekt anzugehen.  „Der 
erste Prototyp war bereits nach 
einer Woche fertig, doch bis die 
App nahezu fehlerfrei lief und 
vernünftig aussah, waren etliche 
Nachtschichten und mehrere Mo-
nate Entwicklungszeit notwen-
dig“, erklärt Softwareentwickler 
Jens Wangenheim.
Die Projektpartner, beide langjäh-
rige Fortuna-Fans, haben die App 
in Eigenregie entwickelt und vor 
wenigen Tagen veröffentlicht. 
Angezeigt werden Informationen 
aus über 40 Quellen, darunter 
News von F95.de, Fortuna-Arti-

kel aus Online-Zeitungen, Social 
Media Postings von Spielern 
und Veröffentlichungen von 
Fan-Medien. Der Nutzer kann 
dabei selbst entscheiden, welche 
Informationen angezeigt werden 
und welche nicht. 
Darüber hinaus können For-
tuna-Anhänger neben klas-
sischen Funktionen wie der 
Spieltags-Übersicht, der Tabelle 
und dem Spielplan in der Medi-
athek auch die aktuellsten Videos 
der wichtigsten YouTube-Kanäle 
anschauen, z.B. die Zusammen-
fassungen aller Spiele. Die Juke-
box bietet eine große Übersicht 
an Fortuna-Songs, welche eben-
falls direkt innerhalb der App 
abgespielt werden können.
Die beiden Herausgeber der 
Fortuna-App sind in der Fan-
szene bereits durch frühere Ver-
öffentlichungen bekannt. Jens 
Wangenheim schrieb das Buch 
„111 Gründe, Fortuna Düssel-
dorf zu lieben“ und Mathias 
Brühl produzierte u.a. die beiden 

Fortuna-Dokumentarfilme „Nie 
mehr Oberliga“ und „Aufstieg 
2012“.
Die Android-Version der App 
ist ab sofort kostenlos über den 
Google Play Store verfügbar 
(„Fortuna Düsseldorf Fans“).  
„Endlich... Das hat gefehlt... erst-
klassig... eben wo wir auch mal 
hinwollen“, lautet eine der zahl-
reichen positiven Bewertungen.

Verein unterstützt die Entwickler der neuen Fortuna-Fan-App

Ein paar Klicks, wenige Sekunden, und schon gibt’s alle Fortuna-News aus Presse, Kabine und Fankurve aufs Smart-
phone. Für Fortuna-Fans ist das jetzt möglich, dank einer neuen App, die das Hin-und-Her-Switchen von Website zu 
Website überflüssig macht. Die Fortuna unterstützt die beiden App-Entwickler und Anhänger des Traditionsvereins bei 
ihrem Projekt.

Von Fans für Fans

Um die Dauerkarten für 
die nächste Spielzeit 
2015/16 an andere 

Personen abzutreten, muss 
zum einen das auf der Ver-

einshomepage www.f95.de 
zum Download bereit stehende 
Formular komplett ausgefüllt 
werden. Zum anderen benötigt 
die Fortuna eine Kopie der Per-
sonalausweise beider Parteien, 
um den Vorgang durchführen 
zu können. Das Formular sowie 
die Personalausweis-Kopien 
können per Post, E-Mail oder 
Fax an die auf dem Formular 
angeführten Adressen geschickt 
werden.
Außerdem sind noch Tickets 
für das letzte Auswärtsspiel der 
Saison beim SV Sandhausen 
verfügbar. Das Spiel findet am 

Sonntag, 17. Mai, um 15:30 
Uhr im Sandhäuser Hardtwald-
stadion statt. Mitglieder hatten 
in dieser Woche die Möglich-
keit, für das Spiel maximal zwei 
Tickets ausschließlich über den 
Online-Ticketshop erwerben. 
Seit dem gestrigen Freitag, 24. 
April, läuft auch der freie Vor-
verkauf, bei dem jeder rot-wei-
ße Anhänger ebenfalls maximal 
zwei Karten erwerben kann.
Das letzte Aufeinandertreffen 
in Sandhausen ist bei den Fans 
noch in bester Erinnerung: Ben 
Halloran und Michael Liendl 
mit einem Doppelpack sorgten 

für klare Verhältnisse und ei-
nen ungefährdeten 3:0-Sieg 
auf fremdem Geläuf. Auch in 
dieser Saison kann sich die 
Fortuna - als eines der besten 
Auswärtsteams der Liga - wie-
der berechtigte Hoffnungen 
machen, etwas Zählbares aus 
Sandhausen mitzubringen.

Noch Tickets für das letzte Auswärtsspiel der Saison beim SV Sandhausen erhältlich

In den vergangenen Spielzeiten haben viele Dauerkarten-Inhaber von der Möglichkeit Gebrauch gemacht, ihr Saisonticket 
von einem Bekannten oder Verwandten erwerben zu lassen. Demzufolge ist in einigen Fällen der Käufer der Dauerkarte nicht 
gleich der Nutzer. Dies führte vor allem bei Verlust des Saisontickets zu organisatorischen Schwierigkeiten. Daher bittet die 
Fortuna darum, sich als Betroffener an einer Aktion zu beteiligen, die Dauerkarte für die nächste Saison umzuschreiben.

Umschreibung von Dauerkarten startet

 Apple-Nutzer müssen sich 
noch ein paar Wochen gedulden. 
Die iOS-Version ist bereits in 
Entwicklung und steht voraus-
sichtlich in der Sommerpause 
zur Verfügung.

https://play.google.com/store/
apps/details?id=de.nullzwoapps.

fortuna1895 

 Die Preise für das Spiel
in Sandhausen im Überblick: 

Stehplatz: 15,00 Euro
Stehplatz ermäßigt: 13,00 Euro
Sitzplatz: 31,50 Euro und 28,00 Euro
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Wie schon vielfach zu-
vor hatte die Fortuna 
einmal mehr die Rolle 

des Vermittlers übernommen und 
die guten Kontakte zu Stars4Kids 
genutzt, damit die Institution im 
Schlossmann-Haus des Düssel-
dorfer Universitätsklinikums, 
bei der die Behandlung schwerst 
erkrankter Kinder im Mittelpunkt 
steht, finanzielle Unterstützung 
erhält. Die Übergabe erfolgte vor 
dem Heimspiel gegen den 1. FC 
Kaiserslautern. Stars4Kids-Ge-
schäftsführer Martin Schäfer 
hob die  „sehr gute Zusam-
menarbeit zwischen der Fortuna 

und unserer Stiftung“ hervor und 
versprach gleichzeitig, dass  
„es auch in Zukunft weitere ge-
meinsame Aktionen geben wird.“
Paul Jäger, Finanzvorstand der 
Fortuna, betonte einmal mehr: 

 „Wir betrachten uns nicht 
nur als Fußballverein, sondern 
wir verstehen uns auch als so-
zial ausgerichtete Institution in 
unserer Stadt. Hierfür haben 
wir ausgewählte Projektpartner 
definiert, mit denen wir nach-
haltig zusammenarbeiten. Die 
Elterninitiative und damit das 
Schlossmann-Haus im UKD ge-
hören dazu.“

Große Spende an die Elterninitiative Kinderkrebsklinik

Großartige Spende für die Elterninitiative Kinderkrebsklinik: In Kooperation mit Stars4Kids konnte stellvertretend für den 
Fortuna-Sozialpartner Dr. Hans-Jürgen Laws einen Scheck über 10.000 Euro entgegennehmen. Schon zum dritten Mal 
hatte die Stiftung „Stars4Kids“ in der Adventszeit eine Tombola im Düsseldorfer Hauptbahnhof veranstaltet und zum drit-
ten Mal fiel der Erlös fünfstellig aus.

„Stars4Kids“ übergab Scheck über 10.000 Euro

Fortuna-Profi Christopher 
Avevor und Finanzvor-
stand Paul Jäger statteten 

der Kita „Kleine Freiheit“ in der 
vorletzten Woche einen Besuch 

ab. Dabei trafen die Beiden nicht 
nur auf die Kita-Leiterin Elke 
Müller und den Kaufmännischen 
Geschäftsführer des Lukaskran-
kenhauses Dr. Nicolas Krämer, 

sondern auch auf viele fußballbe-
geisterte Kinder, die den beiden 
Fortunen einen tollen Empfang 
bereiteten. Die Kinder, die täg-
lich in der Kita „Kleine Freiheit“ 
betreut werden, haben sich etwas 
ganz Besonderes einfallen las-
sen. Sie haben in mehrstündiger 
Teamarbeit Transparente gemalt. 
Auf einem war ein großes For-
tuna-Logo mit einem großen 
Lederball zu sehen. In der Mitte 
war der Schriftzug „Die kleine 
Freiheit sagt Danke“ zu lesen. 

 „Wenn man in die Kinder-

augen schaut und weiß, dass 
man die Kleinen damit glück-
lich gemacht hat, erfüllt einen 
das selbst mit sehr viel Freude“, 
betonte Avevor, der aktuell ver-
letzungsbedingt nicht eingreifen 
kann. Zusammen mit Paul Jäger 
überreichte der Defensivspezia-
list insgesamt 590 Tickets für die 
Partie gegen die „Löwen“. Diese 
wurden an Mädchen und Jungen 
der neun Lukita-Einrichtungen, 
die unter dem Dach des Lukas-
krankenhauses in Neuss geführt 
werden, verteilt.

Christopher Avevor übergab Freikarten an Kita „Kleine Freiheit“

Fortuna Düsseldorf beweist einmal mehr seine soziale Ader und lud über 500 fußballbegeisterte Kinder zum heutigen 
Heimspiel gegen den TSV 1860 München ein. Von dieser Aktion profitieren Mädchen und Jungen der neun Lukita-Einrich-
tungen, die unter dem Dach des Lukaskrankenhauses in Neuss geführt werden.

Über 500 Kinder feuern
heute Fortuna an

Da war die Freude groß: Fortuna-Profi Christopher Avevor stattete der Kita „Kleine Freiheit“ einen 
Besuch ab.

Spendenübergabe am Spielfeldrand: Martina Kokoras (Centermanagerin Düsseldorfer Hauptbahn-
hof), Martin Schäfer (Stars4Kids), Dr. Hans-Jürgen Laws (UKD) und Finanzvorstand Paul Jäger.

Zusammen mit Finanzvorstand Paul Jäger (2.v.re.) übergab Avevor (2.v.l.) die 590 Eintrittskarten.
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 Eine Reise nach
Taiwan lohnt sich!

Die Insel im Westpazifik 
vereint die schönsten Sei-
ten Asiens auf kleinster 

Fläche. Portugiesische Seefahrer 
tauften die Insel rund 160 Kilo-
meter vor der Südostküste Chinas 
einst „Ilha Formosa – Schöne 
Insel“. Die atemberaubende 
Landschaft besticht mit beeindru-
ckenden Schluchten, hohen Ber-
gen, fruchtbaren Tälern, schroffen 
Küsten und zauberhaften Koral-
len- und Vulkaninseln, während 
in der Hauptstadt Taipeh und 
anderen Städten jahrhundertealte 
Traditionen mit der Moderne des 

21. Jahrhunderts verschmelzen. 
Bei maximaler Reisesicherheit 
bietet Taiwan mit einem Mix aus 
fernöstlichem Flair, asiatischer 
Kultur, einer fantastischen lokalen 
Küche und subtropischer Natur 
alles, was man für eine unvergess-
liche Reise nach Fernost braucht. 
Auch für den Aktivreisenden 
bietet Taiwan alles, was das Herz 
begehrt. Von traumhaften Koral-
lenriffen zum Schnorcheln und 
Tauchen, über atemberaubende 
Bergwelten zum Wandern, bis hin 
zu den spektakulärsten Radrouten 
der Welt. Auch Reisenden auf dem 
Weg nach Südostasien, Australi-
en oder rund um die Welt bietet 
Taiwan bei einem Kurzaufenthalt 

eine wunderbare Möglichkeit in 
alte Traditionen, die pulsierende 
Metropole Taipeh und faszinieren-
de Naturwunder einzutauchen und 
die Herzlichkeit der Menschen 
kennenzulernen.

 Top-Preis für
Stopover in Taiwan

Wer jetzt eine Reise nach 
Asien bucht, profitiert 
bei einem Zwischen-

stopp in Taiwan außerdem von 
einer attraktiven Stopover Vou-
cher Promotion Aktion. Eine neue 
Kampagne des Taiwan Tourism 
Bureau mit China Airlines macht 
es möglich. Seit dem 26. März kön-

nen Reisende Taiwans Frühling zu 
günstigeren Preisen genießen. Wer 
bis 31. Oktober einen Flug mit 
China Airlines von Deutschland 
über Taipeh nach Asien, Australien 
oder Neuseeland bucht und einen 
Stopover-Aufenthalt von mindes- 
tens zwei aufeinander folgenden 
Nächten einplant, der erhält einen 
„Taiwan Stopover Voucher“ im 
Wert von 80 Euro. Die Voucher 
können über China Airlines per 
Email an info@china-airlines.
de angefordert werden, sobald die 
Flugtickets ausgestellt sind.

 Für weitere Informationen be-
suchen Sie www.taiwantourismus.
de

Fortuna präsentiert teamPARTNER Taiwan

Seit der Rückrunde der laufenden Saison ist die „Taipeh Vertretung in der Bundesrepublik Deutschland“ teamPARTNER 
der Fortuna. Ein Teil der „Taipeh Vertretung“ ist das „Taiwan Tourismusbüro“. Dieses ist verantwortlich für die Ver-
marktung Taiwans als interessantes Fernreiseziel auf dem europäischen Reisemarkt.

„The Heart of Asia“

…oder in der Großstadt.Traumhafte Landschaften in Taiwan: Ob am Meer…

Das Düsseldorfer Un-
ternehmen, das auf 
Obstlieferungen für 

Firmen spezialisiert ist, versorgt 
auch die Rot-Weißen und dabei 
sowohl die Profis als auch das 
Nachwuchsleistungszentrum 
mit frischem Obst. In den Ge-
nuss dieser gesunden Lieferun-
gen kommt nun auch das Wup-
pertaler Unternehmen Axalta 

Coating Systems, das in Person 
von Manfred Ahlborn teilnahm. 
Damit versorgt er nicht nur 
seine Mitarbeiter und Kollegen 
gesund, sondern freut und moti-
viert sie zusätzlich!
Ahlborn konnte wie viele wei-
tere Teilnehmer die Frage nach 
Fortunas Athletiktrainer richtig 
beantworten. Die richtige Lö-
sung Axel Dörrfuß schickte er 

per Mail an fruiton und wurde 
aus den Teilnehmern ausgelost. 
Nun wird sein Unternehmen in 
den kommenden Wochen mit 
frischem Obst versorgt.

Der Sieger des Gewinnspiels von fruiton wurde gefunden

In der vorletzten Ausgabe der F95-Stadionzeitung „Fortuna Aktuell“ wurden Firmen auf die Möglichkeit hingewiesen, 
an einem Gewinnspiel von Fortunas Partner fruiton teilzunehmen. Dem glücklichen Gewinner winkte ein besonderer 
Preis: Seiner Firma würde dann einen Monat lang einmal wöchentlich ein 6-Kilo-Obstkorb geliefert.

Axalta Coating Systems freut 
sich über Obstlieferungen

 Wer sich über die Ange-
bote von Fortunas Partner in-
formieren möchte, kann dies 
auf www.fruiton.de tun!
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Origami ist die japanische 
Kunst des Papierfaltens, 
die vor allem bei japa-

nischen Kindern sehr beliebt ist 
und von so manchem japanischem 
Künstler bis zur Perfektion ver-
feinert wurde. In den Räumen 
der ESPRIT arena wurden daher 

unter fachkundiger Anleitung von 
professionellen Origami-Künst-
lern durch das Falten von Papier 
kleine Ballons und Samurai-Hüte 
gebastelt.
Auch die japanische Kunst des 
Schönschreibens, die Kalligra-
phie, konnte näher kennengelernt 
werden. Die komplizierten ja-
panischen Wörter und Begriffe 
sehen zwar nicht immer einfach 
aus, doch konnten die Kids nach 
ein paar Versuchen schon einige 
Wörter selber schreiben. Zum Ab-
schluss stand Charlison Benschop 
selbstverständlich noch für Au-
togramme und Fotos zur Verfü-
gung, bevor es nach Hause ging, 
um den Fortunen in Ingolstadt die 
Daumen zu drücken. Gengo Seta, 
Leiter von Fortunas Japan Desk: 

 „Es hat uns allen viel Spaß 

gemacht die japanische Kultur 
den Kindern näher zu bringen und 
wir haben uns gefreut, dass wir 

mit Charlie große Unterstützung 
aus der Profimannschaft erhalten 
haben.“

KIDS CLUB: Die Veranstaltungshöhepunkte in der Endphase der Saison 

Am vorigen Freitag trafen sich junge japanische und deutsche Fußballfans, um die japanische Kultur zu entdecken. Hilfe beka-
men die Kids dabei von Fortunas Topstürmer Charlie Benschop. Der angeschlagene Profi, der die Reise nach Oberbayern nicht 
antreten konnte, nahm sich die Zeit, um gemeinsam mit den Kindern das Origami-Falten und die Kalligraphie kennenzulernen.

Einen Ausflug in die japanische
Kultur mit „Charlie“ Benschop

Beim Sky Fan Cup 2015 
treffen die Fanclubs der 
Vereine aus der Bun-

desliga und der 2. Bundesliga 
aufeinander, um die deutsche 
Fußball-Fanmeisterschaft aus-
zuspielen. In enger Zusammen-
arbeit mit den Fanbeauftragten 
der Fußball-Bundesligisten wer-
den die Fanclubs ermittelt, die 
stellvertretend für ihre Vereine 
in Essen antreten dürfen. Unter 
den teilnehmenden Mannschaf-

ten befindet sich neben einem 
Gastgeberteam natürlich auch 
der Titelverteidiger, der Hertha-
BSC-Fanclub „OFC-Humboldt-
Crew“. Komplettiert wird das 
Teilnehmerfeld durch das „Mein 
Stadion“-Team, für das sich ein-
getragene Fanclubs im Rahmen 
der freitäglichen Sky Bundesli-
ga-Vorschau bewerben können. 
Tatkräftig unterstützt wird die 
Mannschaft von Frank Mill, der 
traditionell wieder auf der Trai-
nerbank Platz nehmen wird.
Der Fanclub „F95 Bullis“ von 
Fortuna Düsseldorf wird beim 
diesjährigen Sky Fan Cup teilneh-
men. Der Club hat 46 Mitglieder 
und besteht seit 2011. Gute Seele 
der „F95 Bullis“ ist Hund Luna, 

der das liebgewonnene Maskott-
chen ist. Drei Freunde kamen 
vor einigen Jahren auf die Idee, 
diesen Club zu gründen und 
seither leben die Mitglieder ihre 
Leidenschaft für ihren Verein ge-
meinsam aus. Dazu nehmen sie 
auch an verschiedenen Fußball-
turnieren teil, wie auch in diesem 
Jahr am Sky Fan Cup 2015. Hier 
möchte der Fanclub natürlich 
möglichst weit kommen und den 
Pokal nach Düsseldorf bringen.
Der Sky Fan Cup 2015 wird am 
6. Juni erstmals auf der erst kürz-
lich vollständig sanierten und 
modern ausgestatteten Bezirks-
sportanlage Bäuminghausstraße 
in Essen stattfinden. Gespielt 
wird in klassischer Turnierform 

auf dem Kleinfeld. Ein buntes 
und unterhaltsames Programm 
rundet das Fußball-Event ab.

Fortuna-Fanclub läuft am 6. Juni in Essen auf

Zum mittlerweile vierten Mal richtet Sky Deutschland am 6. Juni die deutsche Fußball-Meisterschaft der Bundesli-
ga-Fanclubs aus. In den vergangenen Jahren hat sich der Sky Fan Cup als festes Ereignis im Kalender der Fanclubs der 
Bundesliga und der 2. Bundesliga etabliert. Bis zu 30 Teams kämpfen kurz nach Ende der Bundesliga-Saison 2014/15 
um den Titel Deutscher Fußball-Fanmeister. Für Fortuna Düsseldorf wird der Fanclub „F95 Bullis“ am Turnier teilneh-
men und um die begehrte Trophäe kämpfen. Ausgetragen wird der Sky Fan Cup 2015 wie in den Vorjahren in Essen.

„F95 Bullis“ beim Sky Fan Cup 2015

Das Objekt der Begierde: Um diesen Pokal geht’s 
beim Sky Fan Cup 2015.

 Weitere Informationen 
über den Kids Club der Fortuna 
und Anmeldeformulare gibt es 
in der Geschäftsstelle im To-
ni-Turek-Haus am Flinger Bro-
ich 87 oder auf der Homepage 
unter:  www.woistdeinehei-
mat.de/fortuna-kids.

Natürlich steht das Kids Club-
Team um Nina Härtig auch di-
rekt zur Verfügung – entweder 
per E-Mail oder telefonisch un-
ter 0211- 23 80 142.

 Die letzte Auswärtsfahrt geht 
am Sonntag, den 17. Mai, nach 
Sandhausen zum Auswärtsspiel 
der Rot-Weißen. Die Tour kostet pro 
Person 25  Euro und beinhaltet den 
Bustransfer sowie ein Sitzplatzti-
cket für das Kids Club Mitglied.
Was: Auswärtsfahrt nach Sandhausen
Wann: 17. Mai (Treffpunkt ca. 10:45 
Uhr am Toni-Turek-Haus)
Teilnehmer: Kinder ab 8 Jahre
Kostenpunkt: 25 € pro Kids Club Mitglied

Die Anmeldung kann ab sofort beim 
Fortuna Kids Club per E-Mail erfolgen: 
kidsclub@f95.de. Übersteigt die Kar-
tenanfrage das Angebot, entscheidet 
das Los. Der Anmeldeschluss ist der 
26. April. Alle weiteren Informationen 
gibt es bei der Zusage.

Fortuna-Angreifer Charlison Benschop schrieb 
auf japanisch „Tag“ und hatte mit den Kids beim 
Origami sichtlich Spaß!
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Organtransplantation ist 
für viele Menschen, 
trotz medizinischer 

Fortschritte, die einzig verblei-
bende lebensrettende Therapie. 
Für Betroffene entsteht ein Wett-
lauf mit der Zeit. Nach wie vor 
versterben etwa zehn Prozent der 

Patienten, die auf der Warteliste 
für eine Organtransplantation 
stehen. Mit Überbrückungssys- 
temen, wie der Dialyse bei Nie-
reninsuffizienz oder modernen 
Kunstherzsystemen, gewinnen 
Patienten zwar Zeit, die Trans-
plantation können sie aber nicht 
ersetzen. Für Patienten mit Le-
berversagen existieren solche 
Systeme nicht einmal. Leider 
war die Organspende in den ver-
gangenen Jahren immer wieder 
durch Skandale in Verruf gera-
ten. Hinzu kommen Unsicher-
heiten hinsichtlich des Hirntodes 
oder Ängste vor Organhandel. 
Dies führte zu einem massiven 
Einbruch bei der Bereitschaft 
zur Organspende. Damit hat sich 
die Situation für Patienten auf 
der Warteliste weiter verschärft. 
Seit sechs Jahren veranstaltet 
die Uniklinik daher unter der 
Federführung von Chirurg Prof. 

Dr. Stefan Topp den Aktionstag 
Organtransplantation, um aufzu-
klären und zu informieren. Dabei 
werden die medizinischen und 
rechtlichen Grundlagen leicht 
verständlich erklärt: Welche Or-
gane werden verwendet? Wann 
ist ein Patient tot? Wer entschei-
det über die Organspende und 
wie funktionieren Transplantati-
onen? In diesem Jahr wird auch 
der Hochleistungssportler Elmar 
Sprink nach seiner Herztrans-
plantation über sein Leben und 
seinen Sport mit dem neuen 
Herzen berichten. Die Organ-
transplantation lebt von der 
Bereitschaft jedes Einzelnen, der 
sich mit diesem Thema ausein-
andergesetzt hat. Die Entschei-
dung für oder gegen Organspen-
de muss jeder selbst treffen. Der 
Aktionstag ist offen für jeden 
und erfordert kein medizinisches 
Fachwissen. So bietet sich die 

Gelegenheit mit Professor Stefan 
Topp und seinen Mitstreitern aus 
dem Transplantationszentrum, 
aber auch weiteren Ärzten an-
derer Fakultäten, Vertretern von 
Krankenkassen, Selbsthilfegrup-
pen Organtransplantierter und 
vor allem mit Patienten vor und 
nach einer Transplantation zu 
diskutieren. Ebenfalls mit dabei 
sein werden Schülerinnen und 
Schüler von sechs Düsseldorfer 
Gymnasien.

Am 29. April 2015 im „Haus der Universität“ / Schadowplatz

Am Mittwoch, den 29. April, veranstaltet die Düsseldorfer Uniklinik ihren jährlichen Aktionstag zum Thema Organtransplan-
tation. Erstmals mit dabei ist auch die Fortuna. Paul Jäger, Vorstand Finanzen: „Organspende ist ein sehr wichtiger Beitrag 
für das Gemeinwesen. Jeden von uns kann es treffen, irgendwann einmal auf eine Organspende angewiesen zu sein, und 
dann ist es gut, wenn man Hilfe erhält.“ Mit Adam Bodzek und Dustin Bomheuer stellen sich zwischen 12 Uhr und 13 Uhr zwei 
Fortuna-Profis in einer Frage- und Autogrammstunde und erklären, warum sie hinter der Organspende stehen.

Bodzek und Bomheuer
beim Organspendetag

6. Düsseldorfer Aktionstag 
Organtransplantation

Gemeinsam fürs L
eben

UKDUniversitätsklinikumDüsseldorf

29. April 2015
10 Uhr bis 16 Uhr

Eine öffentliche Veranstaltung zum Thema Organspende und 
Organtransplantation mit diversen Informationsständen 
und informativen Vorträgen für Interessierte. Nutzen Sie die 
Gelegenheit sich zu informieren: in Gesprächen mit Ärzten, 
Selbsthilfegruppen Organtransplantierter und vor allem 

mit Patienten vor und nach einer Transplantation. Ein Erfahrungsbericht 
von Triathlet Elmar Sprink und die aktive Unterstützung einzelner Spieler 
von Fortuna Düsseldorf runden das Programm ab. 

Sponsoren

700 EUR Sachspende 500 EUR 500 EUR 1.000 EUR 500 EURSachspende

Unterstützung

Im Haus der Universität    Schadowplatz 14    40212 Düsseldorf

Unterstützung

 Weitere Informationen
finden sich auch hier:
http://www.duesseldorferaktions-

tagorgantransplantation.de/

Diesmal durfte sich Ma-
ximilian Mohr über 
eine besondere Aktion 

freuen. Er war zur Aufzeich-
nung der Fernsehsendung „95 
Olé! Das Stadtwerke Düssel-

dorf Fan-Magazin“ eingeladen. 
Der gelernte Restaurantfach-
mann geht zeit seines Lebens 
zur Fortuna und ist seit seiner 
Geburt Mitglied:  „Mein 
Vater hat mir das F95-Gen 
in die Wiege gelegt und mich 
schon als kleines Kind immer 
mit zu den Spielen genom-
men.“
Mit Interesse verfolgte er die 
20-minütige Sendung, in der 
der junge Angreifer, der am 
Donnerstag 21 Jahre alt wurde, 
über sich persönlich, die letzten 
Spiele mit den 95ern, seine Tor-

premiere in Ingolstadt sowie 
seinen sportlichen Werdegang 
von seinem Heimatland Togo 
bis hin zur Fortuna sprach, für 
die er seit 2011 spielt – damals 
noch bei den A-Junioren.  
„Es war interessant die Fra-
gen zu hören und vor allem, 
wie ein Spieler manche Dinge 
ganz anders wahrnimmt“, sagte 
Mohr nach der Sendung. Heute 
wird er wieder in der ESPRIT 
arena sein und der Fortuna die 
Daumen drücken und ganz be-
stimmt aufmerksam den Auf-
tritt von Ihlas Bebou verfolgen.

Mitglied Maximilian Mohr war bei der Aufzeichnung der Sendung live dabei 

Aus über 23.000 Mitgliedern besteht aktuell die Fortuna-Familie. So viele Anhänger der Rot-Weißen sind bei den Flin-
geranern registriert. Seit neun Jahren haben sie Monat für Monat die Möglichkeit, einen exklusiven und nicht käuflich 
erwerbbaren Preis zu gewinnen. Hierbei handelt es sich um verschiedene Aktionen, an denen Alt- und Neumitglieder 
teilnehmen dürfen.

Mitgliederaktion: Mit Ihlas Bebou zu Gast bei 95 Olé

F95-Mitglied Maximilian Mohr schaute hinter die Kulissen von 95 Olé mit Moderator Tim Siebert (li.) und 
Ihlas Bebou.
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IHRER NÄHE!
Mehr unter 
meda-kuechen.de

RER NÄHE!

meda-kuechen.de

ROT-WEISS IST AUCH UNSERE

LIEBLINGS-FARBE!
Aber bei Küchen haben wir natürlich mehr Farben und Lacke zur Auswahl ... ca. 1700!

SS

x IN
RER NÄHE!

ALLE SERVICE-LEISTUNGEN INKLUSIVE!

Das perfekte Spielfeld für die 
zweitschönste Nebensache der Welt! 

Optimal aufgestellt 
in Ausstattung und Design, 

gehen hier die Vorbereitungen für jeden 
Fußball abend schnell von der Hand. Für eine gut 

gekühlte Flasche Bier müssen Sie sich dank des hochg ebauten 
Kühlschranks nicht einmal bücken. Die Fronten glänzen selbst-
verständlich in den richtigen Vereinsfarben.

KOMPLETT MIT
•  Edelstahl-Insel-Esse
•  Glaskeramik-Kochfeld
•  Edelstahl-Einbaubackofen EEK A
•  Edelstahl-Einbauspüle
• Integriertem Kühlschrank EEK A+
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WAS MACHT EIGENTLICH...

 Herr Demandt, wie blicken sie 
heute auf ihre Düsseldorfer Zeit 
zurück?
„Ich bin ja 1984 als 18-Jähriger 
von einem kleinen Verein (TuS 
Höhenhaus, Anm. d. Red.) zur 
Fortuna gekommen. Im ersten 
Jahr war ich noch bei den Ama-
teuren, habe aber schon meine 
ersten Einsätze in der Bundesliga 
bekommen. Von daher ist und 
bleibt die Fortuna der Verein, bei 
dem ich groß geworden bin! Und 
das eine Jahr mit den 35 Toren 
war sicherlich außergewöhn-
lich.“

 In der Tat! Welche Erinne-
rungen haben sie noch daran?
„Das war die Aufstiegssaison 
1988/89, in der mir noch gut der 
5:1-Auswärtssieg in Osnabrück 
mit drei Toren von mir in Erinne-
rung geblieben ist und natürlich 
das 5:1 in Essen, bei dem mir 
sogar vier Treffer gelangen. Auch 
das letzte Heimspiel im Rhein-
stadion ist noch im Gedächtnis 
haften geblieben. Wir wussten ja 
vorher, dass wir bei einem Erfolg 
vorzeitig aufsteigen können, was 
dann beim 4:1-Sieg gegen Mep-
pen zum Glück gelang (mit zwei 
Demandt-Toren, Anm. d. Red.).

 Es folgte der Wechsel im Som-
mer 1989 zu Bayer Leverkusen. 

Wie kam dann nach einem Jahr ihre 
Rückkehr zur Fortuna zustande?
„In der Hinrunde habe ich in 
Leverkusen immer gespielt, aber 
zur Rückserie haben sich meine 
Spielanteile verringert, zumal 
mit Andreas Thom und später 
noch Ulf Kirsten zwei Top-Stür-
mer verpflichtet wurden. Von 
daher wollte ich wieder weg und 
Aleks Ristic hat mich zur Fortuna 
zurückgeholt.“

 Die großen Erfolge stellten 
sich jedoch nicht mehr ein; viel-
mehr folgte in der Spielzeit 1991/92 
der Abstieg in die 2. Liga…
„Ja, leider verlief diese Saison 
mit gefühlten fünf Trainern und 
zwei Präsidenten, den Unruhen 
im Umfeld und dem folgenden 
Abstieg nicht so glücklich. Und 
wenn so viel schief läuft, dann 
kann man das als Mannschaft 
einfach nicht mehr auffangen. 
Danach wurde ein personeller 
Schnitt gemacht und ich bin nach 
Berlin zu Hertha BSC gewech-
selt.“

 Haben Sie heute noch Kontakt 
zu ehemaligen Fortuna-Spielern 
aus dieser Zeit?
„Werner Jacobs ist nach wie vor 
ein sehr guter Freund von mir. 
Bei den anderen läuft man sich 
ab und zu mal fußballerisch über 

den Weg. Und im Winter-Trai-
ningslager haben wir nur zwei 
Hotels weiter gewohnt. Da habe 
ich mich mal wieder mit Paul 
Jäger unterhalten, den ich ja noch 
von damals kenne.“

 Inwieweit verfolgen sie denn 
noch den sportlichen Werdegang 
der Fortuna?
„Bei so vielen Vereinen habe ich 
ja nicht gespielt (lacht). Aber 
selbstverständlich verfolge ich 
die sportliche Situation in Düs-
seldorf, zumal ich in der näheren 
Umgebung in Kaarst wohne. Von 
daher bekomme ich viel mit. Das 
wäre schon toll, wenn der For-
tuna, der es ja finanziell wieder 
gut geht, bald der Sprung nach 
oben gelingen würde. Vor allem 
die Unterstützung durch die Fans 
ist enorm. Da denke ich schon ein 
wenig mit Wehmut daran zurück, 
dass wir damals in der Bundesli-
ga in den guten Zeiten mehr Zu-
schauer verdient gehabt hätten!“

 Nach dem Ende ihrer Spie-
ler-Karriere sind sie dem Fußball 
verbunden geblieben und über die 
Stationen Solingen und Essen in 
Mönchengladbach gelandet. Was 
machen sie dort genau?
„Bei der Borussia bin ich jetzt im 
siebten Jahr im Nachwuchs tätig. 
Nach zwei Jahren bei der U19 
leite ich seit dem 2010 Sommer 
die U23 (und ist mit ihr aktueller 
Tabellenführer in der Regionalli-
ga West, Anm. d. Red.).“

 Ein Traumberuf?
„Ich würde eher sagen, dass Fuß-
ball ein Traumberuf ist. Trainer 
zu sein ist schon richtig gut, aber 
es gibt nix besseres als selber 
Fußball zu spielen!“

 Allerdings kann sich die Liste 
mit den von ihnen ausgebildeten 
Talenten, die schon in der Bundes-
liga gespielt haben oder noch im-
mer dort spielen, durchaus sehen 
lassen!?

„Ja, das stimmt. Oben spielen 
jetzt einige, die ich sowohl in 
der U19 als auch in der U23 trai-
niert habe wie Julian Korb, Tony 
Jantschke oder Patrick Herr-
mann und natürlich Marc-André 
ter Stegen, der jetzt beim FC 
Barcelona unter Vertrag steht. 
Wenn man dann sieht, wie die 
Jungs sich fußballerisch als auch 
persönlich entwickelt haben, 
dann ist das schon eine sehr gute 
Sache, die mich freut und noch 
mehr anspornt.“

 Herr Demandt, wir bedanken 
uns für das Gespräch und wün-
schen weiterhin viel Erfolg als 
Trainer!

Sven Demandt?

Vor zwei Monaten hat Sven Demandt seinen 50. Geburtstag gefeiert. Fortuna Aktuell hat anlässlich dieses Jubiläums im 
Februar mit dem früheren Torjäger der 95er (70 Tore in 182 Spielen) gesprochen, der in seinen insgesamt sieben Düs-
seldorfer Jahren seine wohl größten Erfolge als Spieler gefeiert hat. Aktuell arbeitet der gebürtige Kölner als Trainer 
bei der U23 von Borussia Mönchengladbach.

„Bei der Fortuna bin ich
groß geworden!“

  Spielerinformationen:
Geburtstag 	 13. Februar 1965
Geburtsort 	 Köln
Größe 	 186 cm
Position 	 Stürmer

  Vereine als Aktiver:
–1984 	 TuS Höhenhaus 
1984–1989	 Fortuna Düsseldorf
1989–1990	 Bayer 04 Leverkusen
1990–1992	 Fortuna Düsseldorf
1992–1994	 Hertha BSC
1994–2001	 1. FSV Mainz 05
2002–2003	 SCB Viktoria Köln
2003–2004	 1. FC Union Solingen

  Stationen als Trainer:
2003–2006	 1. FC Union Solingen
2006–2008	 Rot-Weiss Essen 	
(A-Jugend)

2008–2010	 Borussia M‘Gladbach 	
(A-Jugend)

2010–	 Borussia M‘Gladbach 	
U-23/II

Spiele / Tore Bundesliga: 139 / 27
Spiele / Tore 2. Bundesliga: 317 / 121
Erfolge:Torschützenkönig in der 
2. Fußball-Bundesliga (35 Treffer) 
und Bundesliga-Aufstieg in der 
Saison 1988/89

SVEN DEMANDT



mybet.de ist stolzer premiumPARTNER von Fortuna Düsseldorf

DEINE FAN-GRATISWETTE

Sowohl online auf mybet.de, als auch in unseren Shops 
bieten wir Dir täglich 14.000 klassische Sportwetten 
und Sport-Livewetten. 

ÜBERZEUGE DICH SELBST. 
Probiere mit einer Gratiswette im Wert von 5€, ob Dein 
Sportwissen für einen 30.000€-Gewinn ausreicht.

Jetzt auf mybet.de anmelden und Partnercode eingeben:

 5€
GRATISWETTE

online Partnercode: de ine fo r tuna
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Daten & Fakten

Aufstellung

Statistiken

10.606Dr. Jochen 
Drees

Audi-Sportpark

Fortuna Düsseldorf FC Ingolstadt 04 3:2

29. Spieltag · Freitag, 17.04.2015 ·18:30 Uhr

(0:1)

13 25
2 2

13 1
34 5

50.88 49.12
28 5

Fouls

Abseits

Ecken

Torschüsse

Zweikämpfe

Flanken

Özcan, Levels (61. Hartmann), Hübner, Matip, Danilo, Roger, 
Morales (53. Pledl), Groß, Lex, Hinterseer (77. Mijatovic), 
Leckie, Trainer: Ralph Hasenhüttl

Tore

0:1 Pohjanpalo (33.)
1:1 Hartmann (65.)
1:2 Bebou (73.)
2:2 Leckie (86.)
3:2 Matip (90.)

72. Bebou  für Pohjanpalo
76. Lambertz für Liendl
81. Soares für Schmidtgal

Reservebank: Unnerstall, Urban, Halloran, Hoffer
Trainer: Taskin Aksoy

Bodzek (30., Notbremse)

Roger, Matip / Schmitz, Fink, Erat, 
Bellinghausen, Soares

Rensing

Schauerte

Schmitz

Bomheuer

Fink

Bodzek

Erat

Pohjanpalo

Schmidtgal

Liendl
Bellinghausen



1 Gegenüber der unverbindlichen Preisempfehlung des Herstellers. Abbildung zeigt Sonderausstattungen 

gegen Mehrpreis.

Volkswagen Zentrum Düsseldorf
Höherweg 85, 40233 Düsseldorf
Tel. 0211 / 73 78-669, www.gottfried-schultz.de

Golf LOUNGE BlueMotion Technology 1.2 TSI, 81 kW (110 PS), 6-Gang
Kraftstoffverbrauch, l/100 km: innerorts 6,1/außerorts 4,2/kombiniert 4,9/CO

2
-Emissionen 

kombiniert 114 g/km. Effizienzklasse B.

Lackierung: Kryptongrau Metallic, Ausstattung: 4 Türen, Klimaanlage „Climatronic“, Navi-

gationsfunktion „Discover Media“, CD Radio „Composition Media“, elektrische Fensterheber 

vorn und hinten, 4 Leichtmetallräder „Novara“ 6,5 J x 16, Multifunktions-Lederlenkrad, 

Multifunktionsanzeige „Plus“, Müdigkeitserkennung, akustische Einparkhilfe u. v. m.

95 Olé!

Fan-Preis:  20.995,– €
inkl. Überführungs- und zzgl. Zulassungskosten Sie sparen 4.640,– €. 1

Gottfried Schultz GmbH & Co. KG
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FORTUNA IM NETZ

In der Rubrik FORTUNA IM NETZ werden Themen aus dem Internet, in denen es um die Fortuna geht, vorgestellt.

Vorschläge oder Ideen für eine interessante Site oder ein Video? Dann einfach eine E-Mail an medien@fortuna-duesseldorf.de.

Fortuna im Netz
SOCIAL MEDIA HIGHLIGHTS
POSTEN-TEILEN-LIKEN · immer hautnah dabei

follow us on
twitter @f95 

www.f95.de/twitter

www.f95.de/facebook

follow us on
facebook 

follow us on
youtube

www.f95.de/youtube

follow us on
instagram 

www.f95.de/instagram
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sport.analytics.

HORST SCHÄFER GMBHAUFZUG-DIENST

DÜSSELDORF ARENA - HOTEL
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STATISTIK SAISON 2014/15

Zuschauerstatistik

Gesamt
FC Ingolstadt 04	 29	 16	 10	 3	 46:24	 +22	 58

1. FC Kaiserslautern	 29	 13	 12	 4	 40:25	 +15	 51

SV Darmstadt 98	 29	 12	 14	 3	 38:21	 +17	 50

Karlsruher SC	 29	 12	 13	 4	 39:21	 +18	 49

RB Leipzig	 29	 11	 11	 7	 34:23	 +11	 44

Eintracht Braunschweig	 29	 13	 5	 11	 37:32	 +5	 44

Fortuna Düsseldorf	 29	 10	 10	 9	 43:43	 0	 40

SV Sandhausen	 29	 9	 10	 10	 26:31	 -5	 37

1. FC Union Berlin	 29	 9	 10	 10	 35:46	 -11	 37

VfL Bochum 1848	 29	 7	 14	 8	 45:45	 0	 35

1. FC Heidenheim 1846	 29	 9	 8	 12	 36:37	 -1	 35

FSV Frankfurt 1899	 29	 9	 8	 12	 36:44	 -8	 35

1. FC Nürnberg	 29	 10	 5	 14	 33:42	 -9	 35

SpVgg Greuther Fürth	 29	 6	 13	 10	 29:35	 -6	 31

TSV 1860 München	 29	 7	 8	 14	 37:44	 -7	 29

FC St. Pauli	 29	 7	 7	 15	 31:47	 -16	 28

FC Erzgebirge Aue	 29	 7	 7	 15	 23:39	 -16	 28

VfR Aalen*	 29	 6	 11	 12	 26:35	 -9	 27

1.

2.

3.

4.

5.

6.

7.

8.

9.

10.

11.

12.

13.

14.

15.

16.

17.

18.

Pl.	 Verein	 Sp.	 S	 U	 N 	 Tore	 +/-	 Pkt.

Die beiden ersten Mannschaften steigen direkt in die 1. Bundesliga auf.  ·  Die Mannschaft auf Platz 3 kommt in die 
Relegation zur 1. Bundesliga.  ·  Die Mannschaft auf Platz 16 kommt in die Relegation zur 3. Liga.  ·  Die beiden letzten 
Mannschaften steigen in die 3. Liga ab.

* VfR Aalen wird mit sofortiger Wirkung ein Abzug von zwei Punkten in der Tabelle der 2. Bundesliga ausgesprochen. Grund ist ein wiederholter Verstoß gegen eine Lizenzierungsauflage im Bereich der wirtschaftlichen Leistungsfähigkeit. 

GK=Gelbe Karten (1.Pkt.) / GR=Gelb-Rote Karten (3 Pkt.) / RK=Rote Karten  (5 Pkt.) / PKT=Punkte

Kartenstatistik
Stephan Schröck	 SpVgg Greuther Fürth	 7	 2	 0	 13
Manuel Konrad	 FSV Frankfurt 1899	 9	 1	 0	 12
Javier Pinola	 1. FC Nürnberg	 7	 0	 1	 12
Ilie Sánchez	 TSV München 1860	 8	 1	 0	 11
Toni Leistner	 1. FC Union Berlin	 8	 1	 0	 11
Marvin Compper	 RB Leipzig	 6	 0	 1	 11
Markus Karl	 1. FC Kaiserslautern	 10	 0	 0	 10
Stefan Kulovits	 SV Sandhausen	 10	 0	 0	 10
Danny Latza	 VfL Bochum 1848	 10	 0	 0	 10
Tom Beugelsdijk	 FSV Frankfurt 1899	 10	 0	 0	 10
Goran Sukalo	 SpVgg Greuther Fürth	 5	 0	 1	 10
Manuel Torres	 Karlsruher SC	 5	 0	 1	 10
Dominic Peitz	 Karlsruher SC	 9	 0	 0	 9
Timo Perthel	 VfL Bochum 1848	 9	 0	 0	 9
Alfredo Morales	 FC Ingolstadt 04	 9	 0	 0	 9
Jan Polak	 1. FC Nürnberg	 6	 1	 0	 9
Christopher Trimmel	 1. FC Union Berlin	 6	 1	 0	 9
Timo Achenbach	 SV Sandhausen	 4	 0	 1	 9
Adam Bodzek	 Fortuna Düsseldorf	 4	 0	 1	 9

Spieler	   Verein 	 GK	GR 	RK	 PKT

Mannschaft 	 Summe 	 Spiele 	 Schnitt

S=Spiele / V=Vorlagen (1 Pkt.) / T=Tore (1 Pkt.) / PKT=Punkte

Scorerliste
Spieler	 Verein	 S	 V	 T	 PKT

Simon Terodde	 VfL Bochum 1848	 29	 5	 15	 20
Pascal Groß	 FC Ingolstadt 04	 29	 13	 7	 20
Marc Schnatterer	 1. FC Heidenheim 1846	 29	 9	 8	 17
Rouwen Hennings	 Karlsruher SC	 22	 3	 13	 16
Charlison Benschop	 Fortuna Düsseldorf	 27	 3	 13	 16
Florian Niederlechner	 1. FC Heidenheim 1846	 28	 5	 11	 16
Sebastian Polter	 1. FC Union Berlin	 24	 4	 11	 15
Jakub Sylvestr	 1. FC Nürnberg	 29	 6	 9	 15
Rubin Okotie	 TSV München 1860	 21	 1	 13	 14
Dominik Stroh-Engel	 SV Darmstadt 98	 28	 4	 9	 13
Yussuf Poulsen	 RB Leipzig	 24	 2	 11	 13
Stanislav Sestak	 VfL Bochum 1848	 27	 3	 9	 12
Michael Liendl	 Fortuna Düsseldorf	 29	 6	 6	 12
Joel Pohjanpalo	 Fortuna Düsseldorf	 25	 1	 11	 12
Vincenzo Grifo	 FSV Frankfurt 1899	 28	 5	 7	 12
Daniel Adlung	 TSV München 1860	 26	 8	 3	 11
Dominik Kaiser	 RB Leipzig	 26	 5	 6	 11
Mathew Leckie	 FC Ingolstadt 04	 27	 4	 6	 10
Hiroki Yamada	 Karlsruher SC	 29	 4	 6	 10

Torjäger
Spieler	 Verein	 S	 T(11er)	 QUO

S=Spiele / T(11er)=Tore (Elfmeter) / QUO=Quote

Simon Terodde	 VfL Bochum 1848	 29	 15 (2)	 0,52
Rouwen Hennings	 Karlsruher SC	 22	 13 (1)	 0,59
Rubin Okotie	 TSV München 1860	 21	 13 (1)	 0,62
Charlison Benschop	 Fortuna Düsseldorf	 27	 13 (2)	 0,48
Sebastian Polter	 1. FC Union Berlin	 24	 11 (1)	 0,46
Florian Niederlechner	 1. FC Heidenheim 1846	 28	 11 (0)	 0,39
Joel Pohjanpalo	 Fortuna Düsseldorf	 25	 11 (0)	 0,44
Yussuf Poulsen	 RB Leipzig	 24	 11 (0)	 0,46
Dominik Stroh-Engel	 SV Darmstadt 98	 28	 9 (3)	 0,32
Stanislav Sestak	 VfL Bochum 1848	 27	 9 (0)	 0,33
Jakub Sylvestr	 1. FC Nürnberg	 29	 9 (1)	 0,31
Edmond Kapllani	 FSV Frankfurt 1899	 23	 8 (4)	 0,35
Marc Schnatterer	 1. FC Heidenheim 1846	 29	 8 (1)	 0,28
Lukas Hinterseer	 FC Ingolstadt 04	 28	 8 (0)	 0,29
Havard Nielsen	 Eintr. Braunschweig	 26	 8 (0)	 0,31
Andrew Wooten	 SV Sandhausen	 26	 8 (2)	 0,31
Stefan Lex	 FC Ingolstadt 04	 24	 8 (0)	 0,33
Pascal Groß	 FC Ingolstadt 04	 29	 7 (0)	 0,24
Vincenzo Grifo	 FSV Frankfurt 1899	 28	 7 (1)	 0,25

Heim
Pl.	 Verein	 Sp.	 S	 U	 N 	 Tore	 +/-	 Pkt.

1. FC Kaiserslautern	 15	 11	 4	 0	 26:9	 +17	 37

SV Darmstadt 98	 15	 9	 5	 1	 26:8	 +18	 32

FC Ingolstadt 04	 15	 9	 4	 2	 29:17	 +12	 31

RB Leipzig	 14	 8	 4	 2	 23:11	 +12	 28

Eintr. Braunschweig	 14	 7	 4	 3	 19:13	 +6	 25

1. FC Union Berlin	 14	 7	 4	 3	 19:17	 +2	 25

Karlsruher SC	 14	 5	 8	 1	 15:5	 +10	 23

1. FC Nürnberg	 14	 6	 4	 4	 17:15	 +2	 22

1. FC Heidenheim 1846	 14	 6	 3	 5	 22:12	 +10	 21

VfR Aalen*	 15	 5	 6	 4	 19:13	 +6	 21

FC St. Pauli	 15	 6	 3	 6	 18:18	 0	 21

SV Sandhausen	 15	 4	 7	 4	 10:13	 -3	 19

VfL Bochum 1848	 14	 3	 9	 2	 25:21	 +4	 18

Fortuna Düsseldorf	 14	 4	 6	 4	 21:23	 -2	 18

SpVgg Greuther Fürth	 15	 4	 5	 6	 18:20	 -2	 17

FC Erzgebirge Aue	 15	 5	 2	 8	 15:20	 -5	 17

FSV Frankfurt 1899	 14	 3	 6	 5	 16:22	 -6	 15

TSV 1860 München	 15	 3	 4	 8	 16:23	 -7	 13

1.

2.

3.

4.

5.

6.

7.

8.

9.

10.

11.

12.

13.

14.

15.

16.

17.

18.

Auswärts
Pl.	 Verein	 Sp.	 S	 U	 N 	 Tore	 +/-	 Pkt.

1.

2.

3.

4.

5.

6.

7.

8.

9.

10.

11.

12.

13.

14.

15.

16.

17.

18.

FC Ingolstadt 04	 14	 7	 6	 1	 17:7	 +10	 27

Karlsruher SC	 15	 7	 5	 3	 24:16	 +8	 26

Fortuna Düsseldorf	 15	 6	 4	 5	 22:20	 +2	 22

FSV Frankfurt 1899	 15	 6	 2	 7	 20:22	 -2	 20

Eintr. Braunschweig	 15	 6	 1	 8	 18:19	 -1	 19

SV Darmstadt 98	 14	 3	 9	 2	 12:13	 -1	 18

SV Sandhausen	 14	 5	 3	 6	 16:18	 -2	 18

VfL Bochum 1848	 15	 4	 5	 6	 20:24	 -4	 17

TSV 1860 München	 14	 4	 4	 6	 21:21	 0	 16

RB Leipzig	 15	 3	 7	 5	 11:12	 -1	 16

1. FC Kaiserslautern	 14	 2	 8	 4	 14:16	 -2	 14

SpVgg Greuther Fürth	 14	 2	 8	 4	 11:15	 -4	 14

1. FC Heidenheim 1846	 15	 3	 5	 7	 14:25	 -11	 14

1. FC Nürnberg	 15	 4	 1	 10	 16:27	 -11	 13

1. FC Union Berlin	 15	 2	 6	 7	 16:29	 -13	 12

FC Erzgebirge Aue	 14	 2	 5	 7	 8:19	 -11	 11

VfR Aalen*	 14	 1	 5	 8	 7:22	 -15	 8

FC St. Pauli	 14	 1	 4	 9	 13:29	 -16	 7

 Wussten Sie schon?

  Torwarttrainer Simon Jentzsch stand zwischen 2000 und 2003 beim TSV 
1860 München in 111 Spielen zwischen den Pfosten. Darunter: Vier Einsätze im 
UEFA-Cup.

1. FC Nürnberg 	 438.972	 14	 31.355
1. FC Kaiserslautern 	 466.407	 15	 31.094
Fortuna Düsseldorf 	 432.510	 14	 30.894
RB Leipzig 	 354.060	 14	 25.290
FC St. Pauli 	 373.031	 15	 24.869
Eintracht Braunschweig 	 303.780	 14	 21.699
TSV 1860 München 	 285.300	 15	 19.020
1. FC Union Berlin 	 264.902	 14	 18.922
VfL Bochum 	 239.220	 14	 17.087
Karlsruher SC 	 224.966	 14	 16.069
SV Darmstadt 98 	 208.000	 15	 13.867
1. FC Heidenheim 1846 	 169.900	 14	 12.136
SpVgg Greuther Fürth 	 171.138	 15	 11.409
FC Ingolstadt 04 	 138.845	 15	 9.256
Erzgebirge Aue 	 130.500	 15	 8.700
VfR Aalen 	 105.617	 15	 7.041
FSV Frankfurt 	 94.057	 14	 6.718
SV Sandhausen 	 89.703	 15	 5.980
GESAMT:	 4.490.908	 261	 17.207



	 Formcheck Fortuna Düsseldorf

	 Formcheck TSV 1860 MünchenDer nächste 31. Spieltag

Der aktuelle 30. Spieltag
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Die letzten 5 Pflichtspiele
13.03.2015	 SpVgg Greuther Fürth : 1860	 0:3 (0:1)
20.03.2015	 1860 : 	VfR Aalen 	 1:1 (0:0)
05.04.2015	 1860 : 	Erzgebirge Aue 	 0:1 (0:1)
11.04.2015	 Eintracht Braunschweig : 1860 	 2:0 (1:0)
18.04.2015	 1860 : 	VfL Bochum 	 2:1 (0:1) 

STATISTIK SAISON 2014/15

Der letzte 29. Spieltag

 Wussten Sie schon?

Tore: Tore:

Zuschauer:

:

(        :        )

Die letzten 5 Pflichtspiele
16.03.2015	 RB Leipzig : F95 	 3:1 (2:0)
21.03.2015	 F95 : SV Darmstadt 98 	 2:0 (1:0)
06.04.2015	 FC St. Pauli : F95 	 4:0 (3:0)
13.04.2015	 F95 : 1. FC Kaiserslautern 	 1:1 (0:1)
17.04.2015	 FC Ingolstadt 04 : F95 	 3:2 (0:1)

S

U

N

Samstag, 25. April 2015, 13:00 Uhr
ESPRIT arena, Düsseldorf

FORTUNA DÜSSELDORF
TSV 1860 MÜNCHEN

S

U

N

	 Die Zweitliga-Bilanz zwischen beiden Vereinen ist exakt ausgeglichen: 
Drei Fortuna-Siegen stehen drei Unentschieden und drei „Löwen“-Erfolge 
gegenüber.

	 Düsseldorf blieb in den vergangenen elf Pflichtspielen zwischen beiden 
Teams nie torlos (letztmals 1996/97 in der Bundesliga).

	 1860 München sammelte nur 29 Punkte - das sind deutlich weniger als 
zum vergleichbaren Zeitpunkt der letzten Saison (38).

	 Düsseldorf blieb nur in einem der letzten 14 Spiele ohne Torerfolg.

	 Die Fortuna hatte in den letzten beiden Heimspielen zwei Aufstiegsas-
piranten zu Gast und blieb dabei ungeschlagen. Gegen den SV Darmstadt 98 
gab es einen 2:0-Erfolg, gegen den 1.FC Kaiserslautern sicherte man sich 
beim 1:1 einen Zähler.

	 1860 München gewann nur eins der letzten vier Spiele.

 	 Schiedsrichter: Thorsten Schriever
 	 Gespann: Alexander Sather / Franz Bokop  - Sören Storks
 	 Moderatoren im Stadion: Ilja Ludenberg / André Scheidt

Fr, 17.04.15,	 18:30	 FC St. Pauli	 :	 1. FC Nürnberg	 1:0 (0:0) 
 	  	 SV Sandhausen	 :	 Karlsruher SC	 0:0 (0:0) 
Sa, 18.04.15,	 13:00	 1860 München	 :	 VfL Bochum	 2:1 (0:1) 
 	  	 VfR Aalen	 :	 Eintr. Braunschweig	 2:1 (0:0) 
So, 19.04.15,	 13:30	 SpVgg Greuther Fürth	 :	 1. FC Union Berlin	 2:2 (0:1) 
 	  	 Erzgebirge Aue	 :	 FSV Frankfurt	 1:0 (0:0) 
 	  	 SV Darmstadt 98	 :	 1. FC Heidenheim	 1:1 (0:0) 
Mo, 20.04.15,	20:15	 1. FC Kaiserslautern	 :	 RB Leipzig	 1:1 (1:1) 

FC Ingolstadt -
Fortuna Düsseldorf 3:2 (0:1)

Fr, 17.04.15, 18:30

Sa, 02.05.15,	 13:00	 Eintr. Braunschweig	 :	 FSV Frankfurt	 -:- (-:-) 
 	  	 SV Darmstadt 98	 :	 1. FC Kaiserslautern	 -:- (-:-) 
So, 03.05.15,	 13:30	 1860 München	 :	 1. FC Union Berlin	 -:- (-:-) 
 	  	 FC St. Pauli	 :	 RB Leipzig	 -:- (-:-) 
 	  	 VfR Aalen	 :	 VfL Bochum	 -:- (-:-) 
 	  	 SV Sandhausen	 :	 1. FC Heidenheim	 -:- (-:-) 
 	  	 Erzgebirge Aue	 :	 Karlsruher SC	 -:- (-:-) 
Mo, 04.05.15,	20:15	 FC Ingolstadt 04	 :	 1. FC Nürnberg	 -:- (-:-) 

SpVgg Greuther Fürth -
Fortuna Düsseldorf

So, 03.05.15, 13:30

Fr, 24.04.15,	 18:30	 1. FC Nürnberg	 :	 SV Sandhausen	 -:- (-:-) 
 	  	 VfL Bochum	 :	 1. FC Kaiserslautern	 -:- (-:-) 
 	  	 RB Leipzig	 :	 SV Darmstadt 98	 -:- (-:-) 
Sa, 25.04.15,	 13:00	 Karlsruher SC	 :	 SpVgg Greuther Fürth	 -:- (-:-) 
So, 26.04.15,	 13:30	 1. FC Union Berlin	 :	 FC Ingolstadt 04	 -:- (-:-) 
 	  	 FSV Frankfurt	 :	 VfR Aalen	 -:- (-:-) 
 	  	 1. FC Heidenheim	 :	 FC St. Pauli	 -:- (-:-) 
Mo, 27.04.15,	20:15	 Eintr. Braunschweig	 :	 Erzgebirge Aue	 -:- (-:-) 

Fortuna Düsseldorf -
TSV 1860 München

Sa, 25.04.15, 13:00

  Die Fortuna kann mit einem Sieg am heutigen Tag für eine ausgegliche-
ne Bilanz sorgen. Bisher verbuchen die „Löwen“ einen Sieg mehr (10) als die 
Fortuna (9).
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ALLE SPIELE IM ÜBERBLICK
2. Bundesliga Saison 2014/15

17.08.14	
FC Kickers W

ürzburg  - F95	
3:2 (0:1)	

10.500	
Rensing 	

Schauerte 
 	

Soares 	
Bodzek 

 
	

Schm
idtgal  

	
 Gartner (2.) 	

da Silva Pinto 
 

	Liendl 	
Schm

itz 	
Pohjanpalo (1.) 	

Hoffer	
(60. Benschop 

)	
(91. Lam

bertz 
)	

Datum
	

Spiel	
Erg.	

Zusch.	
(1.) W

echsel	
(2.) W

echsel	
(3.) W

echsel

Datum
	

Spiel	
Erg.	

Zusch.	
(1.) W

echsel	
(2.) W

echsel	
(3.) W

echsel

DFB-Pokal Saison 2014/15

* Die Angaben zum
 Spieltag beruhen auf dem

 Rahm
enterm

inkalender. Bei noch nicht fest term
inierten Spieltagen steht das genannte Datum

 nur als Orientierung für den Zeitraum
 von bis zu 3 Tagen, über die ein Spieltag sich erstrecken kann (i.d.R. Fr. bis M

o.). Die genauen Term
ine und Anstoßzeiten der Spieltage w

erden jew
eils nach der endgültigen Term

inierung bekannt gegeben.

01.08.14	
F95 - Eintr. Braunschw

eig	
2:2 (1:0)	

41.667	
Rensing 	

W
eber  

	
Soares (3.) 	

Bodzek 	
Schm

idtgal 	
da Silva Pinto 

	
Gartner 	

Halloran 	
Liendl 

	
Pohjanpalo (1.) 	

Hoffer (2.) 	
(60. Benschop 

)	
(68. Bolly)	

(75. Bom
heuer)	

08.08.14	
1. FC Union Berlin - F95 	

1:1 (0:1)	
20.562	

Rensing 	
Schauerte 	

Soares 	
Bodzek 	

Schm
idtgal 	

da Silva Pinto 	
Gartner 

 (2.)  	
Schm

itz 	
Liendl 

 	
Benschop 	

Hoffer (1.) 	
(68. Bolly)	

(72. Lam
bertz)

23.08.14	
F95 - Karlsruher SC 	

0:2 (0:1)	
30.278	

Rensing 	
W

eber 	
Soares 

 	
Bom

heuer 	
Schm

itz 	
Bodzek 	

da Silva Pinto 	
Schauerte (2.)	

Liendl 	
Halloran (1.) 	

Hoffer (3.) 	
(46. Benschop)	

(61. Bellinghausen)	
(75. Bolly)	

30.08.14	
FC Erzgebirge Aue - F95 	

0:3 (0:2)	
7.700	

Rensing 	
Schauerte 	

Soares 	
Bodzek 

 	
Schm

itz 	
da Silva Pinto 	

Gartner 	
Bellinghausen 

 (1.) 	Liendl 	
Benschop 

 (2.) 	
Hoffer 

 
 (3.) 	

(69. Lam
bertz)	

(73. Pohjanpalo)	
(80. Halloran)

15.09.14	
1. FC Nürnberg - F95 	

0:2 (0:1)	
26.558	

Rensing 	
Schauerte 	

Soares 
 (1.) 	

Bodzek 	
Schm

itz 	
Liendl 

 	
Gartner (3.) 	

da Silva Pinto 
 

	
Bellinghausen 	

Benschop 
 	

Hoffer 
 (2.) 	

(58. Tah)	
(76. Avevor)	

(82. Erat 
)

21.09.14	
F95 - 1. FC Heidenheim

 	
3:2 (2:1)	

27.681	
Rensing 	

Schauerte 	
Tah 	

Bodzek 	
Schm

itz 	
Liendl 	

da Silva Pinto 	
Gartner (2.) 	

Bellinghausen (3.) 	
Benschop 

 
 	

Hoffer (1.) 	
(60. Pohjanpalo 

)	
(71. Avevor)	

(90. Schm
idtgal)

25.09.14	
VfL Bochum

 1848 - F95 	
1:1 (1:0)	

24.466	
Rensing 	

Schauerte 	
Tah 	

Bodzek 	
Avevor 	

Liendl 
 	

da Silva Pinto 	
Gartner (1.) 	

Bellinghausen  
	

Benschop (2.) 	
Pohjanpalo 

 (3.) 	
(46. Halloran)	

(74. Bolly)	
(83. Hoffer)

28.09.14	
F95 - RB Leipzig 	

2:2 (0:1)	
30.477	

Rensing 	
Schauerte 	

Tah 	
Bodzek 	

Bellinghausen 	
Liendl 	

da Silva Pinto (2.) 	
Avevor 	

Halloran 	
Benschop 

 	
Hoffer (1.) 	

(58. Pohjanpalo 
)	

(58. Bolly)

05.10.14	
SV Darm

stadt 98 - F95 	
1:4 (0:2)	

16.150	
Rensing 	

Schauerte 	
Tah 	

Bodzek 
 (1.) 	

Schm
itz 	

Liendl 	
da Silva Pinto 	

Avevor 	
Bellinghausen (2.) 	

Benschop 
 	

Pohjanpalo 
 

 
 (3.) 	(59. Soares)	

(74. Erat)	
(87. Gartner)

20.10.14	
F95 - FC St. Pauli 1910 	

1:0 (1:0)	
36.255	

Rensing 	
Schauerte 	

Soares 
 	

Bodzek 
 	

Schm
itz 	

Liendl 
 	

Avevor 
 	

da Silva Pinto 
 	

Bellinghausen (2.) 	
Benschop (3.) 	

Pohjanpalo (1.) 	
(74. Gartner)	

(80. Erat)	
(89. Bom

heuer)

25.10.14	
1. FC Kaiserslautern - F95 	

1:1 (0:0)	
36.282	

Unnerstall 	
Schauerte 	

Soares 	
Bodzek 

 	
Schm

itz 
 	

Avevor 	
da Silva Pinto (1.) 	

Erat 	
Liendl 	

Bellinghausen 	
Hoffer 

 (2.) 	
(58. Gartner)	

(70. Pohjanpalo 
)

31.10.14	
F95 - FC Ingolstadt 04 	

0:0 (0:0)	
33.878	

Rensing 	
Schauerte 	

Soares 	
Tah 	

Schm
itz (1.) 	

da Silva Pinto 
 	

Avevor 	
Liendl 	

Bellinghausen 	
Benschop 

 (3.) 	
Hoffer (2.) 	

(26. Halloran)	
(57. Pohjanpalo)	

(86. Golley)	

10.11.14	
TSV 1860 München - F95 	

0:1 (0:1)	
19.300	

Rensing 	
Schauerte 	

Soares 
 	

Tah 	
Bellinghausen 	

Gartner 
 	

Avevor 	
Lam

bertz 
 	

Benschop (1.) 	
Liendl (2.) 	

Pohjanpalo (3.) 	
(53. Erat)	

(88. Bom
heuer)	

(90. Bolly)	

24.11.14	
F95 - SpVgg Greuther Fürth 	

3:3 (1:1)	
28.799	

Unnerstall 	
Schauerte 	

Soares 
 (1.) 	

Tah 	
Bellinghausen 

 	
Lam

bertz (2.) 	
Avevor 	

Bodzek 	
Liendl 	

Benschop 
 

 	
Pohjanpalo 

 (2.) 	
(46. Gartner)	

(60. Bolly)	
(90. Bom

heuer)

29.11.14	
VfR Aalen - F95 	

2:0 (1:0)	
7.107	

Unnerstall 	
Schauerte 

 	
Tah 

 	
Bodzek 	

Bom
heuer 

 (1.) 	
Liendl 	

Avevor 	
Gartner 

 (2.) 	
Bellinghausen 	

Benschop 
 (3.) 	

Pohjanpalo	
(57. Bolly)	

(72. Hoffer)	
(84. Halloran)

05.12.14	
F95 - SV Sandhausen 	

1:3 (1:1)	
27.274	

Unnerstall 	
Schauerte (2.) 	

Tah 	
Bodzek 	

Bellinghausen 	
Avevor 	

Gartner (1.) 	
Liendl 	

Halloran 
 	

Benschop (3.) 	
Pohjanpalo	

(66. da Silva Pinto)	
(79. Erat)	

(89. Hoffer)

13.12.14	
FSV Frankfurt 1899 - F95 	

0:2 (0:1)	
7.021	

Unnerstall 	
Schauerte 	

Tah 
 	

Bodzek 	
Bellinghausen 

 (2.) 	Avevor 	
da Silva Pinto 	

Erat 	
Liendl (3.) 	

Halloran 	
Benschop 

 
 (1.) 	(66. Hoffer)	

(85. Soares)	
(79. Bom

heuer)

16.12.14	
Eintr. Braunschw

eig - F95 	
2:1 (0:0)	

21.410	
Unnerstall 	

Tah 
 	

Soares 	
Bodzek 	

Schauerte 	
Erat (3.) 	

Avevor 	
da Silva Pinto 

	
Halloran 

 	
Liendl (1.) 	

Hoffer (2.) 	
(46. Pohjanpalo)	

(64. Benschop)	
(83. Bellinghausen)

19.12.14	
F95 - 1. FC Union Berlin 	

1:0 (0:0)	
28.256	

Unnerstall 	
Schauerte (2.) 	

Soares 	
Bodzek 	

Bellinghausen 
 	

Gartner 
 	

Tah 	
Halloran (3.) 	

Liendl (1.) 	
Benschop 	

Pohjanpalo	
(66. Bolly 

)	
(82. Erat)	

(85. Golley)

08.02.15	
Karlsruher SC - F95 	

1:1 (0:0)	
15.806	

Rensing 	
Schauerte 	

Soares 
 	

Bodzek 	
Tah 

  
	

Schm
itz 	

Fink 
 	

Gartner (1.) 	
Liendl (3.) 	

Benschop 	
Pohjanpalo (2.) 	

(46. Lam
bertz)	

(72. Bolly)	
(87. Erat)	

13.02.15	
F95 - FC Erzgebirge Aue 	

2:3 (1:3)	
27.257	

Rensing 	
Schauerte 	

Bom
heuer 	

Bodzek 	
Schm

itz 	
Fink 	

Halloran (2.) 	
Liendl 

 	
Benschop 	

Bellinghausen 
 (3.) 	

Pohjanpalo (1.)	
(64. Hoffer)	

(70. Erat)	
(85. Bolly)

22.02.15	
F95 - 1. FC Nürnberg 	

1:3 (0:0)	
30.213	

Rensing 	
Soares 	

Bodzek (3.) 	
Tah 	

Schauerte 	
Fink 

 	
da Silva Pinto 	

Bellinghausen (2.) 	
Schm

itz 	
Liendl (1.) 	

Benschop	
(55. Pohjanpalo 

)	
(70. Lam

bertz)	
(79. Hoffer)

01.03.15	
1. FC Heidenheim

 - F95 	
1:2 (1:1)	

11.800	
Rensing 	

Schauerte 	
Soares 	

Tah 	
Schm

itz 	
da Silva Pinto 	

Fink 
 (1.) 	

Halloran (2.) 	
Liendl (3.) 	

Bellinghausen 
 

 	Benschop	
(67. Bodzek) 	

(71. Erat)	
(89. Pohjanpalo)	

06.03.15	
F95 - VfL Bochum

 1848 	
2:2 (2:2)	

33.481	
Rensing 	

Schauerte 
 	

Soares 	
Tah 	

Schm
itz 

 	
Fink 

 	
da Silva Pinto 	

Pohjanpalo 	
Liendl 

 (3.) 	
Bellinghausen (2.) 	

Benschop 
 (1.) 	

(72. Bebou)	
(77. Hoffer)	

(87. Bodzek)	

16.03.15	
RB Leipzig - F95 	

3:1 (2:0)	
17.087	

Rensing 	
Schauerte (3.) 	

Soares 	
Tah 

 	
W

eber (2.) 	
Fink 

 	
da Silva Pinto 	

Pohjanpalo 
 	

Liendl (1.) 	
Bellinghausen 	

Benschop	
(46. Bebou 

)	
(46. Erat)	

(80. Halloran)

21.03.15	
F95 - SV Darm

stadt 98 	
2:0 (1:0)	

28.658	
Rensing 	

Schauerte 	
Tah 	

Bodzek 	
Schm

itz 
 	

da Silva Pinto 
 	

Fink 	
Bebou  (1.) 	

Benschop 
 

 
 (2.) 	Bellinghausen 	

Pohjanpalo (3.) 	
(69. Erat)	

(80. Liendl) 	
(88. Hoffer)

06.04.15	
FC St. Pauli 1910 - F95 	

4:0 (3:0)	
22.854	

Rensing 	
Schauerte 	

Soares (2.) 	
Tah 	

Schm
itz 

 	
Bebou 	

da Silva Pinto 
 	

Fink 
 	

Bellinghausen 	
Pohjanpalo (1.) 	

Benschop (3.) 	
(36. Liendl)	

(46. Lam
bertz)	

(73. Erat)

13.04.15	
F95 - 1. FC Kaiserslautern 	

1:1 (0:1)	
28.344	

Rensing 	
Schauerte (3.) 	

Tah 
 	

Bom
heuer 	

Schm
itz (2.) 	

Bodzek 	
Fink 	

Erat 	
Liendl 

 	
Bellinghausen 	

Benschop (1.) 	
(60. Pohjanpalo)	

(70. Bebou)	
(84. Halloran)	

17.04.15	
FC Ingolstadt 04 - F95 	

3:2 (0:1)	
10.606	

Rensing 	
Schauerte 	

Bodzek 
	

Bom
heuer 	

Schm
idtgal (3.) 	

Fink 
 	

Schm
itz 

 	
Erat 

 	
Liendl (2.) 	

Bellinghausen 
 	

Pohjanpalo 
 (1.) 	

(72. Bebou 
)	

(76. Lam
bertz)	

(81. Soares 
)	

25.04.15	
F95 - TSV 1860 München 	

03.05.15	
SpVgg Greuther Fürth - F95 	

08.05.15	
F95 - VfR Aalen 	

17.05.15	
SV Sandhausen - F95 	

24.05.15	
F95 - FSV Frankfurt 1899
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deutschlands schönster fanartikel.

opel.de

kraftstoffverbrauch kombiniert 6,9–4,2 l/100 km; cO2-emission kombiniert 129–99 g/km  
(gemäß VO (eG) nr. 715/2007). effizienzklasse d–a

sportlich, schnittig und super vernetzt dank intellilink. der Opel adam ist der perfekte 
neuzugang für die saison 2014/15. und das Beste: er trägt bereits eure Vereinsfarben.

adam

436_SF_190x133,5_Fanartikel_Stadionmagazin_FortunaDuesseldorf.indd   1 25.07.14   16:59

Catering | Cleaning | Security | Airport Service
Clinic Service | Facility Service | Personal Service

WWW.KLUEH.DE

WIR SIND DA, WO GROSSE 
EMOTIONEN SIND!

Was wäre das Leben ohne Fußball? Und was wäre Düsseldorf ohne Fortuna? Hier in der ESPRIT arena, wo große 
Emotionen zuhause sind, ist auch unser Einsatzort. Mit Sicherheits- und Reinigungsdienstleistungen unter-
stützen wir tolle Fußballevents und andere Veranstaltungen. Klüh Multiservices – immer im Einsatz für emotionale 
Momente und Adrenalin pur.
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FORTUNA DÜSSELDORF

Marc Ulshöfer
 21.12.1966

Chefscout

Michael Rensing
 14.05.1984

1 TOR

Lars Unnerstall
 20.07.1990

19 TOR

Robin Heller
 20.12.1994

38 TOR

Julian Schauerte
 02.04.1988

4 ABW

Jonathan Tah
 11.02.1996

2 ABW

Bruno Gabriel Soares
 21.08.1988

14 ABW

Christopher Avevor
 11.02.1992

5 ABW

Lukas Schmitz
 13.10.1988

15 ABW

Dustin Bomheuer
 17.04.1991

6 ABW

Christian Weber
 15.09.1983

28 ABW

Heinrich Schmidtgal
 20.11.1985

8 ABW

Oliver Fink
 06.06.1982

7 MIT

Andreas Lambertz
 15.10.1984

17 MIT

Michael Liendl
 25.10.1985

10 MIT

Christian Gartner
 03.04.1994

21 MIT

Axel Bellinghausen
 17.05.1983

11 MIT

Sergio da Silva Pinto
 16.10.1980

24 MIT

Adam Bodzek
 07.09.1985

13 MIT

Tugrul Erat
 17.06.1992

25 MIT

Erwin Hoffer
 14.04.1987

9 ANG

Mathis Bolly
 14.11.1990

18 ANG

Ben Halloran
 14.06.1992

23 ANG

Charlison Benschop
 21.08.1989

35 ANG

Joel Pohjanpalo
 13.09.1994

20 ANG

Ihlas Bebou
 23.04.1994

37 ANG

Taskin Aksoy
 13.06.1967

Trainer

Aleksandar Spengler
 06.10.1951

Mannschaftsbetreuer

Oliver Paashaus
 19.11.1974

Mannschaftsbetreuer

Joti Stamatopoulos
 10.12.1972

Co-Trainer

Axel Dörrfuß
 29.06.1971

Athletiktrainer

Simon Jentzsch
 04.05.1976

Torwart-Trainer

Helmut Schulte
 14.09.1957

Vorstand Sport

Bernd Restle
 11.09.1954

Physiotherapeut

Axel Zehle
 21.04.1975

Sportpsychologischer Coach

Marcel Verstappen
 20.02.1983

Physiotherapeut

Der 12. Mann - Die Fans
 05.05.1895

Thomas Gucek
 12.04.1983

Physiotherapeut



KNALLHART
REDUZIERT!

HEIMTRIKOT

SHOP.F95.DE

S - XXXL 49,95 € 74,95 €
128 - 164 39,95 € 54,95 €

Die Arbeit des Trainer-
teams von F95 wird 
durch Software von 
MasterCoach Inter-
national unterstützt.

 	 1	 Michael Rensing	 14.05.1984
 	 19	 Lars Unnerstall	 20.07.1990
 	 38	 Robin Heller	 20.12.1994

 	 2	 Jonathan Tah	 11.02.1996
 	 4	 Julian Schauerte	 02.04.1988
 	 5	 Christopher Avevor	 11.02.1992
 	 6	 Dustin Bomheuer	 17.04.1991
 	 8	 Heinrich Schmidtgal	 20.11.1985
 	 14	 Bruno Gabriel Soares	 21.08.1988
 	 15	 Lukas Schmitz	 13.10.1988
 	 28	 Christian Weber	 15.09.1983

 	 7	 Oliver Fink	 06.06.1982
 	 10	 Michael Liendl	 25.10.1985
 	 11	 Axel Bellinghausen	 17.05.1983
 	 13	 Adam Bodzek	 07.09.1985
 	 17	 Andreas Lambertz	 15.10.1984
 	 21	 Christian Gartner	 03.04.1994
 	 24	 Sergio da Silva Pinto	 16.10.1980
 	 25	 Tugrul Erat	 17.06.1992

 	 9	 Erwin Hoffer	 14.04.1987
 	 18	 Mathis Bolly	 14.11.1990
 	 20	 Joel Pohjanpalo	 13.09.1994
 	 23	 Ben Halloran	 14.06.1992
 	 35	 Charlison Benschop	 21.08.1989
 	 37	 Ihlas Bebou	 23.04.1994

 		  Taskin Aksoy	 13.06.1967

  Zugänge: Christopher Avevor (Hannover 96), Charlison 
Benschop (Stade Brest), Sergio da Silva Pinto (UD Levante), 
Timm Golley (Fortuna Düsseldorf II), Joel Pohjanpalo (Bayer 
Leverkusen, ausgeliehen), Julian Schauerte (SV Sandhausen), 
Lukas Schmitz (Werder Bremen), Lars Unnerstall (FC Schalke 
04), Jonathan Tah (Hamburger SV, ausgeliehen)

  Abgänge: Leon Balogun (SV Darmstadt 98), Tobias Levels, 
Levan Kenia (beide Ziel unbekannt), Aliosman Aydin (KFC Uer-
dingen), Aristide Bancé (FC Augsburg, war ausgeliehen), André 
Fomitschow (1. FC Kaiserslautern), Fabian Giefer (FC Schalke 
04), Stelios Malezas (Panetolikos Agrinio), Martin Latka (Slavia 
Prag), Genki Omae (Shimizu S-Pulse), Ivan Paurevic (FK Ufa), 
Cristian Ramírez (1. FC Nürnberg, verliehen), Gerrit Wegkamp 
(FC Bayern II), Giannis Gianniotas (Asteras Tripolis, verliehen), 
Timm Golley (FSV Frankfurt, verliehen)

Tor

Abwehr

Mittelfeld

Angriff

Trainer

Zugänge / Abgänge

Der Kader

Marita Spengler
 26.06.1950

Mannschaftsbetreuerin

Dr. med. Ulf Blecker

Mannschaftsarzt, Orthopädie

Dr. med. Ulrich Keil

Mannschaftsarzt, Kardiologie

Dr. Thomas Wieczorek

Mannschaftsarzt, Orthopädie
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GÄSTEKABINE

TSV 1860 MÜNCHEN

Michael Netolitzky
 12.01.1994

22 TOR

Vitus Eicher
 05.11.1990

30 TOR

Stefan Ortega Moreno
 06.11.1992

24 TOR

Moritz Volz
 21.01.1983

2 ABW

Martin Angha
 22.01.1994

18 ABW

Guillermo Vallori
 24.06.1982

5 ABW

Christopher Schindler
 29.04.1990

26 ABW

Kai Bülow
 31.05.1986

4 ABW

Gary Kagelmacher
 21.04.1988

25 ABW

Jannik Bandowski
 30.03.1994

17 ABW

Maximilian Wittek
 21.08.1995

32 ABW

Dominik Stahl
 20.08.1988

6 MIT

Eduardo Bedia Peláez
 23.03.1989

10 MIT

Rodrigo Ríos Lozano
 06.06.1990

9 ANG

Stephan Hain
 27.09.1988

16 ANG

Marius Wolf
 27.05.1995

27 ANG

Krisztian Simon
 10.06.1991

14 ANG

Rubin Okotie
 06.06.1987

19 ANG

Fejsal Mulic
 03.10.1994

34 ANG

Valdet Rama
 20.11.1987

20 MIT

Daylon Kayton Claasen
 28.01.1990

7 MIT

Daniel Adlung
 01.10.1987

11 MIT

Julian Weigl
 08.09.1995

28 MIT

Anthony Gildas Kofi Annan
 21.07.1986

8 MIT

Ilie Sánchez Farrés
 21.11.1990

13 MIT

Richard Neudecker
 29.10.1996

31 MIT

Korbinian Vollmann
 27.10.1993

33 MIT

Torsten Fröhling
 24.08.1966

Cheftrainer

Kurt Kowarz

Torwart-Trainer

Collin Benjamin

Co-Trainer

Florian Waitz

Teammanager

Ingo Seibert

Fitness-Trainer



DER SOMMER
KOMMT!

POLO „ALTSTADT“ WOMEN S - XXL

T-SHIRT „APPLIKATION“ MEN         S - XXXL

34,95 €

24,95 €

24,95 €

JETZT NUR:

16,95 €
JETZT NUR:

SHOP.F95.DE

16,95 €
  Zugänge: Stefan Ortega (Arminia Bielefeld), Gary Ka-

gelmacher (As Monaco), Martin Angha (1.FC Nürnberg), Ilie 
Sanchez (FC Barcelona II), Edu Bedia (FC Barcelona II), Daylon 
Claasen (Lech Posen), Valdet Rama (Real Valladolid), Rodri (FC 
Barcelona II), Rubin Okotie (FK Austria Wien), Leonardo (Fe-
rencvaros Budapest), Anthony Annan (HJK Helsinki), Krisztian 
Simon (Ujpest FC), Jannik Bandowski (Bor. Dortmund, ausgeh-
liehen), Marius Wolf, Maximilian Wittek (beide von 1860 Mün-
chen II).

  Abgänge: Yuya Osako (1.FC Köln), Moritz Stoppelkamp 
(SC Paderborn), Gabor Kiraly (FC Fulham), Markus Schwabl 
(Unterhaching), Phillip Steinhart (Bayern München II), Benjamin 
Lauth (Ferencvaros Budapest), Marin Tomasov (HNK Rijeka), 
Grzegorz Wojtkowiak (Lechia Gdansk), Sebastian Hertner 
(Erzgebirge Aue, ausgehliehen), Stefan Wannenwetsch (FC 
Ingolstadt), Daniel Bierofka (TSV1860 München II), Leonardo 
(vereinslos), Andreas Ludwig (TSG 1899 Hoffenheim), Marius 
Steinhöfer (VfR Aalen),  Yannick Stark (SV Darmstadt 98), Bobby 
Wood (Erzgebirge Aue).

Der Kader

Tor

Abwehr

Mittelfeld

Angriff

Trainer

Zugänge / Abgänge

Christine Forster

Physiotherapeutin

Wolfgang Fendt

Zeugwart

Dr. Christian Mathonia

Teamarzt

Tobias Adams

Physiotherapeut

Siegfried Gschwendtner

Busfahrer

 	 22	 Michael Netolitzky	 12.01.1994
 	 24	 Stefan Ortega Moreno	 06.11.1992
 	 30	 Vitus Eicher	 05.11.1990

 	 2	 Moritz Volz	 21.01.1983
 	 4	 Kai Bülow	 31.05.1986
 	 5	 Guillermo Vallori	 24.06.1982
 	 17	 Jannik Bandowski	 30.03.1994
 	 18	 Martin Angha	 22.01.1994
 	 25	 Gary Kagelmacher	 21.04.1988
 	 26	 Christopher Schindler	 29.04.1990
 	 32	 Maximilian Wittek	 21.08.1995

 	 6	 Dominik Stahl	 20.08.1988
 	 7	 Daylon Kayton Claasen	 28.01.1990
 	 8	 Anthony Gildas Kofi Annan	 21.07.1986
 	 10	 Eduardo Bedia Peláez	 23.03.1989
 	 11	 Daniel Adlung	 01.10.1987
 	 13	 Ilie Sánchez Farrés	 21.11.1990
 	 20	 Valdet Rama	 20.11.1987
 	 28	 Julian Weigl	 08.09.1995
 	 31	 Richard Neudecker	 29.10.1996
 	 33	 Korbinian Vollmann	 27.10.1993

 	 9	 Rodrigo Ríos Lozano	 06.06.1990
 	 14	 Krisztian Simon	 10.06.1991
 	 16	 Stephan Hain	 27.09.1988
 	 19	 Rubin Okotie	 06.06.1987
 	 27	 Marius Wolf	 27.05.1995
 	 34	 Fejsal Mulic	 03.10.1994

 		  Torsten Fröhling	 24.08.1966



Website:

  Daten zum Verein:
TSV München von
1860 GmbH & Co. KGaA 
Postfach 90 10 65
81510 München 

Telefon: Postfach 90 10 65
Telefax: 089 - 64 27 85 190    

E-Mail: info@tsv1860muenchen.de
Internet: tsv1860.de

Gegründet: 	 17. Mai 1860 
Vereinsfarben:	Weiß-Blau 
Stadion: 	 Allianz Arena       
                                        	 (71.137 Plätze)

Präsident: 	 Gerhard Mayrhofer
Mitglieder: 	 19.426 

 Trainer und Umfeld

Wenn bei 1860 Mün-
chen elf Jahre Zweit-
ligafußball in Folge 

enden, haben Fans, Verantwort-
liche und Spieler gehofft, dass 
der lang ersehnte Aufstieg Grund 
dafür ist. Nun steckt die Mann-
schaft von Trainer Torsten Fröh-
ling jedoch im Abstiegskampf. 
Immerhin landeten die „Löwen“ 
in den letzten fünf Spielzeiten 
jedes Mal auf einem einstelligen 
Tabellenplatz. Die Trainerent-
lassungen von Ricardo Moniz 
nach dem 7. und von Markus von 
Ahlen am 21. Spieltag zeigten, 
dass auch dieses Unterfangen in 
Gefahr gerät. Fröhling übernahm 
die „Sechziger“ auf Tabellenplatz 
16. Der heutige „Löwen“-Coach 
trainierte zuvor Jugendmann-
schaften beim FC St. Pauli und 
Eintracht Norderstedt, ehe er 
in der Saison 2007/08 mit der 
Herrenmannschaft des Oberligis- 
ten Altona 93 den Regionalli-
gaaufstieg feierte. In der Saison 
2009/10 übernahm Torsten Fröh-
ling das Traineramt der U23 von 
Holstein Kiel. Kurzzeitig war 
Fröhling interimsmäßiger Nach-
folger des beurlaubten Cheftrai-
ners Falko Götz. Zur Spielzeit 
2013/14 zog es den 49-Jährigen 
aus dem hohen Norden in den 
Süden der Republik. Er trainierte 
zunächst die U23 des TSV 1860 
München, bis er am 17. Februar 
2015 zum Cheftrainer der 1. 
Mannschaft des TSV 1860 Mün-
chen berufen wurde. 

 Zu- und Abgänge

In der Winterpause drehte 
sich das Personalkarussell 
der „Löwen“ noch einmal 

gewaltig. Marin Tomasov (HNK 
Rijeka), Grzegorz Wojtkowiak 
(Lechia Danzig), Sebastian Hert-
ner (Erzgebirge Aue), Markus 
Steinhöfer (VfR Aalen), Bobby 
Wood (Erzgebirge Aue) und 
Yannick Stark (SV Darmstadt 98) 
verließen den Verein. Den sechs 
Abgängen stehen drei Neuver-
pflichtungen gegenüber. Anthony 
Annan, den meisten aus seiner 
Schalker Zeit bekannt, wechselte 
vom HJK Helsinki nach München. 
Mit Jannik Bandowski wurde ein 
talentierter Außenverteidiger von 
Borussia Dortmund II verpflich-
tet. Der 21-Jährige ist zunächst 
für anderthalb Jahre ausgeliehen 
und stellte sein Können schon mit 
vier Scorerpunkten in neun Spie-
len unter Beweis. Im Sturm erhält 
seit der Rückrunde der von Ujpest 
Budapest gekommene Krisztian 
Simon seine Chance. 

 Die Mannschaft

Seit dem Trainerwechsel am 
21. Spieltag hat 1860-Ei-
gengewächs Vitus Eichner 

Stefan Ortega im Tor abgelöst. In 
einem 4-2-3-1 bilden davor Kai 
Bülow und Christopher Schindler 
das Innenverteidigerduo. Den lin-
ken Flügel beackert der junge Ja-
nnik Bandowski, wohingegen auf 
der rechten Seite mit Gary Kagel-
macher jemand spielt, der schon 

in Uruguay, Belgien und Frank-
reich aktiv war. Im zentralen Mit-
telfeld ziehen Dominik Stahl und 
Julian Weigl die Fäden. An Weigls 
Qualitäten bekunden sogar schon 
Bundesligisten ihr Interesse. Die 
offensive Dreierreihe besteht aus 
Daniel Adlung, Korbinian Voll-
mann und Krisztian Simon. Mit 
Vollmann setzt Trainer Fröhling 
auf einen Spieler, den er bestens 
aus der Sechziger Reserve kennt. 
In der Spitze ersetzt Rodri den 
verletzten Rubin Okotie. Okotie 
schoss in 21 Spielen 13 Tore und 
war mit Abstand gefährlichster 
Akteur vor dem Tor, bis ihn eine 
Innenbanddehnung im Knie zu 
einer wochenlangen Pause zwang. 

 Bekannte Gesichter

Fortuna-Torwarttrainer Si-
mon Jentzsch wechselte 
vom Karlsruher SC in der 

Saison 2000/01 zu 1860 München 
und Trainer Werner Lorant. Bis 
zur Saison 2002/03 absolvierte 
er in den drei Jahren 111 Partien 
bei den Blau-Weißen. Kurz darauf 
gehörte Jentzsch während seiner 
Wolfsburger Zeit sogar dem Ka-
der der deutschen Nationalmann-
schaft im Jahr 2004 an, kam aber 
nicht zum Einsatz.

 Die Form

Dem geglückten Trai-
ner-Debüt am 22. 
Spieltag gegen den FC 

St. Pauli (2:1-Sieg) folgte ein 
Wechselbad der Gefühle. Gegen 
Tabellenführer Ingolstadt konnte 
man den Aufwärtstrend bestäti-
gen und erkämpfte sich ein 1:1. 
Nur eine Woche später verloren 
die „Sechziger“ in der heimischen 
Allianz-Arena mit 2:3 gegen 
den SV Sandhausen. Nach dem 
deutlichen 3:0-Erfolg gegen die 
SpVgg Greuther Fürth musste 
sich die Fröhling-Elf mit einem 
1:1 zu Hause gegen den VfR Aa-
len begnügen. Noch bitterer wa-
ren dann die Niederlagen gegen 
Erzgebirge Aue (0:1) und Ein-
tracht Braunschweig (0:2). Gegen 
Bochum feierte 1860 München 

dann wiederum einen 2:1-Sieg. 
Hoffnung macht ihnen zudem die 
ansehnliche Auswärtsbilanz. Ins-
gesamt holten Kagelmacher und 
Co. 16 Punkte auf fremden Ter-
rain. Zudem trafen nur Karlsruhe 
(24) und Düsseldorf (22) auswärts 
häufiger als 1860 (21).

 Vergangenheit

Bisher konnten sich die 
„Löwen“ ein Mal mehr 
durchsetzen (10) als die 

Fortuna (9). Fünf Begegnungen 
endeten Remis. In Düsseldorf gab 
es für die Münchener in der zwei-
ten Liga bisher in zwei der vier 
Begegnungen etwas zu holen. Die 
beiden Spiele konnten die Sech-
ziger 2:1 für sich entscheiden. 
Fortuna gestaltete zu Hause bisher 
ebenfalls zwei Partien erfolgreich 
(2:0 und 3:1). Im Hinspiel sorgte 
Bruno Soares schon in der vierten 
Minute für den 1:0-Endstand.

TSV 1860 München im Kampf gegen den Abstieg

Der heutige Gast hinkt hinter den eigenen Erwartungen her. Vor der Saison gab es leise Aufstiegsträume. Während 
der Saison mussten zwei Trainer vorzeitig die Segel streichen. Mittlerweile hat Torsten Fröhling den TSV 1860 Mün-
chen übernommen, konnte seine Truppe jedoch noch nicht aus der gefährlichen Abstiegszone führen. Auswärts sind die 
„Sechziger“ allerdings nicht zu unterschätzen.

Reißt Fröhling das Ruder herum?
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DIE GÄSTE

Joel Pohjanpalo wird auch heute gegen die „Löwen“ wieder den Torabschluss suchen.
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Nur ein schlagendes Herz ist ein glückliches Herz.
Auch Sie können dabei helfen, Leben zu retten: entscheiden Sie sich einfach für einen 
Organspendeausweis. Den Ausweis und weitere Informationen finden Sie im Gesund-
heitsportal der AOK Rheinland/Hamburg unter www.aok.de/organspende.
Informieren können Sie sich auch unter 0800 9040-400.

Fortuna ist Herzenssache –  
Organspende auch!

1300804_AZ_210x297mm_Fortuna_Duesseldorf_03.indd   1 21.02.13   11:30

FORTUNA AKTUELL46

INTERVIEW MIT DEM GÄSTETRAINER

 Sie haben vor Ihrer Tätigkeit 
beim TSV 1860 München stets eher 
im Norden der Republik gearbeitet. 
Wie wohl fühlen Sie sich im Süden?
Ich fühle mich sehr wohl in Mün-
chen. Es ist eine schöne Stadt mit 
schönen Biergärten. (lacht)

 Haben Sie z.B. mit Blick auf die 
Mentalität Unterschiede feststel-
len können?
Man sagt ja eigentlich, die Men-
schen im Norden sind kühl. Ich 
finde, das ist eher in Bayern so. 
Aber auch hier gilt: Wenn man 

sie hat, dann hat man sie für im-
mer.

 Im Abstiegskampf geht es un-
heimlich eng zu. Was stimmt Sie 
positiv, dass der TSV 1860 München 
am Ende über dem Strich steht?
Zum einen haben wir es noch 
selbst in der Hand. Zum anderen, 
weil unsere Fans es verdient ha-
ben, drin zu bleiben.

 In den letzten Wochen ist Rubin 
Okotie ausgefallen. Wie schwer 
fällt sein Ausfall ins Gewicht?

Natürlich war das bitter, Rubin 
ist schließlich ein wichtiger 
Spieler für uns. Letztendlich 
konnten wir seinen Ausfall gut 
kompensieren, da die Mann-
schaft zusammengerückt ist und 
alle gegenseitig Verantwortung 
übernommen haben.

 In der heimischen Arena tut 
sich Ihr Team unheimlich schwer. 
Woran liegt das?
Seit wir (Anm.d.R. Torsten 
Fröhling und sein Co-Trainer 
Collin Benjamin) übernommen 
haben, ist die Bilanz ausgegli-
chen (Anm.d.R. zwei Siege, ein 
Remis, zwei Niederlagen). Das 
letzte Heimspiel gegen Bochum 
war in dieser Hinsicht richtig 
toll, daran wollen wir anknüpfen 
und die Allianz Arena wieder zu 
einer Festung machen.

 Sind Sie froh, dass Sie als 
nächstes auswärts bei Fortuna 
Düsseldorf antreten?
Wir freuen uns. Aber nicht, weil 
es ein Auswärtsspiel ist. Uns er-
wartet ein Spiel gegen ein gutes 
Team in einem Stadion mit einer 
guten Atmosphäre. Darauf freu-
en wir uns.

 Wie schätzen Sie die Mann-
schaft von Taskin Aksoy ein?
Ich erwarte eine Mannschaft, 
die individuell richtig gut be-
setzt ist. Die Fortuna hat viele 

erfahrene Spieler in ihren 
Reihen, die schon Bundesliga 
gespielt haben. Zudem sind sie 
ambitioniert in die Saison ge-
startet.

 Was für ein Spiel erwarten 
Sie gegen die Fortuna?
Wie gesagt: Eine richtig gute 
Mannschaft. Und wir wollen 
an die gute zweite Halbzeit 
aus dem Spiel gegen Bochum 
anknüpfen. Wir müssen uns 
Punkt für Punkt erarbeiten und 
deshalb würden wir gerne etwas 
mitnehmen.

 Waren Sie schon einmal in der 
ESPRIT arena? 
Ich selbst habe bisher nur im 
alten Stadion gespielt, aber die 
gute Atmosphäre ist mir natür-
lich bekannt. 

 Was muss Ihr Team in den letz-
ten Wochen der Saison beherzigen, 
um den Klassenerhalt zu schaffen?
Wir müssen als Team auftreten, 
dem Druck standhalten, die Jungs 
müssen an sich glauben und die 
Qualität, die sie haben, abrufen. 

Torsten Fröhling

Wer beim 2:1 von 1860 München gegen den VfL Bochum in der Allianz Arena zu Gast war, konnte die Steine purzeln hören, 
die den „Löwen“ von den Herzen gefallen sind. In der Nachspielzeit konnten die Münchener den Siegtreffer erzielen – 
ein ganz wichtiger Dreier im Kampf gegen den Abstieg. Auch Trainer Torsten Fröhling erhofft sich von dem Last-Minu-
te-Sieg eine Signalwirkung an seine Mannschaft. Vor dem Aufeinandertreffen zwischen der Fortuna und dem TSV 1860 
unterhielt sich die Redaktion von „Fortuna Aktuell“ mit dem Gästetrainer.

„Wir haben alles noch 
selbst in der Hand“

Nach dem 2:1-Siegtreffer in letzter Sekunde 
war der Jubel bei Torsten Fröhling und seinem 
Co-Trainer Collin Benjamin groß.

TORSTEN 
FRÖHLING

  Spielerinformationen:
Geburtstag	 24. August 1966
Geburtsort	 Bützow
Größe	 186 cm
Position	 Innenverteidigung

  Vereine als Aktiver:
1987–1988 	 BSG Motor Schönebeck
1988–1989	 Eisenhüttenstädter FC Stahl
1989–1991	 Hamburger SV
1991–1997	 FC St. Pauli
1997–1998	 VfB Lübeck	

  Stationen als Trainer:
2007–2009	 Altonaer FC von 1893
2009	 Holstein Kiel
2010–2011	 VfB Oldenburg
2011–2013	 Hamburger SV
	 (Jugendtrainer)

2013–2015	 TSV 1860 München II
2015–	 TSV 1860 München

„Ich erwarte eine Mannschaft, die indivi-
duell richtig gut besetzt ist. Die Fortuna 
hat viele erfahrene Spieler in ihren Rei-
hen, die schon Bundesliga gespielt haben.“

Torsten Fröhling



Nur ein schlagendes Herz ist ein glückliches Herz.
Auch Sie können dabei helfen, Leben zu retten: entscheiden Sie sich einfach für einen 
Organspendeausweis. Den Ausweis und weitere Informationen finden Sie im Gesund-
heitsportal der AOK Rheinland/Hamburg unter www.aok.de/organspende.
Informieren können Sie sich auch unter 0800 9040-400.

Fortuna ist Herzenssache –  
Organspende auch!
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 Sein Werdegang

Gary Christofer Kagel-
macher Pérez ist am 21. 
April 1988 in Montevi-

deo, Uruguay, zur Welt gekom-
men. Er hat deutsche Wurzeln und 
die deutsche Staatsangehörigkeit. 
Kagelmachers Vater war selbst 
einige Jahre im uruguayischen 
Profifußball als Spieler aktiv 
und schickte seinen Sohn auf die 
Deutsche Schule Montevideo. 
Seine Profi-Karriere begann der 
heutige „Löwe“ in seiner Ge-
burtsstadt beim Danubio FC, für 
den er bereits 2004 in der Jugend-
mannschaft spielte. Für den Ver-
ein absolvierte er insgesamt vier 
Erstligaspiele. Im August 2007 
zog es ihn nach Spanien. Dort 
heuerte er bei Real Madrid Castil-
la an, der zweiten Mannschaft von 
Real Madrid. Zu Beginn nur für 
ein Jahr ausgeliehen, einigte man 
sich, nach guten Leistungen in der 
zweiten Mannschaft, im Sommer 
2008 mit Danubio FC ihn für zwei 
weitere Jahre auszuleihen. In der 
Saison 2008/09 gab Kagelmacher 
am 38. Spieltag der Primera Di-
visión sein Debüt in der Startelf 
der ersten Mannschaft. Zusam-
men mit Marcelo, Christoph 
Metzelder und Míchel Salgado 

bildete Kagelmacher vor Torwart 
Iker Casillas die Abwehrreihe 
gegen CA Osasuna. Man unterlag 
mit 1:2. Kagelmacher wurde in 
der 58. Minute ausgewechselt. 
Es sollte sein einziger Einsatz für 
die „Königlichen“ bleiben. Im 
Sommer 2010 wurde Kagelma-
cher für ein Jahr zum belgischen 
Jupiler Pro League-Verein Ger-
minal Beerschot ausgeliehen. 
Sein Startelfdebüt feierte er am 
2. Spieltag im Spiel gegen Cercle 
Brügge. Respektable Leistungen 
überzeugten seinen neuen Arbeit-
geber Germinal Beerschot, die 
ihn mit einem Vertrag bis zum 
30. Juni 2014 ausstatteten; zu-
dem wurde er von Trainer Jacky 
Mathijssen zum Kapitän ernannt. 
Für 1,5 Millionen Euro wechselte 
Kagelmacher dann in der Winter-
pause 2011/12 zum französischen 
Zweitligisten AS Monaco, die 
sich den Aufstieg als Ziel gesetzt 
hatten. Bei den Monegassen ab-
solvierte er 52 Partien in der Li-
gue 2 und erzielte drei Treffer. In 
der Saison 2012/13 war er dabei 
mit 35 Startelfeinsätzen Stamm-
spieler in der Aufstiegssaison. In 
der Ligue 1 wurde Kagelmacher 
bei den Monegassen nicht mehr 
berücksichtigt. Am 2. September 
2013 wechselte er daraufhin bis 
zum Saisonende auf Leihbasis 
zum FC Valenciennes. Bei seinem 
neuen Verein debütierte er am 25. 
September 2013 in der Partie ge-
gen Paris Saint-Germain. In der 
Spielzeit 2013/14 bestritt er 30 
Liga-Einsätze für Valenciennes 
und stieg mit seinem Verein ab. 
Anfang dieser Saison schloss 
Kagelmacher sich dem TSV 1860 
München an. Nach dem zweiten 
Spieltag geriet Kagelmacher mit 
Torwart Gabor Király aneinander 
und erhielt eine saftige Geldstrafe 
von seinem Verein. Die ersten 
Treffer für die Münchner „Lö-
wen“ konnte der Rechtsvertei-
diger am 8. März 2015 bei einer 
2:3-Heimniederlage gegen den 
SV Sandhausen verzeichnen, als 

er beide Tore für die Gastgeber 
erzielte. Kagelmacher durchlief 
sämtliche Junioren-National-
mannschaften Uruguays und 
nahm mit der U16-Auswahl an 
der U-16-Südamerikameister-
schaft 2004 in Paraguay teil und 
belegte mit dem Team den vierten 
Platz. Außerdem war er Teil des 
uruguayischen Aufgebots bei der 
FIFA-U-17-Weltmeisterschaft 
2005 und absolvierte drei Spiele 
für die Celeste sowie Kadermit-
glied bei der FIFA U-20-Welt-
meisterschaft 2007, bei welcher 
er vier Partien bestritt.

 Seine letzte Saison

In der Saison 2013/14 spielte 
Kagelmacher für AS Valen-
ciennes. Er kam in seinen 30 

Spielen immer in der Innenvertei-
digung zum Einsatz. Zum Ende 
der Saison führte er das Team so-
gar als Kapitän auf das Feld. Doch 
den Abstieg konnte auch er nicht 
verhindern. Ganze 13 Punkte 
fehlten seinem Team am Ende auf 
einen Nichtabstiegsplatz.

 Seine Stärken

Gary ist die Verstärkung 
für die Abwehr, die wir 
uns vorgestellt haben. Er 

ist der Typ Abwehrchef. Zudem 
bringt er wahnsinnig viel Erfah-
rung mit“, sagte Geschäftsführer 
Gerhard Poschner zu Kagelma-
chers Verpflichtung Anfang der 
Saison, er fügte bei: „Sein Vater 
ist deutsch, deshalb spricht er 
die Sprache. Das ist natürlich ein 
großer Vorteil für ihn.“ Ricardo 
Moniz wusste damals: „Gary ist 
einer, der immer an die Spitze 
will. Diese Einstellung ist genau 
das, was wir von unseren Spielern 
erwarten. Im persönlichen Ge-
spräch hat er uns davon überzeugt. 
Außerdem verfügt er über extrem 
gute motorische Fähigkeiten.“ 
Kagelmacher spielt diese Saison 
solide auf der Rechtsverteidi-

gerposition, konnte zwei Treffer 
erzielen und einen vorbereiten.

 Seine Zukunft

Kagelmacher war nie län-
ger als zwei Jahre bei 
einem Verein. In Mün-

chen hat er einen gültigen Vertrag 
bis 2017. Vor seinem Wechsel zu 
1860 war er schon bei Hannover 
96 im Gespräch. Bei einem Klas-
senerhalt könnte er Leader einer 
umformierten, jungen und talen-
tierten Löwentruppe werden und 
sich dann im zweiten Jahr schon 
fast heimisch fühlen.

Gary Kagelmacher stand schon bei Real Madrid und dem AS Monaco unter Vertrag

Gary Kagelmacher ist gerade mal 26 Jahre alt, stand aber schon mit den Größten seiner Zunft auf dem Feld. Über Sta-
tionen in Uruguay zog es ihn zu Real Madrid nach Spanien, dann nach Belgien und für zwei Jahre nach Frankreich, bis er 
schließlich beim TSV 1860 München landete.

Madrid, Monaco oder München 
– Hauptsache Fußball!

UNTER DER LUPE

Gary Kagelmacher war bereits im Rahmen der 
Saisoneröffnung vor der Spielzeit 2013/14 mit 
dem AS Monaco zu Gast in der ESPRIT arena.

  Spielerinformationen:
Voller Name	 Gary Christofer 		
	 Kagelmacher Pérez
Geburtstag	 21. April 1988
Geburtsort	 Montevideo, Uruguay
Größe	 183 cm
Position	 Verteidiger

  Vereine als Aktiver:
          –2010	 Danubio FC
2007–2010	 Real Madrid (Leihe)

2010–2012	 Germinal Beerschot
2012–2013	 AS Monaco
2013–2014	 FC Valenciennes (Leihe)

2014–	 TSV 1860 München

GARY
KAGELMACHER
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IN DIESER WOCHE VOR...

5 Jahren

10 Jahren

20 Jahren

40 Jahren

2. Liga, Saison 2009/10,
32. Spieltag, 25.04.2010
Arminia Bielefeld – Fortuna Düsseldorf  1:1
Bielefeld: Eilhoff – Appiah (56. Lamey), 
Bollmann, Fischer(70.Kucera), Schuler, 
Risgard, Kirch (46. Guela), Kerr, Federi-
co, Katongo, Fort
Fortuna: Ratajczak – Weber, Anderson, 
Langeneke, van den Berg, Costa, Fink (78. 
Christ), Lambertz, Heidinger, Oehrl (37. 
Gaus), Harnik (63. Jovanovic)
Tore: 0:1 Heidinger (15.), 1:1 Fort (65.)
Schiedsrichter: Leicher
Zuschauer: 13.900

Regionalliga Nord, Saison 2004/05, 
32. Spieltag, 22.04.2005
Fortuna Düsseldorf – SC Paderborn 1:1
Fortuna: Deuß – Hust, Bocchio, 
Lorenzón, Ndjeng, Lambertz, Abelski, 
Kruse, Bellinghausen, Policella, Podszus
Paderborn: Loboué – Bollmann, Becker, 
Latinovic, Krösche, Lorenz, da Silva (71. 
Cartus), Maaß, Spork, Schüßler, Löbe
Tore:  1:0 Policella (52.), 1:1 Löbe (62.)
Schiedsrichter: Schriever
Zuschauer: 6.200

2. Liga, Saison 1994/95,
27. Spieltag, 22.04.1995
FC 08 Homburg - Fortuna Düsseldorf 0:2
Homburg: Eich – Korell, Kluge, Homp, 
Poppowitsch, Linke, Rus, Breitzke, Lange 
(46. Schmidt), Maciel (65. Freiler), Simon
Fortuna: Koch – Voigt, Werner, Drazic, 
Rada, Judt, Glavas, Buncol, Allievi, 
Brdaric (90. Schreiber), Cyron (89. 
Katemann)
Tore: 0:1 Buncol (79.), 0:2 Glavas (87.)
Schiedsrichter: Kemmling
Zuschauer: 1.500

Bundesliga, Saison 1974/75,
29. Spieltag, 03.05.1975
MSV Duisburg – Fortuna Düsseldorf 0:3 
Duisburg: Linders – Bella (59. Bregman), 
Schneider, Pirsig, Dietz, Lehmann, 
Bücker, Bruckmann, Büssers (77. Mon-
telett), Krause, Worm
Fortuna: Woyke – Baltes, Hesse, 
Czernotzky, Brei, Zewe, Zimmermann, 
Köhnen (86. Degen), Geye, Seel, Herzog 
(88. Brücken)
Tore: 1:0 Brei (22.), 2:0 Herzog (33.), 3:0 
Seel (54.)
Schiedsrichter: Gabor
Zuschauer: 10.000

YESTERDAY
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Einer der Höhepunkte und 
noch heute vielen For-
tuna-Anhängern bildlich 

vor Augen ist der Aushang aus 
der Saison 2011/12 vor dem Po-
kalduell beider Vereine: „Nicht 
so Lauth sonst Beister“ war eine 
Aussage als Spielankündigung, 
die damals in den eigenen Fan-
kreisen erfunden wurde und schon 
bald in aller Munde und mitunter 
sogar im Fernsehen zu sehen war. 
Es handelte sich um ein Wortspiel, 
welches die Namen von Fortunas 
Angreifer Maxi Beister sowie dem 
Torjäger der Sechziger, Benjamin 
Lauth, auf einfache und geniale 
Art und Weise miteinander ver-
knüpfte. Während die Düsseldor-
fer Leihgabe vom Hamburger SV 
zu jener Zeit aktueller U21-Na-
tionalspieler war, so konnte der 
Top-Stürmer der Löwen immerhin 
fünf A-Länderspiele (2003-04) 
aufweisen und hatte im Vorjahr 
mit 16 Treffern die beste Torquote 
seiner Profi-Karriere in einer Sai-
son erreicht.

 Fortuna in der Erfolgsspur
und auf Rekordjagd

Allerdings durfte diese Po-
kalbegegnung keineswegs 
nur auf das Duell der bei-

den Angreifer reduziert werden. 
Denn nach dem 12. Spieltag lag 
die Fortuna in der 2. Liga bereits 

auf dem dritten Rang und damit 
auf Aufstiegskurs. Dagegen be-
legte der TSV 1860 im Mittelfeld 
nur den neunten Rang. Einmal 
mehr lagen Anspruch und Wirk-
lichkeit bei dem Verein, der ins-
geheim als „Münchens große Lie-
be!“ gilt (Titelstory im Magazin 
für Fußballkultur „11 Freunde“, 
Ausgabe April 2015), weit ausei-
nander.  Dabei spielten immerhin 
bei den Sechz´gern neben Lauth 
mit Kevin Volland, Stefan Aigner, 
Daniel Bierofka oder Torhüter 
Gabor Király  durchaus Akteure 
mit klangvollen Namen, die sich 
schon vorher oder noch heute im 
deutschen Fußball einen Namen 
gemacht haben.

 Einbahnstraßenfußball
in rot-weiß

Von Beginn an versuchte 
das Team des damaligen 
Cheftrainers Norbert Mei-

er das Heft in die Hand zu nehmen 
– durchaus beflügelt durch die 
Tatsache, dass die Fortuna seit 
20 (!) Heimspielen ungeschlagen 
war. Doch die erste Gelegenheit 
ergab sich für die Gäste, die je-
doch knapp scheiterten. Nach 
einer Viertelstunde war es dann 
auf der Gegenseite passiert. Eine 
Hereingabe von Linksverteidiger 
Johannes van den Bergh fälsch-
te Münchens Collin Benjamin 
unglückliche ins eigene Tor zur 
Düsseldorfer Führung ab. Kurz 
vor dem Ende der ersten Halb-
zeit spielten die 95er eine ihrer 
damals gefährlichsten Waffen aus 
und kamen nach der Ballerobe-
rung im Mittelfeld schnell zum 

Gegenangriff, den jedoch Sascha 
Rösler eher unabsichtlich mit ei-
ner verunglückten Flanke zum 2:0 
abschloss, weil sich diese als Tor-
schuss über Gäste-Keeper Király 
ins Netz senkte.
Im zweiten Durchgang lauerten 
die Flingeraner zunehmend auf 
Konterchancen, doch es dauerte 
bis zur Schlussphase, ehe Adri-
ano Grimaldi im gegnerischen 
Strafraum im Freistil-Ringen zu 
Fall gebracht wurde. Die Folge: 
Elfmeter und Rot für den Eigen-
tor-Schützen Benjamin. Rösler 
ließ sich die Chance nicht entge-
hen und verwandelte diesmal plat-
ziert und sicher zum 3:0-Endstand.

Das dritte Duell im DFB-Pokal geriet zu einer eindeutigen Angelegenheit

Spielankündigungsplakate haben nicht nur in Deutschland eine lange Tradition, die bis 
weit ins 20. Jahrhundert zurückgeht. In früheren Zeiten - und noch heute bei vielen 
Vereinen üblich - beschränken sich diese aber stets auf die nächste Begegnung mit der 
bloßen Nennung der Paarung, des Datums und Spielortes – manchmal ergänzt mit den In-
formationen zum Vorverkauf. Dagegen haben die Spielbekanntmachungen vor den Heim-
spielen der Rot-Weißen seit einigen Jahren längst einen gewissen Kultstatus erreicht.

„Nicht so Lauth sonst Beister“

„NICHT SO LAUTH SONST BEISTER“ – so lautete 
der Slogan auf dem Spielankündigungsplakat.

Traf gegen seinen Ex-Club gleich zwei Mal: Sascha Rösler.

Fortuna Düsseldorf - 
TSV 1860 München  	 3:0

 Aufstellung Fortuna:
Michael Ratajczak - Tobias Levels (90. 
Christian Weber), Assani Lukimya, Juanan, 
Johannes van den Bergh, Adam Bodzek, 
Andreas Lambertz, Oliver Fink, Maximili-
an Beister (86. Adriano Grimaldi), Sascha 
Rösler, Thomas Bröker (78. Sascha Dum). 
Trainer: Norbert Meier.

 Aufstellung 1860:
Gabor Király - Antonio Rukavina, Christo-
pher Schindler, Collin Benjamin, Arne Feick, 
Kai Bülow, Dominik Stahl (69. Bobby Wood), 
Stefan Aigner, Daniel Bierofka, Kevin Volland 
(84. Djordje Rakic), Benjamin Lauth. Trainer 
Reiner Maurer.

 Tore: 1:0 Benjamin (15., Eigentor)
2:0 Rösler (39.)
3:0 Rösler (90.)

 Rote Karte: Collin Benjamin (90.)
 Schiedsrichter: Dr. Jochen Drees (Münster)
 Zuschauer: 34.413

DFB-Pokal, Saison 2011/2012,
2. Runde, 25. Oktober 2011

VS. 
FORTUNA 

1860 MÜNCHEN

25. OKTOBER 19.00 UHR
ESPRIT arena
KARTEN UNTER WWW.DTICKET.DE

SONST BEISTER
NICHT SO LAUTH

Variante2.indd   1 05.10.11   21:04



EIN TEAM
EIN ZIEL
MIT F95 UND FRANKENHEIM 

GROSSEN FUSSBALL ERLEBEN

FRANKENHEIM.DE
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PROMI-TIPP

Fortuna
Düsseldorf

vs.

TSV 1860 München
  Und so wird im Tippspiel gewertet: Richtiges Ergebnis: 3 Punkte, Richtige Tendenz: 1 Punkt

  Preise: 	 1. Platz: Zwei Eintrittskarten zu einem Sportevent inkl. Übernachtung für zwei Personen	
	 2. Platz: Ein Abendessen mit einem Spieler oder Offiziellen von Fortuna	
	 3. Platz: Ein Original-Trikot von Fortuna mit den Unterschriften der Mannschaften

Dr. Wulff Aengevelt
Aengevelt Immobilien

Dr. Heiko Ahlbrecht	
Wessing Rechtsanwälte

Dieter Dunkerbeck
DWP AG

Christina Begale
begale communications

Angela Erwin
Peters Rechtsanwälte

Thomas Geisel
Oberbürgermeister

Ernst Lamers
Gesellschafter der Fortin Mühlenwerke

Wolfgang Hohl
Franz Reißner Treuhand GmbH

Otto Lindner jun.
Lindner Hotels AG

C. De Luca
La Brisella

Kay Fremdling
Antenne Düsseldorf

Winfrid Hanssmann
Deutsche Bank AG

Alexander Keuter
Keuter Grundbesitzverwaltung

Björn Becker
Awista GmbH

Christian Diedrich
ERGO Versicherungsgruppe

Dirk Gatzen
Stadtsparkasse Düsseldorf

Dr. Ralf Hausweiler
Vorstand SDZ

Michael Keuter
Keuter Grundbesitzverwaltung

Hans Brandenburg
BMW Hans Brandenburg

Werner Matthias Dornscheidt
Messe Düsseldorf GmbH

Jörg Hemmann
Steuerberater

Klaus Klar
Rheinbahn AG

Robert Cao
Düsseldorf China Center

Herbert Göritz
Göritz Air Freight

Joseph Hinkel
Altstadtbäckerei

Andreas Krause
Hotel Zum Deutschen Eck

Rainer Cox
Geschäftsführer Frankenheim

Peter-Michael Halcour
Pächter vom Brauereiausschank Im goldenen Ring

Heiner Kamps
Kamps BHVG

Joachim Hunold
Air Berlin

Primo Lopez
Restaurant El Amigo

Matthias Mauritz
Alt-Nationalspieler F95

Uwe Gossmann
Klüh Service Managment GmbH

Hans Kurz 
KurzConsult GmbH

Michael Dahmen
MEDA KÜCHEN

Dr. med Ulrich Keil

Michael Hanné
Flughafen Düsseldorf

Herbert Goll
Max Goll GmbH

Heinz Hessling
Heinz Hessling Lichttechnik

Dr. Wulff Aengevelt
Aengevelt Immobilien

Dr. Heiko Ahlbrecht	
Wessing Rechtsanwälte

Dieter Dunkerbeck
DWP AG

Christina Begale
begale communications

Angela Erwin
Peters Rechtsanwälte

Thomas Geisel
Oberbürgermeister

Ernst Lamers
Gesellschafter der Fortin Mühlenwerke

Wolfgang Hohl
Franz Reißner Treuhand GmbH

Otto Lindner jun.
Lindner Hotels AG

C. De Luca
La Brisella

Kay Fremdling
Antenne Düsseldorf

Winfrid Hanssmann
Deutsche Bank AG

Alexander Keuter
Keuter Grundbesitzverwaltung

Björn Becker
Awista GmbH

Christian Diedrich
ERGO Versicherungsgruppe

Dirk Gatzen
Stadtsparkasse Düsseldorf

Dr. Ralf Hausweiler
Vorstand SDZ

Michael Keuter
Keuter Grundbesitzverwaltung

Hans Brandenburg
BMW Hans Brandenburg

Werner Matthias Dornscheidt
Messe Düsseldorf GmbH

Jörg Hemmann
Steuerberater

Klaus Klar
Rheinbahn AG

Robert Cao
Düsseldorf China Center

Herbert Göritz
Göritz Air Freight

Joseph Hinkel
Altstadtbäckerei

Andreas Krause
Hotel Zum Deutschen Eck

Rainer Cox
Geschäftsführer Frankenheim

Peter-Michael Halcour
Pächter vom Brauereiausschank Im goldenen Ring

Heiner Kamps
Kamps BHVG

Joachim Hunold
Air Berlin

Primo Lopez
Restaurant El Amigo

Matthias Mauritz
Alt-Nationalspieler F95

Uwe Gossmann
Klüh Service Managment GmbH

Hans Kurz 
KurzConsult GmbH

Michael Dahmen
MEDA KÜCHEN

Dr. med Ulrich Keil

Michael Hanné
Flughafen Düsseldorf

Georg W. Broich
Broich Premium Catering

Herbert Goll
Max Goll GmbH

Heinz Hessling
Heinz Hessling Lichttechnik
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PROMI-TIPP

Pl.	 Name	 Tipp	 Pkt.

Axel Pollheim
SIGNA Property Funds

Thomas Schommers
SustainableFuture Consulting

Andreas Vogt
Stadtsparkasse Düsseldorf

Guido Melcher
MEDA KÜCHEN

Rainer Mellis
Volksbank Düsseldorf Neuss

Michael Müller
BRUNATA METRONA 

Dr. Oliver Münks
Die Zahnärzte/Kö-Center

Michael Schnitzler
Uerige Hausbrauerei

Hermann Tecklenburg
Tecklenburg GmbH

Jürgen Vogt
Regionaldirektor AOK 

Dieter vom Dorff
Fortuna-Aufsichtsrat

Friedrich W. Rogge
Sal. Oppenheim

Gerd Röpke
ManThei sushitaxi

Peter Terbuyken
Rheinische Backkultur Terbuyken GmbH

Wolfgang Ungermann
Brauerei Ferdinand Schumacher GmbH & Co KG

Erwin Schierle
Schierle Stahlrohre KG

Nicola Stratmann
Tulip Inn Düsseldorf 

Sven Pallessen 
Dachdeckerei Pallessen

Guiseppe Saitta
Saitta Locanda del Conte GmbH

Marlies Smeets
Ehrenoberbürgermeisterin

Frank Tölle
Signa Property Funds

Albrecht Woeste
Aufsichtsrat

Hans Norbert Nolte
DAKO Worldwide Transport

Markus Tappert
RA Beumer & Tappert

Rainer Pennekamp
Stadtwerke Düsseldorf AG

Ralf Schneider
Telefonbau Schneider

Peter Verhülsdonk
Rest./Hotel Schnellenburg

Hans-Jörg Zech
ZECCO Sportvermarktung GmbH

Klaus-Peter Müller
Commerzbank AG

Hans-Georg Noack
Ehrenpräsident Fortuna

Wolfgang Rolshoven
Heimatvereines Düsseldorfer Jonges e. V. 

Thomas Timmermanns
BMW Timmermanns

Thomas Wiesmann 
Wiesmann Personalisten GmbH

  Der Promi-Tipp in der F95-Stadionzeitung „Fortuna Aktuell“ hat einen neuen 
Spitzenreiter: Dank des 1:1 gegen den 1.FC Kaiserslautern konnte Gerd Röpke (ManThei 
sushitaxi) die Tabellenführung übernehmen. Das ehemalige Aufsichtsratsmitglied der 
Rot-Weißen war einer von sage und schreibe 19 (!!!) Teilnehmern, die das Endergebnis 
gegen die „Roten Teufel“ richtig vorhergesagt haben. Der vorherige Spitzenreiter 
Jörg Hemmann (Steuerberater) konnte durch seinen 2:2-Tipp immerhin einen Zähler 
einheimsen und bildet nun zusammen mit Michael Müller (Brunata Metrona) das ärgste 
Verfolgerfeld. Am heutigen Samstag steht die Begegnung gegen den TSV 1860 München 
auf dem Programm. Gegen die „Löwen“ rechnen lediglich fünf Tipper nicht mit einem 
Heimsieg, darunter vier Unentschieden. Da darf man doch aus rot-weißer Sicht den 
klaren Wunsch äußern, dass der riesengroße Teil der Experten Recht und die Mannschaft 
von Trainer Taskin Aksoy die drei Punkte in Düsseldorf behält.

1.	 Gerd Röpke	 3:1	 12
2.	 Jörg Hemmann	 2:1	 11
	 Michael Müller	 2:0	 11
3.	 Dieter Dunkerbeck	 2:0	 10
	 Marlies Smeets	 3:1	 10
	 Peter Terbuyken	 3:0	 10
4.	 Christina Begale	 2:0	 9
	 Herbert Göritz	 2:0	 9
	 Peter-Michael Halcour	 2:1	 9
	 Andreas Krause	 2:0	 9
	 Primo Lopez	 3:2	 9
	 Guido Melcher	 2:0	 9
5.	 Angela Erwin	 0:2	 8
	 Dirk Gatzen	 3:1	 8
	 Winfrid Hanssmann	 1:0	 8
	 Matthias Mauritz	 2:0	 8
	 Nicola Stratmann	 3:1	 8
	 Wolfgang Ungermann	 3:2	 8
	 Peter Verhülsdonk	 2:1	 8
	 Hans-Jörg Zech	 2:0	 8
6.	 C. De Luca	 3:2	 7
	 Uwe Gossmann	 2:1	 7
	 Dr. Ulrich Keil	 1:0	 7
	 Hans Kurz	 2:0	 7
	 Hans Noack	 2:0	 7
	 Andreas Vogt	 1:0	 7
	 Albrecht Woeste	 2:0	 7
7.	 Hans Brandenburg	 3:0	 6
	 Georg Broich	 3:0	 6
	 Kay Fremdling	 3:1	 6
	 Josef Hinkel	 3:1	 6
	 Rainer Mellis	 2:1	 6
	 Hans-Norbert Nolte	 1:0	 6
	 Rainer Pennekamp	 2:0	 6
	 Hermann Tecklenburg	 3:1	 6
	 Thomas Timmermanns	 2:1	 6
8.	 Michael  Hanné	 0:0	 5
	 Heiner Kamps	 1:1	 5
	 Alexander Keuter	 3:0	 5
	 Friedrich W. Rogge	 2:1	 5
	 Wolfgang Rolshoven	 1:0	 5
	 Erwin Schierle	 2:2	 5
	 Markus Tappert	 2:1	 5
	 Jürgen Vogt	 2:1	 5
9.	 Dr. Wulff Aengevelt	 2:1	 4
	 Dr. Heiko Ahlbrecht	 2:0	 4
	 Björn Becker	 3:0	 4
	 Robert Cao	 2:1	 4
	 Rainer Cox	 3:1	 4
	 Michael Dahmen	 3:2	 4
	 Werner Matthias Dornscheidt	 1:0	 4
	 Herbert Goll	 2:0	 4
	 Dr. Ralf Hausweiler	 3:0	 4
	 Heinz Hessling	 2:0	 4
	 Joachim Hunold	 3:1	 4
	 Michael Keuter	 4:1	 4
	 Klaus  Klar	 3:1	 4
	 Otto Lindner jun.	 2:0	 4
	 Klaus-Peter Müller	 2:1	 4
	 Dr. med. dent. Oliver Münks	 1:0	 4
	 Sven Pallessen	 2:0	 4
	 Axel Pollheim	 3:0	 4
	 Michael Schnitzler	 2:0	 4
	 Thomas Schommers	 2:0	 4
	 Frank Tölle	 3:1	 4
	 Dieter vom Dorff	 2:0	 4
	 Thomas Wiesmann	 2:0	 4
10.	Wolfgang Hohl	 1:1	 3
	 Ernst Lamers	 2:1	 3
	 Guiseppe Saitta	 2:1	 3
	 Ralf Schneider	 3:0	 3
11.	 Christian Diedrich	 2:0	 2
	 Thomas Geisel	 2:0	 2
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www.eickhoff-garten.deTel.: 0211 688142‐0
Fax: 0211 688142‐22
www.westrecycling.de
info@westrecycling.de

Tel.: 0211 688142-0 / Fax: 0211 688142-22
www.westrecycling.de / info@westrecycling.de

Stockshausstr. 1-3
40721 Hilden

Tel. 02103 -331840
Fax 02103 -3318419

www.ertner.autoprofi.de

Heiz- und Nebenkostenabrechnung
www.brunatametrona.de

www.sparkassendirekt.de
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Tel.: 02103-9888-0
www.automobile-wagner.de

AUTOMOBILE
     WAGNER     GmbH

Partner der Lebensmittelindustrie
www.Best4Food.de

Höherweg 119, 40233 Düsseldorf, Tel. 0211-580 55-0
www.skoda-centrum-duesseldorf.de
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www.jaeger-drucklufttechnik.de
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Gesellschaft für Kommunikation und Markenprofil mbH

E-Mail: sven.pallessen@t-online.de
Tel.: 02102 – 963373
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CLUB95

SK  m e d i e n c o n s u l t

Gut essen und trinken auf rheinische Art
www.himmel-aehd.de

www.vpt-drucklufttechnik.de
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Einfach nur Edelstahl
hitzebeständig       rostfrei       säurebeständig

PRESCH EDELSTAHL SERVICE GMBH

Niederlassung Düsseldorf

HOLLMANN
PRESSE TAbAk LOTTO

hollmann-duesseldorf.de
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CLUB95

www.ulmen.com

DIE VERMÖGENSVERWALTER

MADEMANN & KOLLEGEN

Trade World One GmbH

Liebenberg 
bodenbeLAge 

IMMOBILIENSERVICE GMBH
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VORSCHAU

 Trainer und Umfeld

Mit Mike Büskens über-
nahm ein waschechter 
Düsseldorfer die 

Fürther in dieser Saison. Er löste 
Frank Kramer ab, der zur neuen 
Saison bei der Fortuna über-
nimmt. Büskens‘ erster Verein 
als Jugendspieler war DSC Ale-
mannia Düsseldorf, für die er von 
1974 bis 1981 spielte, bevor er 
zu Fortuna Düsseldorf wechselte. 
Von 1986 bis 1987 spielte er für 
den VfL Benrath, bevor er wieder 
zur Fortuna zurückkehrte. Dort 
gab er am 18. Februar 1989 in 
der 2. Bundesliga sein Profidebüt 
gegen den FC Schalke 04. Am 
Ende der Saison stieg er mit den 
Rot-Weißen in die Bundesliga 
auf. Nachdem er fünf Jahre für 
den Verein gespielt hatte, wech-
selte er 1992 zum Ligakonkur-
renten FC Schalke 04, mit dem 
er den UEFA-Cup sowie zwei 
Mal den DFB-Pokal gewann. 
Nach Interimstrainer-Tätigkeiten 
beim S04 übernahm er im De-
zember 2009 das Traineramt von 
Benno Möhlmann bei der SpVgg 
Greuther Fürth. Nach 15 Jahren 
Zweitliga-Zugehörigkeit führte 
er die Fürther 2012 erstmals in 
die Bundesliga. Am 20. Februar 
2013 wurde Büskens, mit sei-
nen Fürthern auf dem letzten 
Tabellenplatz stehend, jedoch 
beurlaubt. Zur Saison 2013/14 
übernahm er Fortuna Düsseldorf. 
Im November trennte sich die 
Fortuna von Büskens. Seit dem 
23. Spieltag der Saison 2014/15 
leitet er wieder die Geschicke bei 
der SpVgg Greuther Fürth.

 Zu- und Abgänge

Der Neuseeländer Mar-
co Rojas spielt seit der 
Winterpause mittlerweile 

für den FC Thun, Cinar Orkan 
schnürt seine Stiefel jetzt für 
Gaziantepspor und der Brasilia-
ner Guilherme ist auf der Suche 
nach einem neuen Arbeitgeber 
bei Steaua Bukarest fündig ge-

worden. Alle drei kamen bei den 
Fürthern jedoch kaum zum Zug. 
Tiefere Narben hinterlässt der 
Abgang von Talent Thomas Pledl 
zum Ligakonkurrenten und Auf-
stiegsaspiranten aus Ingolstadt. 
13 Partien absolvierte der 20-jäh-
rige Rechtsverteidiger, ehe es ihn 
zu den „Schanzern“ zog. Neu 
im Team der Grün-Weißen sind 
Stefan Thesker von Hannover 96, 
Ronny Philp vom FC Augsburg, 
Sebastian Freis vom SC Freiburg 
und Zlatko Tripic von Start Kristi-
ansand. Thesker und Freis stehen 
regelmäßig in der Startformation, 
Philp und Tripic erhalten ab und 
an die Möglichkeit, das Fürther 
Abstiegsgespenst zu vertreiben.

 Mannschaft

Wenn er gesund ist, ist 
Wolfang Hesl im Tor 
gesetzt. Davor bilden 

Niko Gießelmann, Stefan Thes-
ker, Benedikt Röcker und Zhi 
Gin Lam die Fürther Viererkette. 
Stefan Fürstner, der seine kom-
plette Jugendzeit beim FC Bayern 
München aktiv war, soll vor der 
Abwehr aufräumen. Die Raute 
im Mittelfeld ergänzen Marco 
Stiepermann auf der linken und 
Stephan Schröck auf der rechten 
Seite. Im offensiven Mittelfeld 
versorgt Robert Zulj die Stürmer 
Kacper Przybylko und Sebastian 
Freis mit Bällen. Gefährlichste 
Akteure sind Przybylko und Tom 
Weilandt mit je fünf Treffern.

 Bekannte Gesichter

Vor seinem halbjährigen 
„Heimspiel“ 2013 in 
Düsseldorf coachte Mike 

Büskens die „Kleeblätter“ für 
drei Jahre und führte sie sensati-
onell in die erste Liga. Zu Beginn 
dieser Rückrunde übernahm er 
erneut das Traineramt in Fürth 
und löste Frank Kramer ab. 
Büskens war seinerzeit schon als 
Spieler bei der Fortuna aktiv und 
absolvierte 109 Partien für die 
Rot-weißen. Heinrich Schmidtgal 

stand vor seiner Zeit am Rhein 
auch in Fürth unter Vertrag. Der 
Kasache bestritt 56 Partien für 
die Spielvereinigung. Die längste 
Fürther Vergangenheit hat jedoch 
Athletiktrainer Axel Dörrfuß. 
Acht Jahre lang arbeitete er am 
Ronhof.

 Stadion

Seit 1910 ist der „Ron-
hof“ Heimat der SpVgg 
Greuther Fürth und somit 

eine der ältesten und traditions-
reichsten Spielstätten im deut-
schen Fußball. Zwischenzeit-
lich in Playmobil-Stadion und 
Trolli-Arena umbenannt, heißt 
der Austragungsort der Fürther 
Heimspiele „Stadion am Lau-
benweg“ und fasst insgesamt 
18.000 Plätze. Durchschnittlich 
strömten bisher 11.391 Zuschau-
er zu den Fürther Spielen. 

 Stadt

Fürth ist eine kreisfreie 
Stadt im bayerischen 
Regierungsbezirk Mittel-

franken, und bildet zusammen 
mit den Städten Nürnberg und Er-
langen ein Städtedreieck, das das 
Kernland des mittelfränkischen 
Großraums bildet und eines der 
23 Oberzentren in Bayern ist. 
Die Stadt hat 121.754 Einwohner 
und ist bekannt für die ansässige 
Spielwarenindustrie.

 Vergangenheit

Bisher trafen beide Mann-
schaften 15 Mal aufeinan-
der. Nur drei Mal konnten 

die Fürther gewinnen. Sechs Mal 
gewann die Fortuna, sechs Spiele 

endeten Remis. Das Hinspiel 
endete mit einem torreichen 3:3. 
Nach Benschops Führungstref-
fer drehten Gießelmann und 
Zulj die Partie. Pohjanpalo und 
Benschop brachten die Fortuna 
zehn Minuten vor Schluss auf 
die Siegerstraße, Zulj egalisierte 
jedoch kurz vor Schluss die For-
tuna-Führung.

Informationen rund um die Stadien
der Gegner. Was ist erlaubt, was ist 

verboten, wo liegt das Stadion
und alles weitere Wichtige.

Sonntag, 03.05.2015, 13:30 Uhr
31. Spieltag Saison 14/15

  Daten zum Verein:
SpVgg Greuther Fürth
GmbH & Co. KGaA     
Laubenweg 60
90765 Fürth 

Telefon:  0911 - 97 67 68 - 0 
Telefax: 0911 - 97 67 68 - 209    

E-Mail: info@greuther-fuerth.de
Internet:greuther-fuerth.de

  Stadion:
Stadion am Laubenweg 
Laubenweg 60
90765 Fürth 

Zuschauerzahl: 18.000 Plätze

Am Fürther Ronhof trifft die Fortuna auf die SpVgg Greuther Fürth mit Trainer Mike Büskens.

Die Fortuna trifft auf einen alten Bekannten bei der SpVgg Greuther Fürth

Am Sonntag gastiert die Fortuna im Stadion am Laubenweg bei der SpVgg Greuther Fürth und trifft 
dort auf einen alten Bekannten. Seit seiner Übernahme versucht Mike Büskens, die „Kleeblätter“ 
vor dem Abstieg zu bewahren. Das Potenzial hat die Mannschaft allemal, jetzt müssen vor allem 
zu Hause die Punkte her.

Wiedersehen mit Mike Büskens



EIN HOCH AUF
DIE WICHTIGSTEN
90 MINUTEN
DER WOCHE.
Auf das Spiel, auf das ihr gewartet habt. Auf die 
Sitzbänke, die ihr höchstens zum Stehen verwendet. 
Auf die Schlachtrufe, die eure Stimmen heiser 
machen. Auf euer Team, das ihr leidenschaftlich 
anfeuert. Auf die WARSTEINER in der Halbzeit 
und auf den, der sie holt. Auf das Tor, das ihr euch 
verdient habt. Auf die Jubelchöre, die noch die 
ganze Nacht lang schallen. Auf den Fußball!

MACH DAS EINZIG WAHRE
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2. MANNSCHAFT

Am heutigen Samstag, 14 
Uhr, gastiert die U23 bei 
den Sportfreunden aus 

Siegen, die auf dem vorletzten 
Platz stehend derzeit um den 
Verbleib in der Regionalliga 
bangen müssen. Der FC Hennef 
hat diese Sorgen nicht mehr: 
Das Schlusslicht, zu dem es 
am 32. Spieltag geht, ist bereits 
abgestiegen. Zum Abschluss 
der Saison 2014/15 geht es für 
die Zwote dann zum KFC Uer-
dingen, der derzeit auf Platz 12 
rangiert und gute Chancen auf 
den Klassenerhalt hat.
Auch die letzten beiden Heim-
spiele in dieser Saison werfen 
bereits ihre Schatten voraus. 
Am Sonntag, 3. Mai, gastiert 
die SG Wattenscheid 09 am 
Flinger Broich. Zwischen 1990 
und 1994 spielten die Watten-

scheider in der Bundesliga, 
zudem kickte der Traditions-
verein 20 Jahre lang der 2. 
Bundesliga. In dieser Saison 
hoffen die Schwarz-Weißen 
zumindest die Viertklassigkeit 
zu erhalten: Nur einen Zähler 
steht die SGW vor dem ersten 
Abstiegsplatz. Im Gastspiel in 
der Landeshauptstadt geht es 
für die Schwarz-Weißen also 
um äußerst wichtige Punkte, 
während die Zwote im sicheren 
Tabellenmittelfeld rangiert.
Auch der letzte Gegner in dieser 
Saison hat einen klangvollen 
Namen – Rot-Weiss Essen 
weckt zwangsläufig die Erin-
nerungen an Duelle in höheren 
Ligen, Fortuna und der RWE 

trafen insgesamt zwölfmal in 
der Bundesliga und viermal in 
der zweiten Liga aufeinander. 
Der Deutsche Meister von 1955 
war neben dem 1. FC Saar-
brücken der erste deutsche Ver-
ein, der in einem europäischen 
Wettbewerb an den Start ging. 
In dieser Saison mussten sich 
die Ruhrstädter bereits von den 
Aufstiegshoffnungen verab-
schieden – RWE steht derzeit 
mit vier Punkten vor der Zwoten 
auf dem sechsten Tabellenplatz.
Klangvolle und traditionsreiche 
Namen zu Gast im Paul-Ja-
nes-Stadion – die Zwote hofft 
bei ihren verbleibenden Heim-
spielen auf eine schöne Kulisse 
zum Saisonabschluss.

Vor der Sommerpause empfängt die Zwote noch Wattenscheid und Essen

Ein straffes Restprogramm wartet auf Fortunas U23 in der Regionalliga West. In den noch verbleibenden fünf Partien 
der Saison 2014/15 trifft die Zwote ausschließlich auf reine Seniorenmannschaften, vorwiegend aus dem Tabellenkeller 
der Liga. Im heimischen Paul-Janes-Stadion geht es noch zweimal zur Sache – mit der SG Wattenscheid 09 und Rot-
Weiss Essen gastieren traditionsreiche Namen am Flinger Broich.

Zwei Heimspiele gegen
Ex-Bundesligisten

Bereits in der Hinrunde 
stand Robin Urban erst-
mals bei einem Zweit-

ligaspiel im Kader des Düssel-
dorfer Traditionsvereins. Nach 
einigen Trainingseinheiten und 

weiteren Kaderplätzen gab der 
Verein im März bekannt, dass 
der 20-Jährige sogar fest zum 
Kader der Profis gehört und 
sämtliche Trainingseinheiten 
bei den Profis absolvieren wird. 

Auch Kaan Akca durfte bereits 
Profiluft schnuppern: Der Mittel-
feldspieler flog mit dem Zweitli-
gateam ins Wintertrainingslager 
ins spanische Estepona und 
bekam in mehreren Testspielen 
Einsatzzeit im Profiteam. Für 
Tim Wiesner hingegen geht es 
direkt aus der U19 hoch in den 
Zweitligakader: Der 18-jährige 
Schlussmann von Fortunas 
A-Junioren unterschrieb vor we-
nigen Tagen einen Profivertrag 
bei der Fortuna und band sich 
bis 2017 an den Traditionsverein 
aus Flingern.
Diese drei Spieler sind die ak-
tuellsten Beispiele dafür, dass 
der Sprung aus Fortunas Nach-
wuchsleistungszentrum in den 

Profikader machbar ist. Bereits 
in der Vergangenheit schafften 
einige Akteure den Schritt zu 
den Profis bei der Fortuna: Spie-
ler wie Robin Heller, Tugrul Erat 
und Andreas Lambertz liefen 
bereits zu Juniorenzeiten für die 
Fortuna auf. Auch Timm Golley, 
derzeit an den FSV Frankfurt 
ausgeliehen, kam aus Fortunas 
U23 zu den Profis. Und Ihlas 
Bebou, ebenfalls ein Eigenge-
wächs, erzielte im Auswärtsspiel 
in Ingolstadt neulich sein erstes 
Tor in der 2. Bundesliga. Begon-
nen haben all diese Karrieren in 
Fortunas Nachwuchsleistungs-
zentrum am Flinger Broich, wo 
die nächsten Talente bereits in 
den Startlöchern stehen.

Spieler aus Fortunas NLZ hoffen auf den Sprung zu den Profis

Auch diese Saison hat wieder gezeigt: Der Weg von Fortunas Nachwuchsleistungszentrum in den Profibereich ist für 
einige Jugendspieler zu schaffen – auch über den „Umweg“ U23. Mit Robin Urban, der mittlerweile fest zum Profi-
kader der Fortuna gehört, und Kaan Akca, der in dieser Saison ebenfalls schon im Kader stand, haben zwei weitere 
NLZ-Spieler aus der eigenen U23 den Weg nach oben geschafft. Auch Tim Wiesner, Keeper bei Fortunas U19, wird in 
der kommenden Saison für das Zweitligateam der Fortuna spielen.

Urban und Akca sind die Vorbilder

Schlussspurt: Für Kemal Rüzgar und die U23 
geht‘s in die heiße Saisonphase.

Obenauf: Kaan Akca, hier im Spiel gegen Viktoria Köln, durfte in dieser Saison schon Profiluft schnup-
pern.



SCHAFFRATH ist stolzer

EINFACH ERSTKLASSIG[E]
MÖBEL & KÜCHEN

Düsseldorf • Krefeld • M’Gladbach • Heinsberg • moebel-schaffrath.de

Holt Euch den

heimsieg!
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JUGEND

Dabei kam die Partie bei 
den „Zebras“ eigentlich 
zu einem unglücklichen 

Zeitpunkt: Einige U19-Spieler 
steckten mitten im Abiturstress, 
als es an der Westender Straße 

gegen den MSV ging. Dement-
sprechend brauchten die Fortu-
nen etwas, um ins Spiel zu finden 
– dann lief es jedoch richtig rund: 
Ein Doppelpack von Benjamin 
Nuhi und ein Jokertor von Karim 

Sharaf sorgten für den 3:0-Sieg 
bei den Meiderichern – und es 
gab doppelten Grund zur Freude: 
Fortunas U19 hat sich vorzeitig 
den Klassenerhalt gesichert, bei 
noch drei zu absolvierenden 
Partien hat die Mannschaft von 
Cheftrainer Sinisa Suker bereits 
15 Punkte Vorsprung auf die Ab-
stiegszone.
Die A-Junioren können also 
befreit in die kommenden drei 
Spiele gehen. In denen treffen die 
Fortunen auf Teams, für die es 
noch um alles geht: Zunächst ga-
stieren sie beim FC Schalke 04, 
der von ganz oben in der Tabelle 
grüßt, den Staffelsieg allerdings 
noch nicht in der Tasche hat. In 
den verbleibenden zwei Spielen 
geht es gegen Teams aus einer 
ganz anderen Tabellenregion – 
der Bonner SC und Viktoria Köln 
kämpfen derzeit gegen den Ab-

stieg und benötigen jeden Zähler. 
Allerdings hat die Schlussphase 
der Saison 2014/15 auch einen 
interessanten Anreiz für F95: Es 
geht darum, die Bestmarken der 
vergangenen Jahre zu knacken. 
Die beste Platzierung einer U19 
in der A-Junioren-Bundesliga 
war der fünfte Platz in der Sai-
son 2010/11. Derzeit stehen die 
Fortunen auf Rang sechs, bei 
fünf Punkten Rückstand auf 
Borussia Dortmund müssen sie 
auf Ausrutscher des BVB hof-
fen. Auch andere Bestmarken 
vergangener Jahrgänge könnten 
in dieser Saison noch fallen: Die 
U19 braucht noch zehn Tore, um 
den Torrekord und noch sechs 
Zähler, um den Punkterekord 
einzustellen. Beide Bestmarken 
wurden in der Saison 2012/13 
aufgestellt – vielleicht fallen sie 
ja in den nächsten Wochen?

Drei Spiele vor dem Saisonende ist alles in trockenen Tüchern

Der 3:0-Auswärtssieg beim MSV Duisburg brachte die endgültige Gewissheit: Auch in der kommenden Saison ist Fortuna 
Düsseldorf in der A-Junioren-Bundesliga West vertreten. Bereits am 23. Spieltag, drei Spiele vor Saisonende, brachten 
die Rot-Weißen den Klassenerhalt unter Dach und Fach, auch rechnerisch ist der Fall in die Niederrheinliga nun nicht mehr 
möglich. Die Flingeraner belohnen sich damit für eine gute Saison, an die im nächsten Jahr angeknüpft werden soll. 

U19 sichert vorzeitig den Klassenerhalt

Gegen die direkte Kon-
kurrenz gepunktet, 
die Teams von oben 

geärgert: Die letzten Wochen 
verliefen nach dem Geschmack 
von Fortunas U17, die sich 
wichtige Punkte im Kampf 

gegen den Abstieg erarbeitete. 
Zuletzt bezwang das Team von 
Samir Sisic den Tabellendritten 
1. FC Köln mit 2:0 und zeigte 
zudem beim 2:2 gegen den FC 
Schalke 04 eine gute Partie – 
mit breiter Brust geht es nun in 

die letzten Spiele, in denen sich 
entscheidet, wer auch in der 
kommenden Saison Bundesliga 
spielen darf.
Die Ausgangslage ist klar: For-
tunas U17 hat nach 24 Spielen 
30 Punkte gesammelt und 
steht auf Rang zehn. Dahinter 
rangiert Rot-Weiss Essen mit 
zwei Punkten weniger. Auf dem 
ersten Abstiegsplatz befinden 
sich derzeit mit 26 Punkten die 
Preußen aus Münster, allerdings 
haben die „Adlerträger“ auch 
ein Spiel weniger absolviert. 
Die anderen Abstiegsränge wer-
den von Viktoria Köln und dem 
Euskirchener TSC belegt – für 
beide Teams ist der Klassener-
halt allerdings auch rechnerisch 
nicht mehr realisierbar.

Es ist also ein knappes Rennen 
um die Plätze auf dem rettenden 
Ufer. Die beiden verbleibenden 
Aufgaben scheinen allerdings 
auf den ersten Blick leichter, als 
sie in Wirklichkeit sind: Für F95 
geht es gegen die beiden bereits 
abgestiegenen Teams aus Köln 
und Euskirchen. Warnung ge-
nug dürfte die Hinrunde sein: 
Damals mühte man sich gegen 
den TSC zu einem 1:0-Erfolg, 
bei den Domstädtern hingegen 
verloren die Fortunen mit 1:3. 
Nun geht es wieder gegen die 
Kellerkinder – Punkte müssen 
her! Am 2. Mai geht es nach 
Euskirchen, ehe am 31. Mai das 
womöglich entscheidende letz-
te Saisonspiel gegen Viktoria 
Köln auf dem Programm steht.

B-Junioren kämpfen um den Verbleib in der Bundesliga

Zweimal noch sind Fortunas B-Junioren in der Bundesliga West gefordert. In den verbleibenden beiden Spielen wer-
den sie alles dafür tun, dass Fortuna auch in der nächsten Saison in der B-Junioren-Bundesliga antreten kann: Im 
Kampf um den Klassenerhalt haben sich die Rot-Weißen durch gute Ergebnisse in den letzten Wochen eine gute Aus-
gangslage verschafft – gerettet sind sie allerdings noch nicht.

Für die U17 geht es um alles

Emmanuel Iyoha und die U19 dürfen über den Klassenerhalt in der Bundesliga jubeln.

Für U17-Akteur Gabriel Derikx und sein Team stehen wichtige Partien an.





Lindner Hotels & Resorts freut sich als 
Düsseldorfer Unternehmen die Fortuna 
als teamPARTNER zu unterstützen!

Oberstaufen

Hamburg Frankfurt

FASZINIEREND VIELFÄLTIG!

Vielfalt ist nur eine unserer 
Stärken. Sportlich rasant, 
total entspannt oder herr-
lich aufregend sind die Frei-
zeitmöglichkeiten in den 
Lindner Hotels & Resorts.

Ob traumhafte Golfplätze, 
zauberhafte Schneegebiete, 
charmante Sonnenstrände, 
extravagante Wellness- 
bereiche oder aufregende 
Innenstädte – wir machen 
Ihre Freizeit zum Genuss!

AZ_Fortuna_Team_Partner_FC_Ingolstadt_04.indd   1 15.04.2015   15:12:44
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HANDBALL

D en Grundstein dazu 
legte das Team am 
letzten Spieltag 

beim ungefährdeten 31:23 
(17:13)-Erfolg im Topspiel 
gegen den Ligazweiten TV 
Walsum-Aldenrade. Der Sieg 
über die Duisburgerinnen war 
der 27. Erfolg im 27. Spiel. 
Trainerin Heike Stanowski 
war nach dem Spiel sehr zu-
frieden mit ihrer Mannschaft: 

 „Walsum hat uns vieles 

abverlangt, doch wir haben 
auf alles im Spiel eine Antwort 
gezeigt.“
Am kommenden Wochenende 
steht das Hinspiel um den Auf-
stieg in die 3. Liga an. Gegner 
ist der Mittelrhein-Meister 
HSV Frechen. Eine Woche spä-
ter findet dann das Rückspiel 
in Düsseldorf statt. Anwurf ist 
dann am Samstag. 9. Mai, um 
18 Uhr in der Sporthalle an der 
Graf-Recke-Straße.

Fortuna-Damen weiter ungeschlagen

Die Handballerinnen der Fortuna können stolz auf sich und 
ihre Saisonleistungen sein: Den Titel Niederrhein-Meister 
sicherte sich das Team um Trainerin Heike Stanowski be-
reits vier Spieltage vor Saisonende. Vor dem letzten Sai-
sonspiel am morgigen Sonntag können die Fortuna-Damen 
bei einem Erfolg in Duisburg-Wedau Geschichte schreiben, 
wenn sie die Saison 2014/2015 ohne einen Verlustpunkt 
beenden.

Aufstiegsrunde 
steht bevor

Fortuna Düsseldorf

Aufstiegsrückspiel 3. Liga

Sporthalle Graf-Recke-Strasse
Sonntag, 09.05.2015 Anwurf 18:00

HSV Frechen
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Wir sorgen
für Bewegung!

Ständig über 500 Fahrzeuge sofort verfügbar.

Neuwagen zu 
Outletpreisen!

AUTOZENTRUM
Ihr Partner in Düsseldorf,
Monheim, Remscheid,
Kaarst, Witten und
HeiligenhausJosten

www.auto-josten.de
0211-5502190

JETZT AUCH AM
FLINGER BROICH
DIE HEIMAT
DER FORTUNA

Herzogstraße 75- 77, 40215 Düsseldorf · Ronsdorfer Str. 4-8, 40233 Düsseldorf
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FANNEWS

DIE "HOCHKÖNIG-FANBANK"
Auf dem "Gipfel der Gefühle"

Fortunas Profis Christian Gartner und Erwin Hoffer haben schon „Probe gesessen“ und sie für gut empfunden – beim nächsten Heimspiel gegen den VfR 
Aalen werden wieder Fortuna-Fans direkt am Spielfeldrand auf der Hochkönig Fanbank Platz nehmen.

Wie kann man gewinnen?
Fortuna Düsseldorf und sein Partner
Hochkönig verlosen auch zum er-
sten Heimspiel der neuen Saison 
wieder 2 x 2 Plätze auf der „Hoch-
könig-Fanbank“. Diese steht bei den 
Heimspielen der Rot-Weißen in der 
ESPRIT arena unweit der Seitenlinie. 
Man ist also noch näher am Spiel-
geschehen, als man dies auf den 
Tribünen schon ist. Das Einzige, was 
zu tun ist, um auch mal mit einer Be-
gleitperson direkt am Spielfeldrand 
Platz zu nehmen, ist die richtige 
Antwort auf eine Gewinnspielfrage 
auf www.hochkoenig.at/fanbank 
zu geben und mit ein bisschen Glück 
ausgelost zu werden.

Viel Erfolg dabei!

In Zusammenarbeit mit:



TICKETS
HOTLINE 0211  274000
www.drk-tennis.de
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QUIZ

 Teilnahmeberechtigung
Teilnahmeberechtigt sind Personen mit 
Wohnsitz in Deutschland, Österreich oder 
der Schweiz, die bei der Teilnahme minde-
stens 18 Jahre alt sind. 

 Teilnahme
Durch die Einsendung des richtigen Lö-
sungswortes an medien@f95.de erfolgt die 
Teilnahme am Gewinnspiel. Die Teilnahme am 
Gewinnspiel setzt dabei neben der Annahme 
dieser Teilnahmebedingungen voraus, dass 
der Teilnehmer volljährig ist. Zudem muss 
der Name des Teilnehmers eindeutig zuzu-
ordnen sein. Die Teilnahme am Gewinnspiel 
beinhaltet im Gewinnfall das Einverständnis 
zur Nennung Namens auf der vereinseigenen 
Medien von Fortuna Düsseldorf.

 Gewinn
Zu gewinnen gibt es 2 VIP-Tickets für das 
kommende Heimspiel am Fr., 08.05.2015 
gegen den VfR Aalen. Der Gewinn kann nicht 
in bar ausgezahlt werden und ist vom Um-
tausch ausgeschlossen. Der Gewinn kann 
nicht auf Dritte übertragen werden. Weiter-
hin dürfen die Karten nicht weiter veräußert 
werden.

 Gewinnermittlung
Unter allen Einsendungen des richtigen 
Lösungswortes, die bis zum kommenden 
Mittwoch an  medien@f95.de gesendet 
werden, wird der Gewinner ausgelost und 
kontaktiert. Sollte der Gewinner nicht auf die 
Gewinnmitteilung reagieren, wird ein neuer 
Gewinner ermittelt.

 Haftungsausschluss
Der Veranstalter haftet in keiner Form für 
mittelbare oder unmittelbare Schäden, die 
sich aus der Teilnahme an der Aktion oder 
der Nichterreichbarkeit des Internet-Ser-
vers ergeben, es sei denn, diese sind auf 
grob fahrlässiges oder vorsätzliches Han-
deln zurückzuführen, welches von der Ver-
anstalterin zu vertreten ist.

 Datenschutz
Soweit im Rahmen der Aktion personen-
bezogene Daten von Teilnehmern erfasst 
werden, werden diese vom Veranstalter 
ausschließlich zum Zwecke der Durchfüh-
rung der Aktion erhoben, verarbeitet und 
genutzt und können dauerhaft auf den ver-
einseigenen Medien von Fortuna Düsseldorf 
Facebook veröffentlicht werden.

 Ausschluss des Rechtsweges
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

 Sonstiges
Sollten einzelne Bestimmungen dieser Teil-
nahmebedingungen unwirksam sein oder 
werden, so wird dadurch die Rechtswirk-
samkeit der übrigen Teilnahmebedingungen 
nicht berührt. An ihre Stelle tritt eine an-
gemessene Regelung, die dem Zweck der 
unwirksamen Bestimmungen am ehesten 
entspricht.

Einsendeschluss ist Mittwoch,
der 29.04.2015, 15 Uhr
Eine Teilnahme am Gewinnspiel ist aus-
schließlich zu den hier aufgeführten Be-
dingungen möglich. Mit der Teilnahme am 
Gewinnspiel erkennt der Teilnehmer diese 
Teilnahmebedingungen ausdrücklich an.

 Die Lösung im letzten Heft (# 840) lautete: STRAFSTOSS. Gewinner: Mirjam Scherer

 Die Lösung lautet:
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

FORTUNA-QUIZ

Gewinnen Sie zwei VIP-Karten für das
nächste Heimspiel gegen den VfR Aalen

 Frage 1: Wer ist Kapitän von 1860 
München?
A) Julian Weigl
G) Chris Schindler
S) Kai Bülow

 Frage 6: Wie heißt der jüngste Spieler 
der Gäste aus München?
Q) Maximilian Wittek
E) Julian Weigl
S) Marius Wolf

 Frage 7: Welche Sportart gehört nicht 
zu denen des TSV 1860 München?
F) Hockey 
S) Boxen
H) Tennis

 Frage 3: Was war der höchste Sieg 
der Fortuna gegen 1860?
E) 4:0
N) 3:1
R) 4:1

 Frage 8: Wer schoss das einzige Tor 
im Hinspiel?
O) Christian Gartner
A) Bruno Soares
N) Sergio da Silva Pinto

 Frage 9: Wer ist der älteste Spieler in 
beiden Kadern?

F) Moritz Volz
N) Sergio da Silva Pinto
S) Guillermo Vallori

 Frage 5: Zum wievielten Mal treffen 
die Fortunen auf die „Münchner Löwen“?
F) 26
S) 20
T) 25

 Frage 10: Wie heißt der aktuelle Trai-
ner von 1860?  
P) Ricardo Moniz
S) Torsten Fröhling
R) Friedhelm Funkel

„Kabinenpartner“ Right Guard und Fortuna Düsseldorf
verlosen gemeinsam zwei VIP-Tickets

am Freitag, 08.05.2015, 18:30 Uhr

 Frage 2: Welcher Fortune durfte sich 
am Donnerstag beschenken lassen?

R) Joel Pohjanpalo
E) Christian Gartner
A) Ihlas Bebou

 Frage 4: Wie heißt das Stadion von 
1860 München?

E) Millerntor-Stadion
S) Allianz-Arena
R) Veltins-Arena



•   Pro 1 € Umsatz 10 Punkte sammeln und bereits ab 10 Besuchen* 
oder 1.250 Punkten Freitickets oder Prämien einlösen. 

•  Mit wechselnden Preisvorteilen sparen und bei tollen Gewinnspielen mitmachen.
•  Exklusive Einladungen zu Sondervorführungen und Filmevents erhalten.
•  Und das Beste: Die CineStarCARD ist völlig kostenlos.

JETZT ANMELDEN UND 
250 PUNKTE SICHERN!
JETZT ANMELDEN UND 
250 PUNKTE SICHERN!

* Durchschnittsumsatz bei zehn gekauften Tickets inkl. Snacks im Gesamtwert von 125 €.

Und

Jetzt an der Kinokasse, per App oder unter cinestar.de/card anmelden.  



 1. Spieltag, 01.08.2014 - 04.08.2014
20:30	 Fortuna Düsseldorf	 :	 Eintr. Braunschweig	 2:2 (1:0)
13:00	 RB Leipzig	 :VfR Aalen	 0:0 (0:0)
15:30	 FC St. Pauli	 :	 FC Ingolstadt 04	 1:1 (0:1)
 	 VfL Bochum	 :	 SpVgg Greuther Fürth	 1:1 (1:1)
13:30	 1. FC Heidenheim	 :	 FSV Frankfurt	 2:1 (1:1)
15:30	 1. FC Nürnberg	 :	 Erzgebirge Aue	 1:0 (0:0)
 	 Karlsruher SC	 :	 1. FC Union Berlin	 0:0 (0:0)
 	 SV Darmstadt 98	 :	 SV Sandhausen	 1:0 (1:0)
20:15	 1. FC Kaiserslautern	 :	 1860 München	 3:2 (0:2)

 10. Spieltag, 17.10.2014 - 20.10.2014
18:30	 VfL Bochum	 :	 SV Darmstadt 98	 1:1 (0:1) 
 	 1. FC Heidenheim	 :	 1. FC Kaiserslautern	 1:1 (0:0) 
20:30	 1. FC Nürnberg	 :	 RB Leipzig	 1:0 (0:0) 
13:00	 Eintr. Braunschweig	 :	 SpVgg Greuther Fürth	2:2 (0:0) 
 	 1. FC Union Berlin	 :	 SV Sandhausen	 3:1 (0:1) 
13:30	 Karlsruher SC	 :	 VfR Aalen	 0:0 (0:0) 
 	 FSV Frankfurt	 :	 FC Ingolstadt 04	 0:1 (0:1) 
 	 Erzgebirge Aue	 :	 1860 München	 4:1 (3:0) 
20:15	 Fortuna Düsseldorf	 :	 FC St. Pauli	 1:0 (1:0)

 18. Spieltag, 16.12.2014 - 17.12.2014
17:30	 Eintr. Braunschweig	 :	 Fortuna Düsseldorf	 2:1 (0:0)
 	 SpVgg Greuther Fürth	:	 VfL Bochum	 0:0 (0:0)
 	 1. FC Union Berlin	 :	 Karlsruher SC	 2:0 (1:0)
 	 FSV Frankfurt	 :	 1. FC Heidenheim	 2:0 (1:0)
17:30	 1860 München	 :	 1. FC Kaiserslautern	 1:1 (1:0)
 	 FC Ingolstadt 04	 :	 FC St. Pauli	 2:1 (1:0)
 	 VfR Aalen	 :	 RB Leipzig	 0:0 (0:0)
 	 SV Sandhausen	 :	 SV Darmstadt 98	 1:2 (0:1)
 	 Erzgebirge Aue	 :	 1. FC Nürnberg	 0:1 (0:0) 

 26. Spieltag, 20.03.2015 - 23.03.2015
18:30	 1860 München	 :	 VfR Aalen	 1:1 (0:0)
 	 1. FC Union Berlin	 :	 FC St. Pauli	 1:0 (0:0)
 	 FSV Frankfurt	 :	 SV Sandhausen	 1:1 (0:1)
13:00	 Eintr. Braunschweig	 :	 FC Ingolstadt 04	 0:0 (0:0)
 	 Fortuna Düsseldorf	 :	 SV Darmstadt 98	 2:0 (1:0)
13:30	 Karlsruher SC	 :	 1. FC Kaiserslautern	 0:0 (0:0)
 	 Erzgebirge Aue	 :	 SpVgg Greuther Fürth	0:0 (0:0)
 	 1. FC Heidenheim	 :	 RB Leipzig	 1:0 (0:0)
20:15	 1. FC Nürnberg	 :	 VfL Bochum	 1:2 (0:1) 

 2. Spieltag, 08.08.2014 - 11.08.2014
18:30	 VfR Aalen	 :	 FC St. Pauli	 2:0 (1:0)
 	 FSV Frankfurt	 :	 Karlsruher SC	 2:3 (2:3)
20:30	 1. FC Union Berlin	 :	 Fortuna Düsseldorf	 1:1 (0:1)
15:30	 Eintr. Braunschweig	 :	 1. FC Heidenheim	 3:0 (1:0)
 	 Erzgebirge Aue	 :	 VfL Bochum	 1:5 (1:3)
13:30	 FC Ingolstadt 04	 :	 SV Darmstadt 98	 2:2 (1:1)
15:30	 1860 München	 :	 RB Leipzig	 0:3 (0:1)
 	 SV Sandhausen	 :	 1. FC Kaiserslautern	 1:1 (0:0)
20:15	 SpVgg Greuther Fürth	:	 1. FC Nürnberg	 5:1 (2:1)

 11. Spieltag, 24.10.2014 - 27.10.2014
18:30	 SpVgg Greuther Fürth	:	 FSV Frankfurt	 2:5 (2:3)
 	 VfR Aalen	 :	 1. FC Union Berlin	 1:2 (1:0)
 	 RB Leipzig	 :	 VfL Bochum	 2:0 (2:0)
13:00	 1. FC Kaiserslautern	 :	 Fortuna Düsseldorf	 1:1 (0:0)
 	 FC St. Pauli	 :	 Karlsruher SC	 0:4 (0:2)
13:30	 1860 München	 :	 Eintr. Braunschweig	 1:2 (1:1)
 	 FC Ingolstadt 04	 :	 1. FC Heidenheim	 1:0 (1:0)
 	 SV Sandhausen	 :	 Erzgebirge Aue	 1:1 (0:0)
20:15	 SV Darmstadt 98	 :	 1. FC Nürnberg	 3:0 (1:0) 

 19. Spieltag, 19.12.2014 - 22.12.2014
18:30	 Karlsruher SC	 :	 FSV Frankfurt	 4:1 (2:0)
 	 Fortuna Düsseldorf	 :	 1. FC Union Berlin	 1:0 (0:0)
 	 1. FC Heidenheim	 :	 Eintr. Braunschweig	 0:1 (0:0)
13:00	 1. FC Nürnberg	 :	 SpVgg Greuther Fürth	0:0 (0:0)
 	 FC St. Pauli	 :	 VfR Aalen	 3:1 (1:0)
13:30	 1. FC Kaiserslautern	 :	 SV Sandhausen	 1:0 (0:0)
 	 VfL Bochum	 :	 Erzgebirge Aue	 1:1 (0:1)
 	 SV Darmstadt 98	 :	 FC Ingolstadt 04	 2:2 (1:2)
20:15	 RB Leipzig	 :	 1860 München	 1:1 (1:0) 

 27. Spieltag, 04.04.2015 - 06.04.2015
13:00	 SpVgg Greuther Fürth	:	 Eintr. Braunschweig	 1:2 (1:1)
 	 1. FC Kaiserslautern	 :	 1. FC Heidenheim	 4:0 (2:0)
13:30	 1860 München	 :	 Erzgebirge Aue	 0:1 (0:1)
 	 FC Ingolstadt 04	 :	 FSV Frankfurt	 2:0 (1:0)
 	 VfR Aalen	 :	 Karlsruher SC	 2:2 (0:1)
 	 SV Sandhausen	 :	 1. FC Union Berlin	 1:1 (1:0)
 	 RB Leipzig	 :	 1. FC Nürnberg	 2:1 (0:1)
 	 SV Darmstadt 98	 :	 VfL Bochum	 2:0 (1:0)
20:15	 FC St. Pauli	 :	 Fortuna Düsseldorf	 4:0 (3:0) 

 3. Spieltag, 22.08.2014 - 25.08.2014
18:30	 FC St. Pauli	 :	 SV Sandhausen	 2:1 (1:1)
 	 1. FC Heidenheim	 :	 1860 München	 2:2 (0:1)
 	 RB Leipzig	 :	 Erzgebirge Aue	 1:0 (1:0)
13:00	 1. FC Nürnberg	 :	 FSV Frankfurt	 0:1 (0:1)
 	 Fortuna Düsseldorf	 :	 Karlsruher SC	 0:2 (0:1)
13:30	 1. FC Kaiserslautern	 :	 Eintr. Braunschweig	 2:1 (1:1)
 	 FC Ingolstadt 04	 :	 SpVgg Greuther Fürth	2:0 (0:0)
 	 SV Darmstadt 98	 :	 VfR Aalen	 2:0 (0:0)
20:15	 VfL Bochum	 :	 1. FC Union Berlin	 1:1 (0:0)

 12. Spieltag, 31.10.2014 - 03.11.2014
18:30	 Karlsruher SC	 :	 SV Sandhausen	 1:1 (0:0)
 	 Fortuna Düsseldorf	 :	 FC Ingolstadt 04	 0:0 (0:0)
 	 1. FC Union Berlin	 :	 SpVgg Greuther Fürth	 0:1 (0:1)
13:00	 1. FC Nürnberg	 :	 FC St. Pauli	 2:2 (1:1)
 	 1. FC Heidenheim	 :	 SV Darmstadt 98	 1:1 (1:1)
13:30	 Eintr. Braunschweig	 :	 VfR Aalen	 2:1 (1:0)
 	 FSV Frankfurt	 :	 Erzgebirge Aue	 1:1 (1:0)
 	 VfL Bochum	 :	 1860 München	 0:3 (0:0)
20:15	 RB Leipzig	 :	 1. FC Kaiserslautern	 0:0 (0:0) 

 20. Spieltag, 06.02.2015 - 09.02.2015
18:30	 SpVgg Greuther Fürth	:	 FC Ingolstadt 04	 0:1 (0:1)
 	 VfR Aalen	 :	 SV Darmstadt 98	 0:0 (0:0)
 	 Erzgebirge Aue	 :	 RB Leipzig	 2:0 (1:0)
13:00	 1. FC Union Berlin	 :	 VfL Bochum	 2:1 (0:1)
 	 SV Sandhausen	 :	 FC St. Pauli	 0:0 (0:0)
13:30	 Eintr. Braunschweig	 :	 1. FC Kaiserslautern	 0:2 (0:1)
 	 Karlsruher SC	 :	 Fortuna Düsseldorf	 1:1 (0:0)
 	 FSV Frankfurt	 :	 1. FC Nürnberg	 2:1 (1:1)
20:15	 1860 München	 :	 1. FC Heidenheim	 1:2 (1:0) 

 28. Spieltag, 10.04.2015 - 13.04.2015
18:30	 Karlsruher SC	 :	 FC St. Pauli	 3:0 (2:0)
 	 1. FC Heidenheim	 :	 FC Ingolstadt 04	 0:1 (0:1)
18:45	 1. FC Nürnberg	 :	 SV Darmstadt 98	 1:1 (1:0)
13:00	 Eintr. Braunschweig	 :	 1860 München	 2:0 (1:0)
 	 FSV Frankfurt	 :	 SpVgg Greuther Fürth	 1:1 (1:0)
13:30	 1. FC Union Berlin	 :	 VfR Aalen	 1:1 (0:0)
 	 Erzgebirge Aue	 :	 SV Sandhausen	 0:1 (0:0)
 	 VfL Bochum	 :	 RB Leipzig	 1:2 (0:1) 
20:15	 Fortuna Düsseldorf	 :	 1. FC Kaiserslautern	 1:1 (0:1)

 4. Spieltag, 29.08.2014 - 01.09.2014
18:30	 1. FC Union Berlin	 :	 1. FC Nürnberg	 0:4 (0:2)
 	 VfR Aalen	 :	 1. FC Kaiserslautern	 2:2 (0:1)
 	 FSV Frankfurt	 :	 RB Leipzig	 0:0 (0:0)
13:00	 Karlsruher SC	 :	 1. FC Heidenheim	 1:1 (0:1)
 	 Erzgebirge Aue	 :	 Fortuna Düsseldorf	 0:3 (0:2)
13:30	 Eintr. Braunschweig	 :	 VfL Bochum	 1:2 (1:1)
 	 1860 München	 :	 SV Darmstadt 98	 1:1 (0:1)
 	 SV Sandhausen	 :	 FC Ingolstadt 04	 0:3 (0:1)
20:15	 SpVgg Greuther Fürth	:	 FC St. Pauli	 3:0 (2:0)

 13. Spieltag, 07.11.2014 - 10.11.2014
18:30	 1. FC Kaiserslautern	 :	 VfL Bochum	 2:2 (0:1)
 	 VfR Aalen	 :	 FSV Frankfurt	 0:1 (0:0)
 	 SV Sandhausen	 :	 1. FC Nürnberg	 2:1 (1:1)
13:00	 FC St. Pauli	 :	 1. FC Heidenheim	 0:3 (0:2)
 	 SV Darmstadt 98	 :	 RB Leipzig	 1:0 (1:0)
13:30	 SpVgg Greuther Fürth	:	 Karlsruher SC	 0:3 (0:0)
 	 FC Ingolstadt 04	 :	 1. FC Union Berlin	 3:3 (2:2)
 	 Erzgebirge Aue	 :	 Eintr. Braunschweig	 1:2 (1:1)
20:15	 1860 München	 :	 Fortuna Düsseldorf	 0:1 (0:1) 

 21. Spieltag, 13.02.2015 - 16.02.2015
18:30	 Fortuna Düsseldorf	 :	 Erzgebirge Aue	 2:3 (1:3)
 	 VfL Bochum	 :	 Eintr. Braunschweig	 3:2 (2:1)
 	 1. FC Heidenheim	 :	 Karlsruher SC	 0:1 (0:1)
13:00	 1. FC Kaiserslautern	 :	 VfR Aalen	 1:0 (1:0)
 	 FC Ingolstadt 04	 :	 SV Sandhausen	 1:3 (0:2)
13:30	 1. FC Nürnberg	 :	 1. FC Union Berlin	 3:1 (1:1)
 	 RB Leipzig	 :	 FSV Frankfurt	 0:1 (0:0)
 	 SV Darmstadt 98	 :	 1860 München	 1:1 (0:1)
20:15	 FC St. Pauli	 :	 SpVgg Greuther Fürth	 0:1 (0:1) 

 29. Spieltag, 19.04.2015	
18:30	 FC St. Pauli	 :	 1. FC Nürnberg	 1:0 (0:0)
 	 FC Ingolstadt 04	 :	 Fortuna Düsseldorf	 3:2 (0:1)
 	 SV Sandhausen	 :	 Karlsruher SC	 0:0 (0:0)
13:00	 1860 München	 :	 VfL Bochum	 2:1 (0:1)
 	 VfR Aalen	 :	 Eintr. Braunschweig	 2:1 (0:0)
13:30	 SpVgg Greuther Fürth	:	 1. FC Union Berlin	 2:2 (0:1)
 	 Erzgebirge Aue	 :	 FSV Frankfurt	 1:0 (0:0)
 	 SV Darmstadt 98	 :	 1. FC Heidenheim	 1:1 (0:0)
20:15	 1. FC Kaiserslautern	 :	 RB Leipzig	 1:1 (1:1) 

 5. Spieltag, 12.09.2014 - 15.09.2014
18:30	 1. FC Kaiserslautern	 :	 FSV Frankfurt	 1:0 (1:0)
 	 FC Ingolstadt 04	 :	 VfR Aalen	 4:1 (1:0)
 	 VfL Bochum	 :	 Karlsruher SC	 1:1 (0:1)
13:00	 RB Leipzig	 :	 Eintr. Braunschweig	 3:1 (2:0)
 	 SV Darmstadt 98	 :	 Erzgebirge Aue	 2:0 (1:0)
13:30	 FC St. Pauli	 :	 1860 München	 1:2 (1:2)
 	 SV Sandhausen	 :	 SpVgg Greuther Fürth	1:0 (0:0)
 	 1. FC Heidenheim	 :	 1. FC Union Berlin	 3:1 (0:0)
20:15	 1. FC Nürnberg	 :	 Fortuna Düsseldorf	 0:2 (0:1)

 14. Spieltag, 21.11.2014 - 24.11.2014
18:30	 VfL Bochum	 :	 VfR Aalen	 4:0 (1:0)
 	 1. FC Heidenheim	 :	 SV Sandhausen	 3:0 (1:0)
20:30	 1. FC Kaiserslautern	 :	 SV Darmstadt 98	 0:0 (0:0)
13:00	 1. FC Union Berlin	 :	 1860 München	 1:4 (0:2)
 	 FSV Frankfurt	 :	 Eintr. Braunschweig	 0:3 (0:2)
13:30	 1. FC Nürnberg	 :	 FC Ingolstadt 04	 2:1 (2:0)
 	 Karlsruher SC	 :	 Erzgebirge Aue	 1:0 (0:0)
 	 RB Leipzig	 :	 FC St. Pauli	 4:1 (2:0)
20:15	 Fortuna Düsseldorf	 :	 SpVgg Greuther Fürth	3:3 (1:1)

 22. Spieltag, 20.02.2015 - 23.02.2015
18:30	 SpVgg Greuther Fürth	:	 SV Sandhausen	 0:0 (0:0)
 	 VfR Aalen	 :	 FC Ingolstadt 04	 1:1 (0:0)
 	 Erzgebirge Aue	 :	 SV Darmstadt 98	 0:1 (0:0)
13:00	 Karlsruher SC	 :	 VfL Bochum	 0:0 (0:0)
 	 1860 München	 :	 FC St. Pauli	 2:1 (1:0)
13:30	 Fortuna Düsseldorf	 :	 1. FC Nürnberg	 1:3 (0:0)
 	 1. FC Union Berlin	 :	 1. FC Heidenheim	 3:1 (2:1)
 	 FSV Frankfurt	 :	 1. FC Kaiserslautern	 2:0 (0:0)
20:15	 Eintr. Braunschweig	 :	 RB Leipzig	 1:1 (1:0) 

 30. Spieltag, 26.04.2015
18:30	 1. FC Nürnberg	 :	 SV Sandhausen	 -:- (-:-)
 	 VfL Bochum	 :	 1. FC Kaiserslautern	 -:- (-:-)
 	 RB Leipzig	 :	 SV Darmstadt 98	 -:- (-:-)
13:00	 Karlsruher SC	 :	 SpVgg Greuther Fürth	-:- (-:-)
 	 Fortuna Düsseldorf	 :	 1860 München	 -:- (-:-)
13:30	 1. FC Union Berlin	 :	 FC Ingolstadt 04	 -:- (-:-)
 	 FSV Frankfurt	 :	 VfR Aalen	 -:- (-:-)
 	 1. FC Heidenheim	 :	 FC St. Pauli	 -:- (-:-)
20:15	 Eintr. Braunschweig	 :	 Erzgebirge Aue	 -:- (-:-) 

 6. Spieltag, 19.09.2014 - 21.09.2014
18:30	 Eintr. Braunschweig	 : SV Darmstadt 98	 2:0 (1:0)
 	 VfR Aalen	 :	 SV Sandhausen	 0:1 (0:0)
 	 Erzgebirge Aue	 :	 FC St. Pauli	 3:0 (1:0)
13:00	 SpVgg Greuther Fürth	:	 1. FC Kaiserslautern	 2:1 (0:1)
 	 1860 München	 :	 FC Ingolstadt 04	 1:1 (1:1)
 	 FSV Frankfurt	 :	 VfL Bochum	 1:5 (1:1)
13:30	 Karlsruher SC	 :	 1. FC Nürnberg	 3:0 (3:0)
 	 Fortuna Düsseldorf	 :	 1. FC Heidenheim	 3:2 (2:1)
 	 1. FC Union Berlin	 :	 RB Leipzig	 2:1 (0:0)

 15. Spieltag, 28.11.2014 - 01.12.2014
18:30	 SpVgg Greuther Fürth	:	 1. FC Heidenheim	 0:0 (0:0)
 	 Erzgebirge Aue	 :	 1. FC Union Berlin	 1:2 (0:0)
 	 SV Darmstadt 98	 :	 Karlsruher SC	 0:0 (0:0)
13:00	 FC Ingolstadt 04	 :	 VfL Bochum	 3:0 (1:0)
 	 VfR Aalen	 :	 Fortuna Düsseldorf	 2:0 (1:0)
13:30	 1860 München	 :	 FSV Frankfurt	 0:2 (0:1)
 	 FC St. Pauli	 :	 1. FC Kaiserslautern	 1:3 (0:2)
 	 SV Sandhausen	 :	 RB Leipzig	 0:0 (0:0)
20:15	 Eintr. Braunschweig	 :	 1. FC Nürnberg	 1:0 (1:0) 

 23. Spieltag, 27.02.2015 - 02.03.2015
 18:30	 1. FC Kaiserslautern	 :	 SpVgg Greuther Fürth	 2:1 (1:0)
 	 VfL Bochum	 :	 FSV Frankfurt	 3:3 (1:0)
 	 SV Darmstadt 98	 :	 Eintr. Braunschweig	 1:0 (0:0)
13:00	 1. FC Nürnberg	 :	 Karlsruher SC	 1:1 (1:1)
 	 SV Sandhausen	 :	 VfR Aalen	 2:0 (0:0)
13:30	 FC St. Pauli	 :	 Erzgebirge Aue	 0:0 (0:0)
 	 1. FC Heidenheim	 :	 Fortuna Düsseldorf	 1:2 (1:1)
 	 RB Leipzig	 :	 1. FC Union Berlin	 3:2 (3:2)
20:15	 FC Ingolstadt 04	 :	 1860 München	 1:1 (1:0) 

 31. Spieltag, 03.05.2015	
13:00	 Eintr. Braunschweig	 :	 FSV Frankfurt	 -:- (-:-)
 	 SV Darmstadt 98	 :	 1. FC Kaiserslautern	 -:- (-:-)
13:30	 SpVgg Greuther Fürth	: Fortuna Düsseldorf	 -:- (-:-)
 	 1860 München	 :	 1. FC Union Berlin	 -:- (-:-)
 	 FC St. Pauli	 :	 RB Leipzig	 -:- (-:-)
 	 VfR Aalen	 :	 VfL Bochum	 -:- (-:-)
 	 SV Sandhausen	 :	 1. FC Heidenheim	 -:- (-:-)
 	 Erzgebirge Aue	 :	 Karlsruher SC	 -:- (-:-)
20:15	 FC Ingolstadt 04	 :	 1. FC Nürnberg	 -:- (-:-) 

 7. Spieltag, 23.09.2014 - 25.09.2014
17:30	 SpVgg Greuther Fürth	:	 VfR Aalen	 1:1 (0:1)
 	 FC St. Pauli	 :	 Eintr. Braunschweig	 1:0 (1:0)
 	 FC Ingolstadt 04	 :	 Erzgebirge Aue	 1:1 (1:1)
 	 SV Sandhausen	 :	 1860 München	 1:0 (0:0)
17:30	 1. FC Kaiserslautern	 :	 1. FC Union Berlin	 1:0 (1:0)
 	 1. FC Heidenheim	 :	 1. FC Nürnberg	 3:0 (2:0)
 	 RB Leipzig	 :	 Karlsruher SC	 3:1 (1:1)
 	 SV Darmstadt 98	 :	 FSV Frankfurt	 4:0 (3:0)
20:15	 VfL Bochum	 :	 Fortuna Düsseldorf	 1:1 (1:0)

 16. Spieltag, 07.12.2012 - 09.12.2012 *
15:30	 Borussia Dortmund	 :	 VfL Wolfsburg	 -:- (-:-)
15:30	 M‘gladbach	 :	 1. FSV Mainz 05	 -:- (-:-)
15:30	 VfB Stuttgart	 :	 FC Schalke 04	 -:- (-:-)
15:30	 Hannover 96	 :	 Bayer 04 Leverkusen	 -:- (-:-)
15:30	 1. FC Nürnberg	 :	 Fortuna Düsseldorf	 -:- (-:-)
15:30	 Sport-Club Freiburg	 :	 SpVgg Greuther Fürth	-:- (-:-)
15:30	 FC Augsburg	 :	 FC Bayern München	 -:- (-:-)
15:30	 Hamburger SV	 :	 1899 Hoffenheim	 -:- (-:-)
15:30	 Eintr. Frankfurt	 :	 SV Werder Bremen	 -:- (-:-)

 16. Spieltag, 05.12.2014 - 08.12.2014
18:30	 Fortuna Düsseldorf	 :	 SV Sandhausen	 1:3 (1:1)
 	 VfL Bochum	 :	 FC St. Pauli	 3:3 (1:2)
 	 1. FC Heidenheim	 :	 VfR Aalen	 0:1 (0:0)
13:00	 1. FC Kaiserslautern	 :	 Erzgebirge Aue	 3:0 (3:0)
 	 SV Darmstadt 98	 :	 SpVgg Greuther Fürth	0:0 (0:0)
13:30	 Karlsruher SC	 :	 Eintr. Braunschweig	 1:0 (1:0)
 	 1. FC Union Berlin	 :	 FSV Frankfurt	 2:1 (0:0)
 	 RB Leipzig	 :	 FC Ingolstadt 04	 0:1 (0:1)
20:15	 1. FC Nürnberg	 :	 1860 München	 2:1 (2:1) 

 24. Spieltag, 06.03.2015 - 09.03.2015
18:30	 1. FC Nürnberg	 :	 1. FC Heidenheim	 0:1 (0:1)
 	 Fortuna Düsseldorf	 :	 VfL Bochum	 2:2 (2:2)
 	 Erzgebirge Aue	 :	 FC Ingolstadt 04	 0:3 (0:0)
13:00	 Eintr. Braunschweig	 :	 FC St. Pauli	 0:2 (0:1)
 	 VfR Aalen	 :	 SpVgg Greuther Fürth	 1:1 (0:1)
13:30	 1860 München	 :	 SV Sandhausen	 2:3 (1:1)
 	 1. FC Union Berlin	 :	 1. FC Kaiserslautern	 0:0 (0:0)
 	 FSV Frankfurt	 :	 SV Darmstadt 98	 1:1 (0:0)
20:15	 Karlsruher SC	 :	 RB Leipzig	 0:0 (0:0) 

 32. Spieltag, 10.05.2015	
18:30	 Fortuna Düsseldorf	 :	 VfR Aalen	 -:- (-:-)
 	 FSV Frankfurt	 :	 1860 München	 -:- (-:-)
 	 RB Leipzig	 :	 SV Sandhausen	 -:- (-:-)
13:00	 1. FC Kaiserslautern	 :	 FC St. Pauli	 -:- (-:-)
 	 1. FC Union Berlin	 :	 Erzgebirge Aue	 -:- (-:-)
13:30	 1. FC Nürnberg	 :	 Eintr. Braunschweig	 -:- (-:-)
 	 VfL Bochum	 :	 FC Ingolstadt 04	 -:- (-:-)
 	 1. FC Heidenheim	 :	 SpVgg Greuther Fürth	-:- (-:-)
20:15	 Karlsruher SC	 :	 SV Darmstadt 98	 -:- (-:-) 

 8. Spieltag, 26.09.2014 - 29.09.2014
18:30	 Eintr. Braunschweig	 :	 SV Sandhausen	 2:1 (1:0)
 	 1860 München	 :	 SpVgg Greuther Fürth	 2:0 (1:0)
 	 Erzgebirge Aue	 :	 VfR Aalen	 1:0 (0:0)
13:00	 Karlsruher SC	 :	 FC Ingolstadt 04	 0:1 (0:1)
 	 1. FC Union Berlin	 :	 SV Darmstadt 98	 1:1 (0:0)
13:30	 Fortuna Düsseldorf	 :	 RB Leipzig	 2:2 (0:1)
 	 FSV Frankfurt	 :	 FC St. Pauli	 3:3 (1:2)
 	 1. FC Heidenheim	 :	 VfL Bochum	 5:0 (4:0)
20:15	 1. FC Nürnberg	 :	 1. FC Kaiserslautern	 3:2 (2:0) 

 17. Spieltag, 12.12.2014 - 14.12.2014
18:30	 SpVgg Greuther Fürth	 :	 RB Leipzig	 0:1 (0:0)
 	 SV Sandhausen	 :	 VfL Bochum	 0:0 (0:0)
 	 Erzgebirge Aue	 :	 1. FC Heidenheim	 1:1 (1:0)
13:00	 Eintr. Braunschweig	 :	 1. FC Union Berlin	 1:1 (1:1)
 	 1860 München	 :	 Karlsruher SC	 2:3 (1:0)
 	 FSV Frankfurt	 :	 Fortuna Düsseldorf	 0:2 (0:1)
13:30	 FC St. Pauli	 :	 SV Darmstadt 98	 0:1 (0:0)
 	 FC Ingolstadt 04	 :	 1. FC Kaiserslautern	 2:0 (0:0)
 	 VfR Aalen	 :	 1. FC Nürnberg	 1:2 (0:1) 

 25. Spieltag, 13.03.2015 - 16.03.2015
18:30	 SpVgg Greuther Fürth	:	 1860 München	 0:3 (0:1)
 	 VfL Bochum	 :	 1. FC Heidenheim	 4:1 (2:1)
 	 SV Darmstadt 98	 :	 1. FC Union Berlin	 5:0 (2:0)
13:00	 1. FC Kaiserslautern	 :	 1. FC Nürnberg	 2:1 (2:0)
 	 FC St. Pauli	 :	 FSV Frankfurt	 1:1 (0:0)
13:30	 FC Ingolstadt 04	 :	 Karlsruher SC	 1:3 (1:1)
 	 VfR Aalen	 :	 Erzgebirge Aue	 3:0 (1:0)
 	 SV Sandhausen	 :	 Eintr. Braunschweig	 0:1 (0:0)
20:15	 RB Leipzig	 :	 Fortuna Düsseldorf	 3:1 (2:0) 

 33. Spieltag, 17.05.2015
15:30	 Eintr. Braunschweig	 :	 Karlsruher SC	 -:- (-:-)
 	 SpVgg Greuther Fürth	:	 SV Darmstadt 98	 -:- (-:-)
 	 1860 München	 :	 1. FC Nürnberg	 -:- (-:-)
 	 FC St. Pauli	 :	 VfL Bochum	 -:- (-:-)
 	 FC Ingolstadt 04	 :	 RB Leipzig	 -:- (-:-)
 	 VfR Aalen	 :	 1. FC Heidenheim	 -:- (-:-)
 	 SV Sandhausen	 :	 Fortuna Düsseldorf	 -:- (-:-)
 	 FSV Frankfurt	 :	 1. FC Union Berlin	 -:- (-:-)
 	 Erzgebirge Aue	 :	 1. FC Kaiserslautern	 -:- (-:-)

 9. Spieltag, 03.10.2014 - 06.10.2014
18:30	 SpVgg Greuther Fürth	:	 Erzgebirge Aue	 2:0 (2:0)
 	 VfR Aalen	 :	 1860 München	 2:0 (0:0)
 	 VfL Bochum	 :	 1. FC Nürnberg	 1:1 (1:0)
13:00	 1. FC Kaiserslautern	 :	 Karlsruher SC	 2:0 (2:0)
 	 FC St. Pauli	 :	 1. FC Union Berlin	 3:0 (1:0)
13:30	 FC Ingolstadt 04	 :	 Eintr. Braunschweig	 1:0 (0:0)
 	 SV Sandhausen	 :	 FSV Frankfurt	 0:3 (0:0)
 	 SV Darmstadt 98	 :	 Fortuna Düsseldorf	 1:4 (0:2)
20:15	 RB Leipzig	 :	 1. FC Heidenheim	 1:1 (1:1) 

 DFB-Pokal
1. Hauptrunde:  	 Sonntag, 17.08.2015, 16 Uhr
Kickers Würzburg	 : Fortuna Düsseldorf	3:2 n.V. (1:0)

2. Hauptrunde: 	 28./29. Oktober 2014	  

Achtelfinale: 	 3./4. März 2015	  

Viertelfinale: 	 7./8. April 2015	  

Halbfinale: 	 28./29. April 2015	  

Finale in Berlin: 	 30. Mai 2015

 *	Dieser Spieltag ist noch nicht	   	
		  fix terminiert.

 	 Hinweis: Die exakten Termine werden 	
		  immer erst einige Wochen vor den 		
		  Spielen bekannt gegeben. Zudem kann
 		  es aufgrund aktueller Ereignisse zu 	
		  Terminänderungen kommen.

 34. Spieltag, 24.05.2014
15:30	 1. FC Nürnberg	 :	 VfR Aalen	 -:- (-:-)
 	 1. FC Kaiserslautern	 :	 FC Ingolstadt 04	 -:- (-:-)
 	 Karlsruher SC	 :	 1860 München	 -:- (-:-)
 	 Fortuna Düsseldorf	 :	 FSV Frankfurt	 -:- (-:-)
 	 1. FC Union Berlin	 :	 Eintr. Braunschweig	 -:- (-:-)
 	 VfL Bochum	 :	 SV Sandhausen	 -:- (-:-)
 	 1. FC Heidenheim	 :	 Erzgebirge Aue	 -:- (-:-)
 	 RB Leipzig	 :	 SpVgg Greuther Fürth	-:- (-:-)
 	 SV Darmstadt 98	 :	 FC St. Pauli	 -:- (-:-)
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